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Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Erzhausen

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Geänderter
Redaktions- und
Anzeigenschluss
für die KW 23 ist am
Montag, 01.06.2026,
um 09:00 Uhr.

Bestattungen jeder Art (06150) 52604

64331 Weiterstadt/Gräfenhausen • Wixhäuser Straße 3 
Tel. 06150 / 5 26 88 • E-Mail: buero@knell-graefenhausen.de 

Küchenstudio & Schreinerei

• Türen & Fenster
• Einbaumöbel

• Bodenbeläge
• Treppenrenovierung

GmbHKnell-Mahr

info@stork-gmbh.de · www.stork-gmbh.de

KulTOUR – Gesichter
von Erzhausen entdecken

Eine Führung durch das historische und kulturelle Zentrum Erzhausens

Erzhausen (gw/hs). Erzhausen 
war über Jahrhunderte nur ein 
kleines, unbedeutendes Dorf mit 
nur sehr wenigen Einwohnern. 
Aus den bescheidenen Anfän-
gen entwickelte sich die heutige 
Gemeinde, deren Geschichte 
an vielen Stellen noch sichtbar 
ist. Das historische Zentrum 
des Ortes erstreckt sich rund 
um die Rhein-, Weiher- und 
Hauptstraße und bewahrt bis 
heute zahlreiche Zeugnisse ver-
gangener Zeiten. Hier befinden 
sich der Weihergraben, mehrere 
gut erhaltene Fachwerkhäuser, 
die ehemalige Bürgermeisterei 
sowie die Schillerschule mit 

ihrem Dorfmuseum. Zum his-
torischen Ensemble gehören 
außerdem der alte Schulhof, 
das Pfarrhaus, die über tausend 
Jahre alte evangelische Kirche, 
die ehemalige Kronenwirtschaft 
und weitere Gebäude, die vom 
Leben und Arbeiten früherer 
Generationen erzählen.

Seit Kurzem bietet Hans 
Schmidt vom Ortskundlichen 
Arbeitskreis Erzhausen eine 
besondere Führung durch das 
historische Erzhausen an, der 
er den Namen „KulTOUR“ ge-
geben hat. Auf einer Strecke 
von nur 350 Metern vermittelt 
diese „KulTOUR“ anschaulich 
den Wandel des Ortes im Laufe 
der Zeit. Im Oberdorf wird die 
Entwicklung des Ortsbildes 
sichtbar, während im Unterdorf 
die historische Dorfmitte noch 
heute deutlich erkennbar ist. 
Sechs Informationsstationen 
verbinden sichtbare Spuren im 
alten Ortskern mit spannenden 
Einblicken in Alltag, Architek-
tur, Kultur, Kirche sowie in die 
Geschichte und Geschichten 
Erzhausens.

Auf Initiative von Hans Schmidt 
nahmen am Mittwoch, 20. Mai 
2026, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeindever-
waltung an dieser KulTOUR teil. 
Rund 30 Personen trafen sich 
an der Ecke Rhein- und Wei-
herstraße vor dem Haus Rhein-
straße 4, dem Geburtshaus von 
Hans Schmidt. Dort begann die 
Führung mit einer Einführung in 
die Geschichte des Ortes.

Erzhausen besitzt die kleinste 
Gemarkung aller Kommunen im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg. 
Große Teile der landwirtschaft-
lichen Flächen bestehen aus 
ertragsarmen Sandböden, die 
heute besonders für den Spar-
gelanbau genutzt werden. In der 
niederschlagsarmen Rheinebe-
ne ist eine Bewässerung vieler 
Kulturen notwendig. Gleichzei-
tig sorgt die waldreiche Umge-
bung dafür, dass Erzhausen als 

„Gemeinde mitten im Grünen“ 
gilt. In Verbindung mit der guten 
Verkehrsanbindung hat sich der 
Ort zu einer beliebten Wohnge-
meinde im Ballungsraum Rhein-
Main entwickelt.

Bis in die Zeit nach dem Zwei-
ten Weltkrieg war Erzhausen 
jedoch vergleichsweise abge-
legen. Von der heutigen Bun-
desstraße 3 führte lediglich eine 
geschotterte Chaussee ins Dorf, 
und die Nachbarorte waren nur 
über Feld- und Waldwege er-
reichbar. Auch der Bahnhof lag 
rund anderthalb Kilometer vom 
Ortszentrum entfernt. Sponta-
ne Ausflüge oder Besorgungen 
waren daher nur schwer mög-
lich. Diese Abgeschiedenheit 
förderte jedoch ein lebendiges 
Vereinsleben und ein starkes 
Gemeinschaftsgefühl, das bis 
heute spürbar ist.

Die wirtschaftliche Struktur 
des Ortes war über lange Zeit 
von Klein- und Kleinstbetrieben 
geprägt. Neben einigen größe-
ren Bauernhöfen dominierten 
sogenannte Arbeiterbauern, die 
Landwirtschaft und Erwerbsar-
beit miteinander kombinierten. 
Diese „duale Wirtschaft“ si-
cherte vielen Familien ein be-
scheidenes, aber krisenfestes 
Einkommen. In wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten trug die 
Landwirtschaft wesentlich zum 
Überleben bei; in den Jahrzehn-
ten nach dem Zweiten Weltkrieg 
führte das steigende Erwerbs-
einkommen zu wachsendem 
Wohlstand.

Früher galt Erzhausen in der 
Region als eher unbedeutend 
und wurde nicht selten belä-
chelt. Aus diesem einstigen 
„Aschenputtel“ ist jedoch eine 
attraktive und lebenswerte Ge-
meinde geworden.

Nach der Einführung führte 
Hans Schmidt die Gruppe durch 
die Weiherstraße zur Haupt-
straße. Stationen waren unter 
anderem das Kelterhaus des 
Obst- und Gartenbauvereins, 
der ehemalige Dorfweiher – 
heute als „Bach von Erzhausen“ 

bekannt –, das Fachwerkhaus 
in der Hauptstraße 9, das Pfarr-
haus, die alte Bürgermeisterei 
und die Schillerschule mit ihrem 
Museum.

Ein besonderer Höhepunkt war 
der Besuch der Evangelischen 
Kirche, dem ältesten erhaltenen 
Gebäude Erzhausens. Dort er-
hielten die Teilnehmenden zahl-
reiche interessante Informatio-
nen zur Baugeschichte und zur 
Bedeutung des Gotteshauses 
für die Gemeinde. Anschließend 
ging es zurück zur Schillerschu-
le, wo weitere Erläuterungen zur 
Ortsgeschichte und zu den Ex-
ponaten des Museums auf dem 
Programm standen.

Den Abschluss bildete ein 
gemütliches Beisammensein 
in den Räumen der Kinder- und 
Jugendförderung in der Schil-
lerschule. Dabei bot sich Ge-
legenheit zum Austausch über 
die Führung sowie zum Teilen 
eigener Erinnerungen und Ge-
schichten.

Jeder Ort besitzt eine unver-
wechselbare Identität, geprägt 
von seiner Geschichte und den 
Menschen, die dort leben. Die-
se Besonderheiten Erzhausens 
sichtbar und erlebbar zu ma-
chen, ist das Ziel der KulTOUR. 
Sie richtet sich an Neu- und 
Altbürger gleichermaßen, die 
ihren Heimat- und Wohnort 
besser kennenlernen möchten.

Die kompakte KulTOUR dauert 
etwa eine Stunde, die ausführ-
liche Variante rund zwei Stun-
den. Beide Führungen werden 
individuell an die Interessen und 
zeitlichen Wünsche der Teilneh-
menden angepasst.

Dass das Konzept großen An-
klang findet, zeigte sich auch 
bei dieser Veranstaltung. Das 
Interesse war erneut sehr groß, 
und die lebendige, humorvol-
le Vortragsweise von Hans 
Schmidt sorgte für viel Freude. 
Die positiven Rückmeldungen 
haben bereits zu weiteren 
Anmeldungen für kommende 
Führungen geführt.

Die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung vor der evangelischen Kirche nach der Führung, zu der auch Prof. Frank Oppermann (Professor 
für Architektur, Baugeschichte und Denkmalpflege an der Hochschule Darmstadt) beigetragen hatte.

Volles Programm –
bei Eurer Feuerwehr

Erzhausen (sb). An Fron-
leichnam wollen wir Euch als 
Gäste sehen: Die Freiwillige 
Feuerwehr Erzhausen lädt ein 
zu Spaß und Leckereien rund 
ums Gerätehaus!

Am Mittwochabend, den 
03.06., starten wir um 19 Uhr 
und unterhalten die „Großen“ 
mit Live-Musik von „Endorphi-
ne“, der Coverband aus Darm-
stadt. Der Grillstand versorgt 
uns mit Grillkäse, Fleisch und 
Pommes. Es gibt verschiedene 
Biere, Softdrinks, Slush-Eis mit 
Schuss und ab 20 Uhr mixt die 
Cocktailbar.

Der 04.06., Donnerstag, steht 
im Zeichen der Familie. Unsere 
„kleinen Gäste“ können an ver-
schiedenen Stationen löschen, 
quizzen, sich schminken lassen 
und austoben. Eine Runde als 
Passagier auf dem Löschfahr-
zeug bieten wir auch an.

Neben dem deftigen Essen 
verwöhnt die Kuchentheke mit 
selbstgebackenen Kuchen und 
Torten. Zur Abkühlung bieten 
wir Slush-Eis auch fruchtig und 
ohne Alkohol an.

Wir freuen uns auf zwei schöne 
Tage!

Empfehlungen vom 28.05.–03.06.2026

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Spinat-Käse-Griller 100 g 1,99 €
Hähnchenschenkel 100 g 1,09 €
Fleischkäse 100 g 1,69 €
Leberpreßkopf 100 g 1,69 €
Hausg. Rindersalami 100 g 3,99 €
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Apotheken-
NOTDIENSTFINDER
22 8 33
Auskunft über alle Apotheken in der Nähe,
ob per Website, Anruf oder SMS

Sie sind krank und Ihre 
Praxis hat zu?

116 117
DIE NUMMER, DIE 

HILFT! BUNDESWEIT.
Ärztlicher Bereitschafts-

dienst der KBV

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
der Gemeinde Erzhausen

KIRCHLICHE TERMINE
ERZHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE ERZHAUSEN
Pfarramt: Hauptstr. 8, Tel.: 06150 84132
Internet: www.ev-kirche-erzhausen.de
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de
Do: 19:30 Uhr Männerabend im Kirchsaal, Fr: 19 Uhr Abendimpuls in 
der Ev. Kirche Erzhausen, Sa: 10 Uhr Royal Rangers ab Starteralter 
(ab 6 Jahren) im Pfarrhof
Sonntag, 31. Mai 2026
10 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Weiterstadt, 11:30 Uhr Gottes-
dienst in der Ev. Kirche Gräfenhausen; Mo: 16 Uhr Mini-Kirche in der 
Ev. Kirche Gräfenhausen

WEITERSTADT
EVANG. LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT WEITERSTADT
Aktuelle Infos unter https://www.elkg.de
Tel.: 06151 6677896 oder E-Mail: kontakt@elkg.de
Sonntag, 31. Mai 2026
10 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst

SUDOKU-RÄTSEL

Einladung zur Sitzung des Bau-, Verkehrs und
Umweltausschusses am Montag, den 01.06.2026, 
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Bürgerhauses 

Erzhausen, Rodenseestr. 9
Tagesordnung:

1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendung-
en gegen die Niederschrift der letzten Sitzung

2.  Aktueller Sachstand zur Planung des Freizeitgeländes
Drucksache VII/111 5. Ergänzung 

3.  Kooperationsvereinbarung zur Einrichtung einer Koordinie-
rungsstelle beim Landkreis zur flankierenden Umsetzung der 
Klimaanpassungskonzepte für kreisangehörige Kommunen

Hier: Umsetzung des kommunenscharfen integrierten Klima-
anpassungskonzepts und Aufbau eines kontinuierlichen Cont-
rollings der kommunalen Klimaanpassungsaktivitäten
Drucksache VII/291 2. Ergänzung 

4.  Wahl der 2. stellv. Schriftführerin / des 2. stellv. Schriftfüh-
rers des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses
Drucksache VIII/41 

5.  Verwendung Sondervermögen Infrastruktur
-Antrag der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/36 

6.  Änderung BauGB „Bauturbo“ – Vorbereitung der Umset-
zung (Grundsatzbeschluss)
Drucksache VII/343 

7.  Mitteilungen und Anfragen

8.  BVH: Abriss einer Scheune und Neubau eines Mehrfamilien-
haus
Drucksache VII/342

Beigeladen zum TOP 2: Mitglieder des KiJuPa, Frau Möllenbrok (Ki-
JuFö) und Herr Braun (braun + resler architekten) 

Beigeladen zum TOP 3: Frau Djahansouzi (Klimaschutzmanage-
ment und Klimaanpassungsmanagement Landkreis Darmstadt-
Dieburg)

gez.
- Maximilian Wolf -
(Ausschussvorsitzender)

Jahresabschluss Haushaltsjahr 2021
hier: Beschlussfassung durch die

Gemeindevertretung
Gemäß § 114 der Hessischen Gemeindeordnung wird der Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 18. Mai 2026 über den Jahresab-
schluss und die Entlastung des Gemeindevorstandes hiermit öffent-
lich bekannt gemacht:

Tagesordnungspunkt 13:
Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 sowie 
Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO
Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2021
Drucksache VII/331

Teilbeschluss zu
a) Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 sowie 
Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO:

1. Der Bericht des Revisionsamtes des Landkreises Darmstadt-Die-
burg über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2021 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen.

2. Zum Jahresabschluss 2021 wird folgendes festgestellt:

Zum Stichtag 31.12.2021 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanz-
summe von 33.854.365,52 €, einem Jahresfehlbetrag im ordentli-
chen Ergebnis von -265.078,45 € und einem Jahresüberschuss im 
außerordentlichen Ergebnis in Höhe von +8.346,11 € ab.

3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jah-
resabschlusses des Haushaltsjahres 2021 die Entlastung des Ge-
meindevorstands.

Teilbeschluss zu
b) Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2021:

1. Der Jahresfehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses 2021
(-265.078,45 €) wird den Rücklagen aus Überschüssen des außeror-
dentlichen Ergebnisses entnommen.

Zum 31.12.2021 bestehen im Vergleich zum Vorjahr unverändert 
Rücklagen (kumulierte) aus Überschüssen des ordentlichen Ergeb-
nisses in Höhe von 742.531,09 €.

2. Der Jahresüberschuss des außerordentlichen Ergebnisses 2021 
in Höhe von +8.346,11 € wird den Rücklagen aus Überschüssen des 
außerordentlichen Ergebnisses zugeführt.

Zum 31.12.2021 bestehen demnach (kumulierte) Rücklagen aus 
Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses in Höhe von 
+549.786,07 €.

Erzhausen, den 26.05.2026
Der Gemeindevorstand

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Betr.: Öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses für das 
Haushaltsjahr 2021

Der Jahresabschluss mit dem Rechenschaftsbericht zum 31.12.2021 
wird gemäß § 114 Absatz 2 HGO im Anschluss an die öffentliche 
Bekanntmachung mindestens für ein Jahr im Internet unter www.
erzhausen.de unter der Rubrik Rathaus & Bürger | Haushalt und 
Finanzen veröffentlicht.

Erzhausen, den 26.05.2026
Der Gemeindevorstand

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Jahresabschluss Haushaltsjahr 2022
hier: Beschlussfassung durch die

Gemeindevertretung
Gemäß § 114 der Hessischen Gemeindeordnung wird der Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 18. Mai 2026 über den Jahresab-
schluss und die Entlastung des Gemeindevorstandes hiermit öffent-
lich bekannt gemacht:

Tagesordnungspunkt 14:
Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2022 sowie 
Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO
Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2022
Drucksache VII/332

11. Der Bericht des Revisionsamtes des Landkreises Darmstadt-Die-
burg über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2022 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen.

2. Zum Jahresabschluss 2022 wird folgendes festgestellt:

Zum Stichtag 31.12.2022 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanz-
summe von 34.202.321,55 €, einem Jahresüberschuss im ordentli-
chen Ergebnis von +1.072.257,79 € und einem Jahresüberschuss im 
außerordentlichen Ergebnis in Höhe von +15.592,12 € ab.

3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jah-
resabschlusses des Haushaltsjahres 2022 die Entlastung des Ge-
meindevorstands.

Erzhausen, den 26.05.2026
Der Gemeindevorstand

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Betr.: Öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses für das 
Haushaltsjahr 2022

Der Jahresabschluss mit dem Rechenschaftsbericht zum 31.12.2022 
wird gemäß § 114 Absatz 2 HGO im Anschluss an die öffentliche 
Bekanntmachung mindestens für ein Jahr im Internet unter www.
erzhausen.de unter der Rubrik Rathaus & Bürger | Haushalt und 
Finanzen veröffentlicht.

Erzhausen, den 26.05.2026
Der Gemeindevorstand

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Die Gemeinde Erzhausen sucht ab sofort Unterstützung im                                                                              

Bauhof auf geringfügiger Basis (m/w/d).
Diese Stelle ist befristet zu besetzen.

Ihre Aufgaben:
• Pflege und Instandhaltung von öffentlichen Grünflächen
• Pflege von kommunalen Gartenanlagen unserer Liegenschaften
• Instandhaltung der Grünanlagen auf dem Friedhof

Arbeitszeiten:
• Montag bis Freitag, nach Absprache

Wir bieten Ihnen:
• Einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz auf der Basis einer gering-
fügigen Beschäftigung

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Dannat oder Frau Klaus 
unter der Tel.-Nr. 06150/9767-35 oder 06150/9767-31 in der Personal-
abteilung.

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Die Gemeinde Erzhausen sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen engagierten                                                                              

Personalsachbearbeiter (m/w/d).
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit 39 Wochen-
stunden.

Die vollständige Stellenausschreibung
finden Sie auf unserer Internetseite:
https://www.erzhausen.de/
rathaus-buerger/verwaltung/
stellenausschreibungen/

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 05.06.2026 an: 
bewerbungen@erzhausen.de

Männerabend der
Ev. Kirchengemeinde

Erzhausen (jh). ‚Währt ehr-
lich immer am längsten?‘ ist 
das Thema unseres nächsten 
Gesprächsabends. In unserer 
Zeit ist die alte Volksweisheit, 
dass Ehrlichkeit am längsten 
währt, scheinbar nicht mehr 
gültig. In der Weltpolitik, in der 
Wirtschaft und Werbung, selbst 
im täglichen Leben scheinen 
Lügen und einseitige Halbwahr-

heiten an der Tagesordnung zu 
sein. Wem darf man was noch 
glauben? Und was kann jeder 
von uns tun, damit es wieder 
ehrlicher zugeht?

Darüber wollen wir miteinan-
der am Donnerstag, 28. Mai, ins 
Gespräch kommen. Wir treff en 
uns um 19:30 Uhr im Anbau an 
der evangelischen Kirche Erz-
hausen.

WIR-in-Erzhausen 

Off ene Plauderstunde in 
einer Fremdsprache

Erzhausen (ew). Am 2. Juni 
findet wieder im Café Schee 
Erzhausen unsere beliebte Plau-
derstunde von 10-12 Uhr statt. 
Vertreten sind die Sprachen 
Englisch, Französisch, Spa-
nisch, Italienisch und Deutsch.

Neue Teilnehmer*innen und 
Fremdsprachen sind immer 
willkommen.

Mehr als eine Anmeldung per 
Mail: epost@wir-in-erzhausen.
de ist nicht nötig. Wir freuen uns 
auf euch!

Aus der Region. Für die Region.
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HAT ZUKUNFT
MIT IHREM
TESTAMENT

Deutscher Tierschutzbund e.V.
Nadine Naoumi
0228 60496-512
testament@tierschutzbund.de
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Die Gemeinde Erzhausen sucht zum 01.06.2026
einen Mitarbeiter/Aushilfe für den                                                                              

Recyclinghof (m/w/d).
Ihre Aufgaben:
• Annahme von Abfall und Elektronikschrott
• Mülltonnenausgabe und -annahme
• Führen und Abrechnung des Kassensystems

Arbeitszeiten:
• Mittwoch: 12:45 bis 18:15 Uhr
• Samstag: 08:45 bis 13:15 Uhr

Voraussetzung:
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten Ihnen:
• Einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz auf der Basis einer gering-
fügigen Beschäftigung

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Hillich oder Herrn Leiser 
unter der Tel.-Nr. 06150/9767-39 oder 06150/9767-40 in der Techni-
schen Verwaltung.

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Auszug aus der Niederschrift über die 2. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 18.05.2026, 

20:00 Uhr, im großen Saal des Bürgerhauses,
Rodenseestr. 9 

Tagesordnung:

1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendung-
en gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer begrüßt um 
20:06 Uhr die Anwesenden und eröffnet die ordnungsgemäß einbe-
rufene 2. Sitzung der Gemeindevertretung. Die Beschlussfähigkeit 
wird mit 24 Mitgliedern festgestellt. Einwendungen gegen die Nie-
derschrift der letzten Sitzung am 20.04.2026 liegen nicht vor und 
werden auch nicht erhoben.

2. Bericht des Gemeindevorstandes
Die Bürgermeisterin Claudia Langer berichtet für den Gemeinde-
vorstand:

Vertretung der Bürgermeisterin
Sofern die Bürgermeisterin und der Erste Beigeordnete verhindert 
sind, vertreten die Beigeordneten in folgender Reihenfolge: Christi-
an Anthes, Reinhard Neumann, Klaus Süllow, Dr. Marc Launer, Ste-
fan Krause.

Auszubildende/r
In diesem Jahr bietet die Gemeinde einen Auszubildendenplatz 
zum/zur Verwaltungsfachangestellten an, dieser ist bereits im Rah-
men einer Stellenausschreibung besetzt worden. 

Aufsichtsbehördliche Genehmigung des Haushaltsplans für 
2026
Die Genehmigung der Kommunalaufsicht lag Anfang März vor und 
wurde zur Kenntnis genommen und in die Gemeindevertretung 
verwiesen.

Diverse Erlasse und Niederschlagungen zwischen 150 und 
16.600 Euro.
In mehreren Vorstandssitzungen gab es Anträge der Schuldner 
oder der Verwaltung auf Erlasse, Stundungen und Niederschlagun-
gen. Unter anderem gab es einen Antrag auf Erlass der Grundsteuer 
C, da der Bescheid an die Erwerber ging, die kurz zuvor das Grund-
stück erworben und bereits einen Bauantrag gestellt hatten.

Vergabe der Konzessionen für Strom und Gas
Die Vergabeverfahren über Strom und Gas sind abgeschlossen, der 
Entega-Konzern ist weiterhin Lieferant.

Neuausschreibung der Straßenbeleuchtung
Der Gemeindevorstand hat der Beteiligung der Gemeinde Erzhau-
sen an der Durchführung einer Neuausschreibung der Straßenbe-
leuchtungsverträge mit anderen Kreiskommunen zugestimmt. 

Mittagsverpflegung in den Kitas
Der Gemeindevorstand wurde über die begonnene Ausschreibung 
der Verpflegung für die gemeindlichen Kindertagesstätten infor-
miert. Zwischenzeitlich liegen Gebote vor, die aktuell ausgewertet 
werden.

Kita Kiefernweg
Die Heizung musste ausgetauscht werden, Auftragswert 35.000 Eu-
ro.

Klimaanpassungskonzept der Kommunen des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg
Der Gemeindevorstand hat den fertiggestellten Maßnahmenkata-
log für Erzhausen Stand 2026 im Rahmen des Klimaanpassungs-
konzepts zur Kenntnis genommen und in die Gemeindevertretung 
verwiesen.

Trinkwasserbrunnen
Die Beschaffung von zwei Trinkwasserbrunnen am Hessenplatz 
und am Friedhof wurde beschlossen.

„Bauturbo“ Grundsatzbeschluss
Der Gemeindevorstand hat die baurechtlichen Änderungen zur 
Kenntnis genommen und nach weiterführenden Informationen sei-
tens der Bauaufsicht und des HSGB die Verwaltung damit beauf-
tragt, einen Grundsatzbeschluss zur Vorlage in der nächsten Ge-
meindevertretersitzung vorzubereiten.

Ausgleichsfläche Südliche Ringstraße
Die Eigentümer der an die Ausgleichsfläche in der Südlichen Ring-
straße grenzenden Grundstücke wurden aufgefordert, soweit sie 
die Ausgleichsflächen nutzen, diese frei zu machen und an die Ge-
meinde zwecks Umsetzung der Ausgleichsfläche herauszugeben.

Freizeitgelände
Der mit der Entwurfsplanung beauftragte Architekt hat seine 
Entwürfe für das Freizeitgelände vorgestellt, der Vorgang ist am 
1.6.2026 im Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.

Kerbplatz
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, den Pachtvertrag mit der 
Familie Hausmann bis 2032 zu verlängern.

Ehemaliges Hotel Bahnstraße 23
Es hat ein Pächterwechsel stattgefunden. Der neue Betreiber beab-
sichtigt, einen E-Ausschank und Speisen anzubieten sowie Zimmer 
zu vermieten. Das Vorhaben ist teilweise bereits in Betrieb.

Diverse Bauanträge
Darunter der Antrag für den Bau eines Gaststättenbetriebes (Bä-
ckerei) in der Südlichen Ringstraße, die Baugenehmigung liegt zwi-
schenzeitlich vor.

Bahnunterführung
Aus aktuellem Anlass fand eine Ortsbesichtigung an der Bahnun-
terführung statt. Es wur-de protokolliert, dass Radfahrer in der Un-
terführung absteigen müssen und dies durch ein Schild angezeigt 
werden soll, dass an beiden Seiten eine zweite Barriere aufgestellt 
werden soll und dass bei der Bahn nachgefragt werden soll, ob ei-
ne Fuß-/Radwegspur über den Bahnübergang eingerichtet werden 
kann.

Nutzung von Gemeinderäumlichkeiten für Veranstaltungen
Der Gemeindevorstand hat sich kritisch mit der Frage auseinan-
dergesetzt, ob eine in Kooperation zwischen Gemeinde und Ver-
ein veranstaltete Lesung mit der Gelegenheit zum Bücherverkauf 
als kommerzielle Veranstaltung zu werten und die Räumlichkeiten 
entsprechend gegen Entgelt zur Verfügung zu stellen sind. Nach 
Auffassung des Vorstands ist dies künftig der Fall.

Anträge der Sportvereinigung
Der Gemeindevorstand hat eine Anfrage zu einer Förderung zur 
Sanierung des Kabinenhauses für 2027 grundsätzlich befürwortet 
und den Vorgang zur Einstellung der Mittel in den Haushaltsplan 
für 2027 in die Gemeindevertretung verwiesen. Zur Umsetzung des 
Vorhabens benötigt die Sportvereinigung langfristige Planungssi-
cherheit und wünscht eine Verlängerung des Erbpachtvertrages. 
Dieser ist in Vorbereitung und soll auf 99 Jahre ausgearbeitet wer-
den.

Förderung von Veranstaltungen für Senioren
Die Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förde-
rung von Senioren in der Gemeinde existiert weiterhin, auf Antrag 
wurden 200 Euro bewilligt.

Übernahme von Beerdigungskosten für Ehrentitelträger
Der Vorstand hat zugestimmt, soweit die Bestattungskosten in Erz-
hausen anfallen. 

Gebührenordnung für das Bürgerhaus
Die Gemeindeverwaltung wurde beauftragt, in der Gebührenord-
nung einen angemessenen Preis für kurze Veranstaltungen (Mittag-
essen nach Beerdigungen) zusätzlich einzuführen. 

Schenkung von zwei ausgemusterten Feuerwehrfahrzeugen 
an die Partnerstadt Ivanychi, Ukraine
Der Vorstand hat der Schenkung von zwei ausgemusterten Fahr-
zeugen zugestimmt. Eines ist bereits in der Ukraine angekommen, 
für das andere werden die Dokumente aktuell vorbereitet. Auch das 
Müllfahrzeug, das über das Förderprojekt mit Engagement Global 
beschafft wurde, ist inzwischen in Ivanychi. Der Gemeindevorstand 
hat ein weiteres Förderpaket beschlossen, das in Zusammenar-beit 
mit dem BMZ zur Beschaffung von Hilfspaketen für den Bevölke-
rungsschutz und die Daseinsvorsorge angeboten wird. Die Ge-
meinde hat noch keinen Zuschlag bekommen, aber als mögliches 
Förderpaket eine Solaranlage in Aussicht gestellt bekommen.

3. Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Der Ausschussvorsitzende Tobias Pippart (GfE) berichtet von der 
1. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 30.04.2026. Von 
der letzten Sitzung des Bau-, Verkehrs d Umweltausschusses am 
27.04.2026 berichtet dessen Ausschussvorsitzender Maximilian 
Wolf (B‘90/DIE GRÜNEN). Tanja Launer berichtet als Ausschuss-
vorsitzende von der 1. Sitzung des Sport-, Kultur- und Sozialaus-
schuss am 27.04.2026. 
Vor Eintritt in die Tagesordnung berichtet Tanja Launer, dass zwei 
Tischvorlagen zur Erweiterung der Tagesordnung vorliegen. Über 
die Aufnahme der nichtöffentlichen Drucksache VII/342 wird im 
nichtöffentlichen Teil separat abgestimmt. Infolgedessen wird über 
die Aufnahme VII/343 zur Erweiterung der Tagesordnung abge-
stimmt.

Beratungsergebnis: einstimmig, 0 Enthaltungen

Somit wird die Drucksache VII/343 in Teil A zur Verweisung an den 
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss als neuer Tagesordnungs-
punkt 20 aufgenommen.

Die SPD-Fraktion beantragt die Verschiebung des Tagesordnungs-
punkte 5, Drucksache VII/335 von Teil A in Teil B.

 Teil A:

4. Vorstellung der Beiträge des Ideenwettbewerbs „Mach die 
Bahnstraße klimafit“
-Antrag der SPD-Fraktion-
Drucksache VII/333

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Die Schüler*innen der Lessingschule und der Hessenwaldschule 
haben im Rahmen eines Ideenwettbewerbs „Mach die Bahnstraße 
klimafit“ zahlreiche Beiträge erarbeitet. Der Gemeindevorstand wird 
gebeten, die ausgearbeiteten Beiträge nach Möglichkeit von den 
beteiligten Kindern und Jugendlichen in der Gemeindevertretung 
sowie dem Kinder- und Jugendparlament (in einer gemeinsamen 
Sitzung) in geeigneter Form (vorzugsweise digitale Präsentation) 
vorzustellen und zu erläutern zu lassen.

2. Der Gemeindevorstand wird gebeten, der Gemeindevertretung 
in den Ausschüssen darzulegen, welche Projekte aus Sicht des Ge-
meindevorstands einer Umsetzung zugeführt werden sollten, wel-
che Maßnahmen dies beinhalten würde und welche Kosten dafür 
geschätzt werden.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

6. Aufsichtsbehördliche Genehmigung gemäß § 97a HGO der 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplans der Gemeinde Erz-
hausen für das Haushaltsjahr 2026
Drucksache VIII/23

Die Gemeindevertretung nimmt die aufsichtsbehördliche Geneh-
migung gemäß § 97 a HGO der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplans der Gemeinde Erzhausen für das Haushaltsjahr 2026 zur 
Kenntnis.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Verwendung Sondervermögen Infrastruktur
-Antrag der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/36

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt an den Haupt- und Finanzausschuss und an den Bau-, Ver-
kehrs- und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

20. Änderung BauGB „Bauturbo“ – Vorbereitung der Umset-
zung (Grundsatzbeschluss)
Drucksache VII/343

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt an den Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

 Teil B:

5. Einführung digitaler Bezahlverfahren (Online-Payment) und 
bargeldloser Zahlungsoptionen in der Gemeindebücherei
-Antrag der CDU-Fraktion-
Drucksache VII/335

Der Gemeindevertreter Jens Dirks (SPD) erläutert warum der Ta-
gesordnungspunkt von Teil A in Teil B verschoben wurde, und stellt 
den Änderungsantrag vor. Im Anschluss erfolgen weitere Wortmel-
dungen und die Vorsitzende Tanja Launer lässt erst über den Än-
derungsantrag der SPD-Fraktion abstimmen, der die nachfolgende 
Ergänzung in Ziffer 1 der Beschlussempfehlung aus dem Ausschuss 
vorsieht.

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt, zunächst die 
Kosten für die Einführung einer Online-Bezahlmöglichkeit in der 
Gemeindebücherei zu prüfen. Die hierbei entstehenden Kosten sind 
dem Haupt- und Finanzausschuss zur Beratung vorzulegen. Über 
die weitere Umsetzung wird anschließend entschieden.

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (SPD), 14 Gegenstimmen (9 GfE, 
5 CDU), 4 Stimmenthaltungen (B‘90/DIE GRÜNEN)

Somit ist der Änderungsantrag der SPD-Fraktion abgelehnt.

Infolgedessen wird über die Beschlussempfehlung des Haupt- und 
Finanzausschusses abgestimmt. Lediglich Punkt 3 wird mit Punkt 
2 zusammengefasst.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, in der Gemeindebüche-
rei die notwendigen Voraussetzungen zu schaffen, damit Gebüh-
ren und Entgelte in der Gemeindebücherei – insbesondere bei der 
Online-Beantragung eines Leseausweises – künftig digital (Online-
Payment) beglichen werden können. Parallel dazu sind für den Pub-
likumsverkehr vor Ort Möglichkeiten zur bargeldlosen Zahlung (z.B. 
per EC-Karte oder Smartphone) einzuführen. Die hierfür entstehen-
den Kosten sind darzustellen. 

2. Der Gemeindevorstand wird weiterhin beauftragt, eine Harmoni-
sierung aller bereits genutzten Zahlungsabwicklungen aller Dienst-
leister in der Gemeinde zu prüfen sowie mögliche Einsparpotenzia-
le zu identifizieren. Die unterschiedlichen Kosten sind darzustellen 
und bei weiteren Entscheidungen zu berücksichtigen.

Der Vorgang ist dann dem Haupt- und Finanzausschuss zur weite-
ren Beratung bis September 2026 vorzulegen. 

Beratungsergebnis: 18 Ja-Stimmen (9 GfE, 5 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 6 Gegenstimmen (SPD), 0 Stimmenthaltung(en)

8. Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters in der Gemeindevertretung
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/3

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

9. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/15

Zur Wahl eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main liegt ein einheitlicher 
Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Stellvertreter: Klaus Süllow

Beschluss: Als Stellvertreter für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main Egelsbach ist 
somit Klaus Süllow (B‘90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Er nimmt die Wahl an.

10. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die kommunale Arbeitsge-
meinschaft Flughafen/Main (KAG) mit Sitz in Groß-Gerau
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/17

Zur Wahl eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für die kommunale Arbeitsgemeinschaft Flughafen/Main 
(KAG) liegt ein einheitlicher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Stellvertreter: Martin Unverzagt

Beschluss: Als Stellvertreter für die kommunale Arbeitsgemein-
schaft Flughafen Frankfurt/Main (KAG) ist somit Martin Unverzagt 
(GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: 21 Ja-Stimmen (8 GfE, 4 SPD, 5 CDU, 4 B‘90/
DIE GRÜNEN), 0 Gegenstimmen, 3 Stimmenthaltungen (1 GfE, 2 
SPD)

Er nimmt die Wahl an.

11. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Konvent des Forums 
Flughafen und Region (FFR) mit Sitz in Kelsterbach
hier: Wahl der Vertretung
Drucksache VIII/19

Zur Wahl eines Vertreters für die Kommission zur Abwehr des Flug-
lärms für den Konvent des Forums Flughafen und Region (FFR) 
liegt ein einheitlicher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Vertreter: Martin Unverzagt

Beschluss: Als Vertreter für den Konvent des Forums Flughafen und 
Region (FFR) ist somit Martin Unverzagt gewählt.

Beratungsergebnis: 20 Ja-Stimmen (8 GfE, 3 SPD, 5 CDU, 4 B‘90/
DIE GRÜNEN), 0 Gegenstimmen, 4 Stimmenthaltungen (1 GfE, 3 
SPD)

Er nimmt die Wahl an.

12. Auszahlung der Bezuschussung des Bauvorhabens Neu-
bau eines Wohn- und Pflegeheims im Kiefernweg durch die 
Gemeinde Erzhausen
-Antrag der SPD-Fraktion-
Drucksache VII/334

Der Gemeindevertreter Axel Mönch (SPD) erläutert den SPD An-
trag. 

Der Gemeindevertreter Maximilian Wolf (B‘90/DIE GRÜNEN) stellt 
einen Antrag zur Geschäftsordnung auf eine 10-minütige Sitzungs-
unterbrechung. 

Beratungsergebnis: einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)

Gegen 21:30 Uhr wird die Sitzung mit einer Wortmeldung von
Maximilian Wolf fortgesetzt.

Im Anschluss wird über den SPD-Antrag abgestimmt.

Beschluss: Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Ge-
meindevertretung, wie folgt zu beschließt:

1. Die Gemeindevertretung bestätigt nochmals ausdrücklich den 
Beschluss vom 27.07.2015 dahingehend, dass der in Aussicht ge-
stellte Zuschuss von bis zu 270.000,00 € nur gezahlt werden darf, 
wenn in dem Haushaltsjahr, in dem die Zahlung vorgenommen 
werden soll, von der Gemeinde kein Kredit aufgenommen wird. 

2. Die Gemeindevertretung macht im Übrigen die Auszahlung da-
von abhängig, dass 

A) der Gemeindevorstand sich zur Prüfung das Leistungsverzeich-
nis und die vertragliche Vereinbarung mit dem ursprünglichen GU 
vorlegen lässt, um feststellen zu können, welcher Leistungsumfang 
der Kostenangabe von 9 Millionen € zugrunde lag; 

B) die Rechnungen und Zahlbelege vorgelegt werden, anhand de-
ren geprüft werden kann, ob ausschließlich die Leistungen abge-
rechnet und bezahlt wurden, die der ursprünglichen Vereinbarung 
entsprachen; 

C) bestätigt wird, dass für das Projekt „Pflegeheim“ keine Zuschüs-
se der öffentlichen Hand geflossen sind; 

D) in der mit der Kirche abzuschließenden Vereinbarung eine un-
mittelbare Verpflichtung der Kirche und/oder den Betreibern mit 
der Gemeinde enthalten sein muss, die eine eigene Verpflichtung 
der Kirche und/oder der Betreiber gegenüber der Gemeinde betref-
fend die bevorzugte Berücksichtigung Erzhäuser Bürgerinnen und 
Bürger enthält; 

E) die Verpflichtung aus Ziffer 4 des Beschlusses vom 27.07.2015 im 
Hinblick auf § 311 b BGB formwirksam getroffen wird. 

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (SPD), 16 Gegenstimmen (9 GfE, 
4 CDU, 3 B‘90/DIE GRÜNEN), 2 Stimmenthaltungen (CDU, B‘90/
DIE GRÜNEN)

Somit ist der Antrag der SPD-Fraktion mehrheitlich abgelehnt.

13. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 sowie 
Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO
Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2021
Drucksache VII/331

Die Gemeindevertreter Hubertus Riedl (GfE), Axel Mönch (SPD), 
Dr. Jochen Hechler (CDU) und Adelheid Klaus (B‘90/DIE GRÜNEN) 
verlassen wegen Interessenkollision den Sitzungssaal für die Tages-
ordnungspunkte 13. und 14.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

Teilbeschluss zu

a) Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 sowie Entlas-
tung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO:

1. Der Bericht des Revisionsamtes des Landkreises Darmstadt-Die-
burg über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2021 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen.

2. Zum Jahresabschluss 2021 wird folgendes festgestellt:

Zum Stichtag 31.12.2021 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanz-
summe von 33.854.365,52 €, einem Jahresfehlbetrag im ordentli-
chen Ergebnis von - 265.078,45 € und einem Jahresüberschuss im 
außerordentlichen Ergebnis in Höhe von + 8.346,11 € ab.

3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jah-
resabschlusses des Haushaltsjahres 2021 die Entlastung des Ge-
meindevorstands. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Beschluss: Teilbeschluss zu

b) Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2021:

1. Der Jahresfehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses 2021 
(-265.078,45 €) wird den Rücklagen aus Überschüssen des außer-
ordentlichen Ergebnisses entnommen.

Zum 31.12.2021 bestehen im Vergleich zum Vorjahr unverändert 
Rücklagen (kumulierte) aus Überschüssen des ordentlichen Ergeb-
nisses in Höhe von 742.531,09 €.

2. Der Jahresüberschuss des außerordentlichen Ergebnisses 2021 
in Höhe von + 8.346,11 € wird den Rücklagen aus Überschüssen des 
außerordentlichen Ergebnisses zugeführt.

Zum 31.12.2021 bestehen demnach (kumulierte) Rücklagen aus 
Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses in Höhe von
+ 549.786,07 €.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

14. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2022 sowie 
Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO
Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2022
Drucksache VII/332

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2022 sowie Entlas-
tung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO:

1. Der Bericht des Revisionsamtes des Landkreises Darmstadt-Die-
burg über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2022 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen.

2. Zum Jahresabschluss 2022 wird folgendes festgestellt:

Zum Stichtag 31.12.2022 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanz-
summe von 34.202.321,55 €, einem Jahresüberschuss im ordentli-
chen Ergebnis von + 1.072.257,79 € und einem Jahresüberschuss im 
außerordentlichen Ergebnis in Höhe von + 15.592,12 € ab.

3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jah-
resabschlusses des Haushaltsjahres 2022 die Entlastung des Ge-
meindevorstands. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Nach der Abstimmung der Tagesordnungspunkte 13. und 14. be-
treten die Gemeindevertreter wieder den Sitzungssaal und werden 
über das Beratungsergebnis informiert.

15. Flächen in der Vereinshalle – Befristung der Mietverträge
-Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Drucksache VII/340

Die Gemeindevertreter Harald Schaupp und Markus Boulanger 
(beide GfE), Dietrich Schmid und Jens Dirks (beide SPD) und Adel-
heid Klaus (B‘90/DIE GRÜNEN) sowie der Beigeordnete Klaus Sül-
low (B‘90/DIE GRÜNEN) verlassen wegen Interessenkollision den 
Sitzungssaal.

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt, ein Vermie-
tungskonzept für die Halle zu erarbeiten. Hierbei sind insbesondere 
folgende Punkte zu berücksichtigen und auszuarbeiten:

1. Bestandsaufnahme und Bedarfsermittlung
Durchführung einer Bestandsaufnahme sowie einer Bedarfserhe-
bung durch gezielte Abfrage bei den örtlichen Vereinen.

2. Kostenanalyse
Erstellung einer detaillierten Analyse der Betriebs- und Instandhal-
tungskosten der Halle.

3. Mietkalkulation
Entwicklung eines Mietkonzepts, bei dem die festzusetzenden Mie-
ten kostendeckend für die Gemeinde sind.

4. Vergabekriterien
Definition objektiver und nachvollziehbarer Kriterien zur Vergabe 
der Flächen; diese sind dem SKS zur Prüfung vorzulegen.

5. Zwischennutzung von Flächen
Prüfung, ob Teilflächen der Halle ausschließlich für kurzfristige La-
gerzwecke (z. B. für Hilfsgütersammlungen) zur Verfügung gestellt 
werden können.

6. Mietvertragsentwurf
Ausarbeitung eines Muster-Mietvertrags einschließlich der Festle-
gung der Rahmenbedingungen (insbesondere Lagerung, Unterver-
mietung und Befristung).

7. Flächenzuordnung
Entwicklung eines Entwurfs zur Zuteilung der vorhandenen Flächen 
an die jeweiligen Vereine.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Nach der Abstimmung des Tagesordnungspunktes 15. betreten die 
Gemeindevertreter und der Beigeordnete wieder den Sitzungssaal 
und werden über das Beratungsergebnis informiert.

16. Anfrage zum Sachstand Wirtschaftsförderung – Besetzung 
der Minijob-Stelle
-Anfrage der Fraktion GfE und der CDU-Fraktion-
Drucksache VIII/40

Die Anfrage der Fraktionen GfE und CDU wird von Bürgermeisterin 
Claudia Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammenge-
fasst:

In der Verwaltung hat sich die Mitarbeiterin Sonja Weiß im Bereich 
Wirtschaftsförderung verdient gemacht. Des Weiteren würde sich 
Christian Anthes, der seit der neuen Legislaturperiode Beigeordne-
ter und somit Mitglied des Gemeindevorstandes ist, um das Gewer-
bethema kümmern. Die weitere Vorgehensweise wird mit beiden 
besprochen. Eine Ausschreibung der Stelle ist daher noch nicht 
erfolgt.

Christian Spohn übt sein Recht aus und stellt eine von zwei mögli-
chen Zusatzfragen:

Gibt es schon einen Plan mit welchen Aktivitäten die Stelle auszu-
füllen sein könnte?

Antwort Bürgermeisterin: Ideen liegen vor und müssen erstmals in-
tern beraten werden.

Beratungsergebnis: ohne

17. Anfrage zum Sachstand Familienzentrum
-Anfrage der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/37

Die Anfrage der GfE-Fraktion wird von Bürgermeisterin Claudia 
Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:

Die Thematik wird mit Bericht vom Fachdienst Soziales am 
08.06.2026 im Sport-, Kultur- und Sozialausschuss beantwortet. 
Claudia Lange informiert, dass die Angebote des Familienzentrums 
auf der Homepage zu finden sind. Hierzu gehören u.a.:

Offener Treff, Rentenberatung, Kleiderkammer, Kochtreff, Trauerkaf-
fee, Plauderstunde, etc.

Des Weiteren wird informiert, dass für 2026 erneut Fördermittel in 
Höhe von 18.000 € beantragt und auch bereits bewilligt wurden.

Beratungsergebnis: ohne

18. Anfrage zum Sachstand Inklusionsberatung
-Anfrage der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/38

Die Anfrage der GfE-Fraktion wird von Bürgermeisterin Claudia 
Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:

Auch über das Thema Inklusion wird im Rahmen des Sport-, Kultur- 
und Sozialausschusses am 08.06.2026 durch den Inklusionsbeauf-
tragten Johannes Stock berichtet.

Claudia Lange informiert, dass sich die Inklusionsberatung mit fol-
genden Themen befasst:

Teilhabe und Selbstbestimmung, Privatleben und Freizeitgestal-
tung, Barrierefreiheit, Inklusion auf dem Bildungsweg, Inklusion im 
Arbeitsleben, Medizinische Versorgung und Pflege und Öffentlich-
keitsarbeit.

Des Weiteren wurde auch der Landkreis Darmstadt-Dieburg auf die 
Inklusionsberatung in Erzhausen aufmerksam und auch die hessi-
sche Ministerin Heike Hoffmann hat das Angebot in Erzhausen in 
einer Erzhäuser Veranstaltung ausdrücklich positiv erwähnt. 

Beratungsergebnis: ohne

19. Anfrage zur Umsetzung des Beschlusses Kontoauszug HLG 
„Die vier Morgen“
-Anfrage der Fraktion GfE und der CDU Fraktion-
Drucksache VIII/39

Die Anfrage der Fraktionen GfE und CDU wird von Bürgermeisterin 
Claudia Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammenge-
fasst:

Der Kontostand bei der HLG beträgt zum 31.12.2025 -3,49 Millionen 
Euro. Zum heutigen Tag hat sich der Kontostand nicht viel verän-
dert und steht bei -3,53 Millionen Euro. Der Verkauf des Geschoss-
wohnungsbaus wird in 2028 erwartet. Nachdem alle Grundstücke 
veräußert werden, wird die Gemeinde planerisch mit einem Plus 
von 2,3 Millionen Euro aus der Baulandumlegung abschließen. Da 
die HLG alle Kaufinteressenten kontaktiert haben und noch Grund-
stücke zum Kauf zur Verfügung stehen, werden diese aufgrund der 
verhaltenen Nachfrage auf den freien Markt angeboten.

Daniel Seibold übt sein Recht aus und stellt zwei weitere Zusatz-
fragen:

1. Zu welchem Preis werden die Grundstücke auf dem freien Markt 
angeboten?

Antwort Bürgermeisterin: Die Grundstückspreise haben bestand. 
Die Preise liegen je nach Lage bei 650 €, 750 € und 800 € pro m².

2. Wie ist die Einschätzung des Gemeindevorstandes ob es zu Ver-
steigerungen kommt, wenn die Nachfrage weiterhin zurückhaltend 
bleibt?

Antwort Bürgermeisterin: Darüber wurde noch nicht gesprochen. 
Beabsichtigt ist ein Verkauf zu den genannten Grundstückspreisen.

Beratungsergebnis: ohne

21. Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt mit, 
dass am

01.06.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;

08.06.2026 der Ältestenrat um 19:30 Uhr –nichtöffentlich-;

15.06.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;

18.06.2026 der Haupt- und Finanzausschuss um 20:00 Uhr;

22.06.2026 die Gemeindevertretung um 20:00 Uhr

stattfindet.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt 
die Vorsitzende gegen 22:02 Uhr den öffentlichen Teil und verab-
schiedet die anwesenden Gäste.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Auszug aus der Niederschrift über die 2. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 18.05.2026, 

20:00 Uhr, im großen Saal des Bürgerhauses,
Rodenseestr. 9 

Tagesordnung:

1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendung-
en gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer begrüßt um 
20:06 Uhr die Anwesenden und eröffnet die ordnungsgemäß einbe-
rufene 2. Sitzung der Gemeindevertretung. Die Beschlussfähigkeit 
wird mit 24 Mitgliedern festgestellt. Einwendungen gegen die Nie-
derschrift der letzten Sitzung am 20.04.2026 liegen nicht vor und 
werden auch nicht erhoben.

2. Bericht des Gemeindevorstandes
Die Bürgermeisterin Claudia Langer berichtet für den Gemeinde-
vorstand:

Vertretung der Bürgermeisterin
Sofern die Bürgermeisterin und der Erste Beigeordnete verhindert 
sind, vertreten die Beigeordneten in folgender Reihenfolge: Christi-
an Anthes, Reinhard Neumann, Klaus Süllow, Dr. Marc Launer, Ste-
fan Krause.

Auszubildende/r
In diesem Jahr bietet die Gemeinde einen Auszubildendenplatz 
zum/zur Verwaltungsfachangestellten an, dieser ist bereits im Rah-
men einer Stellenausschreibung besetzt worden. 

Aufsichtsbehördliche Genehmigung des Haushaltsplans für 
2026
Die Genehmigung der Kommunalaufsicht lag Anfang März vor und 
wurde zur Kenntnis genommen und in die Gemeindevertretung 
verwiesen.

Diverse Erlasse und Niederschlagungen zwischen 150 und 
16.600 Euro.
In mehreren Vorstandssitzungen gab es Anträge der Schuldner 
oder der Verwaltung auf Erlasse, Stundungen und Niederschlagun-
gen. Unter anderem gab es einen Antrag auf Erlass der Grundsteuer 
C, da der Bescheid an die Erwerber ging, die kurz zuvor das Grund-
stück erworben und bereits einen Bauantrag gestellt hatten.

Vergabe der Konzessionen für Strom und Gas
Die Vergabeverfahren über Strom und Gas sind abgeschlossen, der 
Entega-Konzern ist weiterhin Lieferant.

Neuausschreibung der Straßenbeleuchtung
Der Gemeindevorstand hat der Beteiligung der Gemeinde Erzhau-
sen an der Durchführung einer Neuausschreibung der Straßenbe-
leuchtungsverträge mit anderen Kreiskommunen zugestimmt. 

Mittagsverpflegung in den Kitas
Der Gemeindevorstand wurde über die begonnene Ausschreibung 
der Verpflegung für die gemeindlichen Kindertagesstätten infor-
miert. Zwischenzeitlich liegen Gebote vor, die aktuell ausgewertet 
werden.

Kita Kiefernweg
Die Heizung musste ausgetauscht werden, Auftragswert 35.000 Eu-
ro.

Klimaanpassungskonzept der Kommunen des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg
Der Gemeindevorstand hat den fertiggestellten Maßnahmenkata-
log für Erzhausen Stand 2026 im Rahmen des Klimaanpassungs-
konzepts zur Kenntnis genommen und in die Gemeindevertretung 
verwiesen.

Trinkwasserbrunnen
Die Beschaffung von zwei Trinkwasserbrunnen am Hessenplatz 
und am Friedhof wurde beschlossen.

„Bauturbo“ Grundsatzbeschluss
Der Gemeindevorstand hat die baurechtlichen Änderungen zur 
Kenntnis genommen und nach weiterführenden Informationen sei-
tens der Bauaufsicht und des HSGB die Verwaltung damit beauf-
tragt, einen Grundsatzbeschluss zur Vorlage in der nächsten Ge-
meindevertretersitzung vorzubereiten.

Ausgleichsfläche Südliche Ringstraße
Die Eigentümer der an die Ausgleichsfläche in der Südlichen Ring-
straße grenzenden Grundstücke wurden aufgefordert, soweit sie 
die Ausgleichsflächen nutzen, diese frei zu machen und an die Ge-
meinde zwecks Umsetzung der Ausgleichsfläche herauszugeben.

Freizeitgelände
Der mit der Entwurfsplanung beauftragte Architekt hat seine 
Entwürfe für das Freizeitgelände vorgestellt, der Vorgang ist am 
1.6.2026 im Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.

Kerbplatz
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, den Pachtvertrag mit der 
Familie Hausmann bis 2032 zu verlängern.

Ehemaliges Hotel Bahnstraße 23
Es hat ein Pächterwechsel stattgefunden. Der neue Betreiber beab-
sichtigt, einen E-Ausschank und Speisen anzubieten sowie Zimmer 
zu vermieten. Das Vorhaben ist teilweise bereits in Betrieb.

Diverse Bauanträge
Darunter der Antrag für den Bau eines Gaststättenbetriebes (Bä-
ckerei) in der Südlichen Ringstraße, die Baugenehmigung liegt zwi-
schenzeitlich vor.

Bahnunterführung
Aus aktuellem Anlass fand eine Ortsbesichtigung an der Bahnun-
terführung statt. Es wur-de protokolliert, dass Radfahrer in der Un-
terführung absteigen müssen und dies durch ein Schild angezeigt 
werden soll, dass an beiden Seiten eine zweite Barriere aufgestellt 
werden soll und dass bei der Bahn nachgefragt werden soll, ob ei-
ne Fuß-/Radwegspur über den Bahnübergang eingerichtet werden 
kann.

Nutzung von Gemeinderäumlichkeiten für Veranstaltungen
Der Gemeindevorstand hat sich kritisch mit der Frage auseinan-
dergesetzt, ob eine in Kooperation zwischen Gemeinde und Ver-
ein veranstaltete Lesung mit der Gelegenheit zum Bücherverkauf 
als kommerzielle Veranstaltung zu werten und die Räumlichkeiten 
entsprechend gegen Entgelt zur Verfügung zu stellen sind. Nach 
Auffassung des Vorstands ist dies künftig der Fall.

Anträge der Sportvereinigung
Der Gemeindevorstand hat eine Anfrage zu einer Förderung zur 
Sanierung des Kabinenhauses für 2027 grundsätzlich befürwortet 
und den Vorgang zur Einstellung der Mittel in den Haushaltsplan 
für 2027 in die Gemeindevertretung verwiesen. Zur Umsetzung des 
Vorhabens benötigt die Sportvereinigung langfristige Planungssi-
cherheit und wünscht eine Verlängerung des Erbpachtvertrages. 
Dieser ist in Vorbereitung und soll auf 99 Jahre ausgearbeitet wer-
den.

Förderung von Veranstaltungen für Senioren
Die Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förde-
rung von Senioren in der Gemeinde existiert weiterhin, auf Antrag 
wurden 200 Euro bewilligt.

Übernahme von Beerdigungskosten für Ehrentitelträger
Der Vorstand hat zugestimmt, soweit die Bestattungskosten in Erz-
hausen anfallen. 

Gebührenordnung für das Bürgerhaus
Die Gemeindeverwaltung wurde beauftragt, in der Gebührenord-
nung einen angemessenen Preis für kurze Veranstaltungen (Mittag-
essen nach Beerdigungen) zusätzlich einzuführen. 

Schenkung von zwei ausgemusterten Feuerwehrfahrzeugen 
an die Partnerstadt Ivanychi, Ukraine
Der Vorstand hat der Schenkung von zwei ausgemusterten Fahr-
zeugen zugestimmt. Eines ist bereits in der Ukraine angekommen, 
für das andere werden die Dokumente aktuell vorbereitet. Auch das 
Müllfahrzeug, das über das Förderprojekt mit Engagement Global 
beschafft wurde, ist inzwischen in Ivanychi. Der Gemeindevorstand 
hat ein weiteres Förderpaket beschlossen, das in Zusammenar-beit 
mit dem BMZ zur Beschaffung von Hilfspaketen für den Bevölke-
rungsschutz und die Daseinsvorsorge angeboten wird. Die Ge-
meinde hat noch keinen Zuschlag bekommen, aber als mögliches 
Förderpaket eine Solaranlage in Aussicht gestellt bekommen.

3. Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Der Ausschussvorsitzende Tobias Pippart (GfE) berichtet von der 
1. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 30.04.2026. Von 
der letzten Sitzung des Bau-, Verkehrs d Umweltausschusses am 
27.04.2026 berichtet dessen Ausschussvorsitzender Maximilian 
Wolf (B‘90/DIE GRÜNEN). Tanja Launer berichtet als Ausschuss-
vorsitzende von der 1. Sitzung des Sport-, Kultur- und Sozialaus-
schuss am 27.04.2026. 
Vor Eintritt in die Tagesordnung berichtet Tanja Launer, dass zwei 
Tischvorlagen zur Erweiterung der Tagesordnung vorliegen. Über 
die Aufnahme der nichtöffentlichen Drucksache VII/342 wird im 
nichtöffentlichen Teil separat abgestimmt. Infolgedessen wird über 
die Aufnahme VII/343 zur Erweiterung der Tagesordnung abge-
stimmt.

Beratungsergebnis: einstimmig, 0 Enthaltungen

Somit wird die Drucksache VII/343 in Teil A zur Verweisung an den 
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss als neuer Tagesordnungs-
punkt 20 aufgenommen.

Die SPD-Fraktion beantragt die Verschiebung des Tagesordnungs-
punkte 5, Drucksache VII/335 von Teil A in Teil B.

 Teil A:

4. Vorstellung der Beiträge des Ideenwettbewerbs „Mach die 
Bahnstraße klimafit“
-Antrag der SPD-Fraktion-
Drucksache VII/333

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Die Schüler*innen der Lessingschule und der Hessenwaldschule 
haben im Rahmen eines Ideenwettbewerbs „Mach die Bahnstraße 
klimafit“ zahlreiche Beiträge erarbeitet. Der Gemeindevorstand wird 
gebeten, die ausgearbeiteten Beiträge nach Möglichkeit von den 
beteiligten Kindern und Jugendlichen in der Gemeindevertretung 
sowie dem Kinder- und Jugendparlament (in einer gemeinsamen 
Sitzung) in geeigneter Form (vorzugsweise digitale Präsentation) 
vorzustellen und zu erläutern zu lassen.

2. Der Gemeindevorstand wird gebeten, der Gemeindevertretung 
in den Ausschüssen darzulegen, welche Projekte aus Sicht des Ge-
meindevorstands einer Umsetzung zugeführt werden sollten, wel-
che Maßnahmen dies beinhalten würde und welche Kosten dafür 
geschätzt werden.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

6. Aufsichtsbehördliche Genehmigung gemäß § 97a HGO der 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplans der Gemeinde Erz-
hausen für das Haushaltsjahr 2026
Drucksache VIII/23

Die Gemeindevertretung nimmt die aufsichtsbehördliche Geneh-
migung gemäß § 97 a HGO der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplans der Gemeinde Erzhausen für das Haushaltsjahr 2026 zur 
Kenntnis.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Verwendung Sondervermögen Infrastruktur
-Antrag der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/36

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt an den Haupt- und Finanzausschuss und an den Bau-, Ver-
kehrs- und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

20. Änderung BauGB „Bauturbo“ – Vorbereitung der Umset-
zung (Grundsatzbeschluss)
Drucksache VII/343

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt an den Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

 Teil B:

5. Einführung digitaler Bezahlverfahren (Online-Payment) und 
bargeldloser Zahlungsoptionen in der Gemeindebücherei
-Antrag der CDU-Fraktion-
Drucksache VII/335

Der Gemeindevertreter Jens Dirks (SPD) erläutert warum der Ta-
gesordnungspunkt von Teil A in Teil B verschoben wurde, und stellt 
den Änderungsantrag vor. Im Anschluss erfolgen weitere Wortmel-
dungen und die Vorsitzende Tanja Launer lässt erst über den Än-
derungsantrag der SPD-Fraktion abstimmen, der die nachfolgende 
Ergänzung in Ziffer 1 der Beschlussempfehlung aus dem Ausschuss 
vorsieht.

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt, zunächst die 
Kosten für die Einführung einer Online-Bezahlmöglichkeit in der 
Gemeindebücherei zu prüfen. Die hierbei entstehenden Kosten sind 
dem Haupt- und Finanzausschuss zur Beratung vorzulegen. Über 
die weitere Umsetzung wird anschließend entschieden.

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (SPD), 14 Gegenstimmen (9 GfE, 
5 CDU), 4 Stimmenthaltungen (B‘90/DIE GRÜNEN)

Somit ist der Änderungsantrag der SPD-Fraktion abgelehnt.

Infolgedessen wird über die Beschlussempfehlung des Haupt- und 
Finanzausschusses abgestimmt. Lediglich Punkt 3 wird mit Punkt 
2 zusammengefasst.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, in der Gemeindebüche-
rei die notwendigen Voraussetzungen zu schaffen, damit Gebüh-
ren und Entgelte in der Gemeindebücherei – insbesondere bei der 
Online-Beantragung eines Leseausweises – künftig digital (Online-
Payment) beglichen werden können. Parallel dazu sind für den Pub-
likumsverkehr vor Ort Möglichkeiten zur bargeldlosen Zahlung (z.B. 
per EC-Karte oder Smartphone) einzuführen. Die hierfür entstehen-
den Kosten sind darzustellen. 

2. Der Gemeindevorstand wird weiterhin beauftragt, eine Harmoni-
sierung aller bereits genutzten Zahlungsabwicklungen aller Dienst-
leister in der Gemeinde zu prüfen sowie mögliche Einsparpotenzia-
le zu identifizieren. Die unterschiedlichen Kosten sind darzustellen 
und bei weiteren Entscheidungen zu berücksichtigen.

Der Vorgang ist dann dem Haupt- und Finanzausschuss zur weite-
ren Beratung bis September 2026 vorzulegen. 

Beratungsergebnis: 18 Ja-Stimmen (9 GfE, 5 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 6 Gegenstimmen (SPD), 0 Stimmenthaltung(en)

8. Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters in der Gemeindevertretung
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/3

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

9. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/15

Zur Wahl eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main liegt ein einheitlicher 
Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Stellvertreter: Klaus Süllow

Beschluss: Als Stellvertreter für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main Egelsbach ist 
somit Klaus Süllow (B‘90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Er nimmt die Wahl an.

10. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die kommunale Arbeitsge-
meinschaft Flughafen/Main (KAG) mit Sitz in Groß-Gerau
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/17

Zur Wahl eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für die kommunale Arbeitsgemeinschaft Flughafen/Main 
(KAG) liegt ein einheitlicher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Stellvertreter: Martin Unverzagt

Beschluss: Als Stellvertreter für die kommunale Arbeitsgemein-
schaft Flughafen Frankfurt/Main (KAG) ist somit Martin Unverzagt 
(GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: 21 Ja-Stimmen (8 GfE, 4 SPD, 5 CDU, 4 B‘90/
DIE GRÜNEN), 0 Gegenstimmen, 3 Stimmenthaltungen (1 GfE, 2 
SPD)

Er nimmt die Wahl an.

11. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Konvent des Forums 
Flughafen und Region (FFR) mit Sitz in Kelsterbach
hier: Wahl der Vertretung
Drucksache VIII/19

Zur Wahl eines Vertreters für die Kommission zur Abwehr des Flug-
lärms für den Konvent des Forums Flughafen und Region (FFR) 
liegt ein einheitlicher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Vertreter: Martin Unverzagt

Beschluss: Als Vertreter für den Konvent des Forums Flughafen und 
Region (FFR) ist somit Martin Unverzagt gewählt.

Beratungsergebnis: 20 Ja-Stimmen (8 GfE, 3 SPD, 5 CDU, 4 B‘90/
DIE GRÜNEN), 0 Gegenstimmen, 4 Stimmenthaltungen (1 GfE, 3 
SPD)

Er nimmt die Wahl an.

12. Auszahlung der Bezuschussung des Bauvorhabens Neu-
bau eines Wohn- und Pflegeheims im Kiefernweg durch die 
Gemeinde Erzhausen
-Antrag der SPD-Fraktion-
Drucksache VII/334

Der Gemeindevertreter Axel Mönch (SPD) erläutert den SPD An-
trag. 

Der Gemeindevertreter Maximilian Wolf (B‘90/DIE GRÜNEN) stellt 
einen Antrag zur Geschäftsordnung auf eine 10-minütige Sitzungs-
unterbrechung. 

Beratungsergebnis: einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)

Gegen 21:30 Uhr wird die Sitzung mit einer Wortmeldung von
Maximilian Wolf fortgesetzt.

Im Anschluss wird über den SPD-Antrag abgestimmt.

Beschluss: Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Ge-
meindevertretung, wie folgt zu beschließt:

1. Die Gemeindevertretung bestätigt nochmals ausdrücklich den 
Beschluss vom 27.07.2015 dahingehend, dass der in Aussicht ge-
stellte Zuschuss von bis zu 270.000,00 € nur gezahlt werden darf, 
wenn in dem Haushaltsjahr, in dem die Zahlung vorgenommen 
werden soll, von der Gemeinde kein Kredit aufgenommen wird. 

2. Die Gemeindevertretung macht im Übrigen die Auszahlung da-
von abhängig, dass 

A) der Gemeindevorstand sich zur Prüfung das Leistungsverzeich-
nis und die vertragliche Vereinbarung mit dem ursprünglichen GU 
vorlegen lässt, um feststellen zu können, welcher Leistungsumfang 
der Kostenangabe von 9 Millionen € zugrunde lag; 

B) die Rechnungen und Zahlbelege vorgelegt werden, anhand de-
ren geprüft werden kann, ob ausschließlich die Leistungen abge-
rechnet und bezahlt wurden, die der ursprünglichen Vereinbarung 
entsprachen; 

C) bestätigt wird, dass für das Projekt „Pflegeheim“ keine Zuschüs-
se der öffentlichen Hand geflossen sind; 

D) in der mit der Kirche abzuschließenden Vereinbarung eine un-
mittelbare Verpflichtung der Kirche und/oder den Betreibern mit 
der Gemeinde enthalten sein muss, die eine eigene Verpflichtung 
der Kirche und/oder der Betreiber gegenüber der Gemeinde betref-
fend die bevorzugte Berücksichtigung Erzhäuser Bürgerinnen und 
Bürger enthält; 

E) die Verpflichtung aus Ziffer 4 des Beschlusses vom 27.07.2015 im 
Hinblick auf § 311 b BGB formwirksam getroffen wird. 

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (SPD), 16 Gegenstimmen (9 GfE, 
4 CDU, 3 B‘90/DIE GRÜNEN), 2 Stimmenthaltungen (CDU, B‘90/
DIE GRÜNEN)

Somit ist der Antrag der SPD-Fraktion mehrheitlich abgelehnt.

13. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 sowie 
Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO
Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2021
Drucksache VII/331

Die Gemeindevertreter Hubertus Riedl (GfE), Axel Mönch (SPD), 
Dr. Jochen Hechler (CDU) und Adelheid Klaus (B‘90/DIE GRÜNEN) 
verlassen wegen Interessenkollision den Sitzungssaal für die Tages-
ordnungspunkte 13. und 14.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

Teilbeschluss zu

a) Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 sowie Entlas-
tung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO:

1. Der Bericht des Revisionsamtes des Landkreises Darmstadt-Die-
burg über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2021 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen.

2. Zum Jahresabschluss 2021 wird folgendes festgestellt:

Zum Stichtag 31.12.2021 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanz-
summe von 33.854.365,52 €, einem Jahresfehlbetrag im ordentli-
chen Ergebnis von - 265.078,45 € und einem Jahresüberschuss im 
außerordentlichen Ergebnis in Höhe von + 8.346,11 € ab.

3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jah-
resabschlusses des Haushaltsjahres 2021 die Entlastung des Ge-
meindevorstands. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Beschluss: Teilbeschluss zu

b) Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2021:

1. Der Jahresfehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses 2021 
(-265.078,45 €) wird den Rücklagen aus Überschüssen des außer-
ordentlichen Ergebnisses entnommen.

Zum 31.12.2021 bestehen im Vergleich zum Vorjahr unverändert 
Rücklagen (kumulierte) aus Überschüssen des ordentlichen Ergeb-
nisses in Höhe von 742.531,09 €.

2. Der Jahresüberschuss des außerordentlichen Ergebnisses 2021 
in Höhe von + 8.346,11 € wird den Rücklagen aus Überschüssen des 
außerordentlichen Ergebnisses zugeführt.

Zum 31.12.2021 bestehen demnach (kumulierte) Rücklagen aus 
Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses in Höhe von
+ 549.786,07 €.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

14. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2022 sowie 
Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO
Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2022
Drucksache VII/332

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2022 sowie Entlas-
tung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO:

1. Der Bericht des Revisionsamtes des Landkreises Darmstadt-Die-
burg über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2022 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen.

2. Zum Jahresabschluss 2022 wird folgendes festgestellt:

Zum Stichtag 31.12.2022 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanz-
summe von 34.202.321,55 €, einem Jahresüberschuss im ordentli-
chen Ergebnis von + 1.072.257,79 € und einem Jahresüberschuss im 
außerordentlichen Ergebnis in Höhe von + 15.592,12 € ab.

3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jah-
resabschlusses des Haushaltsjahres 2022 die Entlastung des Ge-
meindevorstands. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Nach der Abstimmung der Tagesordnungspunkte 13. und 14. be-
treten die Gemeindevertreter wieder den Sitzungssaal und werden 
über das Beratungsergebnis informiert.

15. Flächen in der Vereinshalle – Befristung der Mietverträge
-Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Drucksache VII/340

Die Gemeindevertreter Harald Schaupp und Markus Boulanger 
(beide GfE), Dietrich Schmid und Jens Dirks (beide SPD) und Adel-
heid Klaus (B‘90/DIE GRÜNEN) sowie der Beigeordnete Klaus Sül-
low (B‘90/DIE GRÜNEN) verlassen wegen Interessenkollision den 
Sitzungssaal.

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt, ein Vermie-
tungskonzept für die Halle zu erarbeiten. Hierbei sind insbesondere 
folgende Punkte zu berücksichtigen und auszuarbeiten:

1. Bestandsaufnahme und Bedarfsermittlung
Durchführung einer Bestandsaufnahme sowie einer Bedarfserhe-
bung durch gezielte Abfrage bei den örtlichen Vereinen.

2. Kostenanalyse
Erstellung einer detaillierten Analyse der Betriebs- und Instandhal-
tungskosten der Halle.

3. Mietkalkulation
Entwicklung eines Mietkonzepts, bei dem die festzusetzenden Mie-
ten kostendeckend für die Gemeinde sind.

4. Vergabekriterien
Definition objektiver und nachvollziehbarer Kriterien zur Vergabe 
der Flächen; diese sind dem SKS zur Prüfung vorzulegen.

5. Zwischennutzung von Flächen
Prüfung, ob Teilflächen der Halle ausschließlich für kurzfristige La-
gerzwecke (z. B. für Hilfsgütersammlungen) zur Verfügung gestellt 
werden können.

6. Mietvertragsentwurf
Ausarbeitung eines Muster-Mietvertrags einschließlich der Festle-
gung der Rahmenbedingungen (insbesondere Lagerung, Unterver-
mietung und Befristung).

7. Flächenzuordnung
Entwicklung eines Entwurfs zur Zuteilung der vorhandenen Flächen 
an die jeweiligen Vereine.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Nach der Abstimmung des Tagesordnungspunktes 15. betreten die 
Gemeindevertreter und der Beigeordnete wieder den Sitzungssaal 
und werden über das Beratungsergebnis informiert.

16. Anfrage zum Sachstand Wirtschaftsförderung – Besetzung 
der Minijob-Stelle
-Anfrage der Fraktion GfE und der CDU-Fraktion-
Drucksache VIII/40

Die Anfrage der Fraktionen GfE und CDU wird von Bürgermeisterin 
Claudia Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammenge-
fasst:

In der Verwaltung hat sich die Mitarbeiterin Sonja Weiß im Bereich 
Wirtschaftsförderung verdient gemacht. Des Weiteren würde sich 
Christian Anthes, der seit der neuen Legislaturperiode Beigeordne-
ter und somit Mitglied des Gemeindevorstandes ist, um das Gewer-
bethema kümmern. Die weitere Vorgehensweise wird mit beiden 
besprochen. Eine Ausschreibung der Stelle ist daher noch nicht 
erfolgt.

Christian Spohn übt sein Recht aus und stellt eine von zwei mögli-
chen Zusatzfragen:

Gibt es schon einen Plan mit welchen Aktivitäten die Stelle auszu-
füllen sein könnte?

Antwort Bürgermeisterin: Ideen liegen vor und müssen erstmals in-
tern beraten werden.

Beratungsergebnis: ohne

17. Anfrage zum Sachstand Familienzentrum
-Anfrage der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/37

Die Anfrage der GfE-Fraktion wird von Bürgermeisterin Claudia 
Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:

Die Thematik wird mit Bericht vom Fachdienst Soziales am 
08.06.2026 im Sport-, Kultur- und Sozialausschuss beantwortet. 
Claudia Lange informiert, dass die Angebote des Familienzentrums 
auf der Homepage zu finden sind. Hierzu gehören u.a.:

Offener Treff, Rentenberatung, Kleiderkammer, Kochtreff, Trauerkaf-
fee, Plauderstunde, etc.

Des Weiteren wird informiert, dass für 2026 erneut Fördermittel in 
Höhe von 18.000 € beantragt und auch bereits bewilligt wurden.

Beratungsergebnis: ohne

18. Anfrage zum Sachstand Inklusionsberatung
-Anfrage der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/38

Die Anfrage der GfE-Fraktion wird von Bürgermeisterin Claudia 
Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:

Auch über das Thema Inklusion wird im Rahmen des Sport-, Kultur- 
und Sozialausschusses am 08.06.2026 durch den Inklusionsbeauf-
tragten Johannes Stock berichtet.

Claudia Lange informiert, dass sich die Inklusionsberatung mit fol-
genden Themen befasst:

Teilhabe und Selbstbestimmung, Privatleben und Freizeitgestal-
tung, Barrierefreiheit, Inklusion auf dem Bildungsweg, Inklusion im 
Arbeitsleben, Medizinische Versorgung und Pflege und Öffentlich-
keitsarbeit.

Des Weiteren wurde auch der Landkreis Darmstadt-Dieburg auf die 
Inklusionsberatung in Erzhausen aufmerksam und auch die hessi-
sche Ministerin Heike Hoffmann hat das Angebot in Erzhausen in 
einer Erzhäuser Veranstaltung ausdrücklich positiv erwähnt. 

Beratungsergebnis: ohne

19. Anfrage zur Umsetzung des Beschlusses Kontoauszug HLG 
„Die vier Morgen“
-Anfrage der Fraktion GfE und der CDU Fraktion-
Drucksache VIII/39

Die Anfrage der Fraktionen GfE und CDU wird von Bürgermeisterin 
Claudia Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammenge-
fasst:

Der Kontostand bei der HLG beträgt zum 31.12.2025 -3,49 Millionen 
Euro. Zum heutigen Tag hat sich der Kontostand nicht viel verän-
dert und steht bei -3,53 Millionen Euro. Der Verkauf des Geschoss-
wohnungsbaus wird in 2028 erwartet. Nachdem alle Grundstücke 
veräußert werden, wird die Gemeinde planerisch mit einem Plus 
von 2,3 Millionen Euro aus der Baulandumlegung abschließen. Da 
die HLG alle Kaufinteressenten kontaktiert haben und noch Grund-
stücke zum Kauf zur Verfügung stehen, werden diese aufgrund der 
verhaltenen Nachfrage auf den freien Markt angeboten.

Daniel Seibold übt sein Recht aus und stellt zwei weitere Zusatz-
fragen:

1. Zu welchem Preis werden die Grundstücke auf dem freien Markt 
angeboten?

Antwort Bürgermeisterin: Die Grundstückspreise haben bestand. 
Die Preise liegen je nach Lage bei 650 €, 750 € und 800 € pro m².

2. Wie ist die Einschätzung des Gemeindevorstandes ob es zu Ver-
steigerungen kommt, wenn die Nachfrage weiterhin zurückhaltend 
bleibt?

Antwort Bürgermeisterin: Darüber wurde noch nicht gesprochen. 
Beabsichtigt ist ein Verkauf zu den genannten Grundstückspreisen.

Beratungsergebnis: ohne

21. Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt mit, 
dass am

01.06.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;

08.06.2026 der Ältestenrat um 19:30 Uhr –nichtöffentlich-;

15.06.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;

18.06.2026 der Haupt- und Finanzausschuss um 20:00 Uhr;

22.06.2026 die Gemeindevertretung um 20:00 Uhr

stattfindet.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt 
die Vorsitzende gegen 22:02 Uhr den öffentlichen Teil und verab-
schiedet die anwesenden Gäste.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Auszug aus der Niederschrift über die 2. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 18.05.2026, 

20:00 Uhr, im großen Saal des Bürgerhauses,
Rodenseestr. 9 

Tagesordnung:

1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendung-
en gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer begrüßt um 
20:06 Uhr die Anwesenden und eröffnet die ordnungsgemäß einbe-
rufene 2. Sitzung der Gemeindevertretung. Die Beschlussfähigkeit 
wird mit 24 Mitgliedern festgestellt. Einwendungen gegen die Nie-
derschrift der letzten Sitzung am 20.04.2026 liegen nicht vor und 
werden auch nicht erhoben.

2. Bericht des Gemeindevorstandes
Die Bürgermeisterin Claudia Langer berichtet für den Gemeinde-
vorstand:

Vertretung der Bürgermeisterin
Sofern die Bürgermeisterin und der Erste Beigeordnete verhindert 
sind, vertreten die Beigeordneten in folgender Reihenfolge: Christi-
an Anthes, Reinhard Neumann, Klaus Süllow, Dr. Marc Launer, Ste-
fan Krause.

Auszubildende/r
In diesem Jahr bietet die Gemeinde einen Auszubildendenplatz 
zum/zur Verwaltungsfachangestellten an, dieser ist bereits im Rah-
men einer Stellenausschreibung besetzt worden. 

Aufsichtsbehördliche Genehmigung des Haushaltsplans für 
2026
Die Genehmigung der Kommunalaufsicht lag Anfang März vor und 
wurde zur Kenntnis genommen und in die Gemeindevertretung 
verwiesen.

Diverse Erlasse und Niederschlagungen zwischen 150 und 
16.600 Euro.
In mehreren Vorstandssitzungen gab es Anträge der Schuldner 
oder der Verwaltung auf Erlasse, Stundungen und Niederschlagun-
gen. Unter anderem gab es einen Antrag auf Erlass der Grundsteuer 
C, da der Bescheid an die Erwerber ging, die kurz zuvor das Grund-
stück erworben und bereits einen Bauantrag gestellt hatten.

Vergabe der Konzessionen für Strom und Gas
Die Vergabeverfahren über Strom und Gas sind abgeschlossen, der 
Entega-Konzern ist weiterhin Lieferant.

Neuausschreibung der Straßenbeleuchtung
Der Gemeindevorstand hat der Beteiligung der Gemeinde Erzhau-
sen an der Durchführung einer Neuausschreibung der Straßenbe-
leuchtungsverträge mit anderen Kreiskommunen zugestimmt. 

Mittagsverpflegung in den Kitas
Der Gemeindevorstand wurde über die begonnene Ausschreibung 
der Verpflegung für die gemeindlichen Kindertagesstätten infor-
miert. Zwischenzeitlich liegen Gebote vor, die aktuell ausgewertet 
werden.

Kita Kiefernweg
Die Heizung musste ausgetauscht werden, Auftragswert 35.000 Eu-
ro.

Klimaanpassungskonzept der Kommunen des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg
Der Gemeindevorstand hat den fertiggestellten Maßnahmenkata-
log für Erzhausen Stand 2026 im Rahmen des Klimaanpassungs-
konzepts zur Kenntnis genommen und in die Gemeindevertretung 
verwiesen.

Trinkwasserbrunnen
Die Beschaffung von zwei Trinkwasserbrunnen am Hessenplatz 
und am Friedhof wurde beschlossen.

„Bauturbo“ Grundsatzbeschluss
Der Gemeindevorstand hat die baurechtlichen Änderungen zur 
Kenntnis genommen und nach weiterführenden Informationen sei-
tens der Bauaufsicht und des HSGB die Verwaltung damit beauf-
tragt, einen Grundsatzbeschluss zur Vorlage in der nächsten Ge-
meindevertretersitzung vorzubereiten.

Ausgleichsfläche Südliche Ringstraße
Die Eigentümer der an die Ausgleichsfläche in der Südlichen Ring-
straße grenzenden Grundstücke wurden aufgefordert, soweit sie 
die Ausgleichsflächen nutzen, diese frei zu machen und an die Ge-
meinde zwecks Umsetzung der Ausgleichsfläche herauszugeben.

Freizeitgelände
Der mit der Entwurfsplanung beauftragte Architekt hat seine 
Entwürfe für das Freizeitgelände vorgestellt, der Vorgang ist am 
1.6.2026 im Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.

Kerbplatz
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, den Pachtvertrag mit der 
Familie Hausmann bis 2032 zu verlängern.

Ehemaliges Hotel Bahnstraße 23
Es hat ein Pächterwechsel stattgefunden. Der neue Betreiber beab-
sichtigt, einen E-Ausschank und Speisen anzubieten sowie Zimmer 
zu vermieten. Das Vorhaben ist teilweise bereits in Betrieb.

Diverse Bauanträge
Darunter der Antrag für den Bau eines Gaststättenbetriebes (Bä-
ckerei) in der Südlichen Ringstraße, die Baugenehmigung liegt zwi-
schenzeitlich vor.

Bahnunterführung
Aus aktuellem Anlass fand eine Ortsbesichtigung an der Bahnun-
terführung statt. Es wur-de protokolliert, dass Radfahrer in der Un-
terführung absteigen müssen und dies durch ein Schild angezeigt 
werden soll, dass an beiden Seiten eine zweite Barriere aufgestellt 
werden soll und dass bei der Bahn nachgefragt werden soll, ob ei-
ne Fuß-/Radwegspur über den Bahnübergang eingerichtet werden 
kann.

Nutzung von Gemeinderäumlichkeiten für Veranstaltungen
Der Gemeindevorstand hat sich kritisch mit der Frage auseinan-
dergesetzt, ob eine in Kooperation zwischen Gemeinde und Ver-
ein veranstaltete Lesung mit der Gelegenheit zum Bücherverkauf 
als kommerzielle Veranstaltung zu werten und die Räumlichkeiten 
entsprechend gegen Entgelt zur Verfügung zu stellen sind. Nach 
Auffassung des Vorstands ist dies künftig der Fall.

Anträge der Sportvereinigung
Der Gemeindevorstand hat eine Anfrage zu einer Förderung zur 
Sanierung des Kabinenhauses für 2027 grundsätzlich befürwortet 
und den Vorgang zur Einstellung der Mittel in den Haushaltsplan 
für 2027 in die Gemeindevertretung verwiesen. Zur Umsetzung des 
Vorhabens benötigt die Sportvereinigung langfristige Planungssi-
cherheit und wünscht eine Verlängerung des Erbpachtvertrages. 
Dieser ist in Vorbereitung und soll auf 99 Jahre ausgearbeitet wer-
den.

Förderung von Veranstaltungen für Senioren
Die Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förde-
rung von Senioren in der Gemeinde existiert weiterhin, auf Antrag 
wurden 200 Euro bewilligt.

Übernahme von Beerdigungskosten für Ehrentitelträger
Der Vorstand hat zugestimmt, soweit die Bestattungskosten in Erz-
hausen anfallen. 

Gebührenordnung für das Bürgerhaus
Die Gemeindeverwaltung wurde beauftragt, in der Gebührenord-
nung einen angemessenen Preis für kurze Veranstaltungen (Mittag-
essen nach Beerdigungen) zusätzlich einzuführen. 

Schenkung von zwei ausgemusterten Feuerwehrfahrzeugen 
an die Partnerstadt Ivanychi, Ukraine
Der Vorstand hat der Schenkung von zwei ausgemusterten Fahr-
zeugen zugestimmt. Eines ist bereits in der Ukraine angekommen, 
für das andere werden die Dokumente aktuell vorbereitet. Auch das 
Müllfahrzeug, das über das Förderprojekt mit Engagement Global 
beschafft wurde, ist inzwischen in Ivanychi. Der Gemeindevorstand 
hat ein weiteres Förderpaket beschlossen, das in Zusammenar-beit 
mit dem BMZ zur Beschaffung von Hilfspaketen für den Bevölke-
rungsschutz und die Daseinsvorsorge angeboten wird. Die Ge-
meinde hat noch keinen Zuschlag bekommen, aber als mögliches 
Förderpaket eine Solaranlage in Aussicht gestellt bekommen.

3. Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Der Ausschussvorsitzende Tobias Pippart (GfE) berichtet von der 
1. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 30.04.2026. Von 
der letzten Sitzung des Bau-, Verkehrs d Umweltausschusses am 
27.04.2026 berichtet dessen Ausschussvorsitzender Maximilian 
Wolf (B‘90/DIE GRÜNEN). Tanja Launer berichtet als Ausschuss-
vorsitzende von der 1. Sitzung des Sport-, Kultur- und Sozialaus-
schuss am 27.04.2026. 
Vor Eintritt in die Tagesordnung berichtet Tanja Launer, dass zwei 
Tischvorlagen zur Erweiterung der Tagesordnung vorliegen. Über 
die Aufnahme der nichtöffentlichen Drucksache VII/342 wird im 
nichtöffentlichen Teil separat abgestimmt. Infolgedessen wird über 
die Aufnahme VII/343 zur Erweiterung der Tagesordnung abge-
stimmt.

Beratungsergebnis: einstimmig, 0 Enthaltungen

Somit wird die Drucksache VII/343 in Teil A zur Verweisung an den 
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss als neuer Tagesordnungs-
punkt 20 aufgenommen.

Die SPD-Fraktion beantragt die Verschiebung des Tagesordnungs-
punkte 5, Drucksache VII/335 von Teil A in Teil B.

 Teil A:

4. Vorstellung der Beiträge des Ideenwettbewerbs „Mach die 
Bahnstraße klimafit“
-Antrag der SPD-Fraktion-
Drucksache VII/333

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Die Schüler*innen der Lessingschule und der Hessenwaldschule 
haben im Rahmen eines Ideenwettbewerbs „Mach die Bahnstraße 
klimafit“ zahlreiche Beiträge erarbeitet. Der Gemeindevorstand wird 
gebeten, die ausgearbeiteten Beiträge nach Möglichkeit von den 
beteiligten Kindern und Jugendlichen in der Gemeindevertretung 
sowie dem Kinder- und Jugendparlament (in einer gemeinsamen 
Sitzung) in geeigneter Form (vorzugsweise digitale Präsentation) 
vorzustellen und zu erläutern zu lassen.

2. Der Gemeindevorstand wird gebeten, der Gemeindevertretung 
in den Ausschüssen darzulegen, welche Projekte aus Sicht des Ge-
meindevorstands einer Umsetzung zugeführt werden sollten, wel-
che Maßnahmen dies beinhalten würde und welche Kosten dafür 
geschätzt werden.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

6. Aufsichtsbehördliche Genehmigung gemäß § 97a HGO der 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplans der Gemeinde Erz-
hausen für das Haushaltsjahr 2026
Drucksache VIII/23

Die Gemeindevertretung nimmt die aufsichtsbehördliche Geneh-
migung gemäß § 97 a HGO der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplans der Gemeinde Erzhausen für das Haushaltsjahr 2026 zur 
Kenntnis.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Verwendung Sondervermögen Infrastruktur
-Antrag der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/36

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt an den Haupt- und Finanzausschuss und an den Bau-, Ver-
kehrs- und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

20. Änderung BauGB „Bauturbo“ – Vorbereitung der Umset-
zung (Grundsatzbeschluss)
Drucksache VII/343

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt an den Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

 Teil B:

5. Einführung digitaler Bezahlverfahren (Online-Payment) und 
bargeldloser Zahlungsoptionen in der Gemeindebücherei
-Antrag der CDU-Fraktion-
Drucksache VII/335

Der Gemeindevertreter Jens Dirks (SPD) erläutert warum der Ta-
gesordnungspunkt von Teil A in Teil B verschoben wurde, und stellt 
den Änderungsantrag vor. Im Anschluss erfolgen weitere Wortmel-
dungen und die Vorsitzende Tanja Launer lässt erst über den Än-
derungsantrag der SPD-Fraktion abstimmen, der die nachfolgende 
Ergänzung in Ziffer 1 der Beschlussempfehlung aus dem Ausschuss 
vorsieht.

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt, zunächst die 
Kosten für die Einführung einer Online-Bezahlmöglichkeit in der 
Gemeindebücherei zu prüfen. Die hierbei entstehenden Kosten sind 
dem Haupt- und Finanzausschuss zur Beratung vorzulegen. Über 
die weitere Umsetzung wird anschließend entschieden.

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (SPD), 14 Gegenstimmen (9 GfE, 
5 CDU), 4 Stimmenthaltungen (B‘90/DIE GRÜNEN)

Somit ist der Änderungsantrag der SPD-Fraktion abgelehnt.

Infolgedessen wird über die Beschlussempfehlung des Haupt- und 
Finanzausschusses abgestimmt. Lediglich Punkt 3 wird mit Punkt 
2 zusammengefasst.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, in der Gemeindebüche-
rei die notwendigen Voraussetzungen zu schaffen, damit Gebüh-
ren und Entgelte in der Gemeindebücherei – insbesondere bei der 
Online-Beantragung eines Leseausweises – künftig digital (Online-
Payment) beglichen werden können. Parallel dazu sind für den Pub-
likumsverkehr vor Ort Möglichkeiten zur bargeldlosen Zahlung (z.B. 
per EC-Karte oder Smartphone) einzuführen. Die hierfür entstehen-
den Kosten sind darzustellen. 

2. Der Gemeindevorstand wird weiterhin beauftragt, eine Harmoni-
sierung aller bereits genutzten Zahlungsabwicklungen aller Dienst-
leister in der Gemeinde zu prüfen sowie mögliche Einsparpotenzia-
le zu identifizieren. Die unterschiedlichen Kosten sind darzustellen 
und bei weiteren Entscheidungen zu berücksichtigen.

Der Vorgang ist dann dem Haupt- und Finanzausschuss zur weite-
ren Beratung bis September 2026 vorzulegen. 

Beratungsergebnis: 18 Ja-Stimmen (9 GfE, 5 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 6 Gegenstimmen (SPD), 0 Stimmenthaltung(en)

8. Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters in der Gemeindevertretung
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/3

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

9. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/15

Zur Wahl eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main liegt ein einheitlicher 
Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Stellvertreter: Klaus Süllow

Beschluss: Als Stellvertreter für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main Egelsbach ist 
somit Klaus Süllow (B‘90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Er nimmt die Wahl an.

10. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die kommunale Arbeitsge-
meinschaft Flughafen/Main (KAG) mit Sitz in Groß-Gerau
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/17

Zur Wahl eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für die kommunale Arbeitsgemeinschaft Flughafen/Main 
(KAG) liegt ein einheitlicher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Stellvertreter: Martin Unverzagt

Beschluss: Als Stellvertreter für die kommunale Arbeitsgemein-
schaft Flughafen Frankfurt/Main (KAG) ist somit Martin Unverzagt 
(GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: 21 Ja-Stimmen (8 GfE, 4 SPD, 5 CDU, 4 B‘90/
DIE GRÜNEN), 0 Gegenstimmen, 3 Stimmenthaltungen (1 GfE, 2 
SPD)

Er nimmt die Wahl an.

11. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Konvent des Forums 
Flughafen und Region (FFR) mit Sitz in Kelsterbach
hier: Wahl der Vertretung
Drucksache VIII/19

Zur Wahl eines Vertreters für die Kommission zur Abwehr des Flug-
lärms für den Konvent des Forums Flughafen und Region (FFR) 
liegt ein einheitlicher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Vertreter: Martin Unverzagt

Beschluss: Als Vertreter für den Konvent des Forums Flughafen und 
Region (FFR) ist somit Martin Unverzagt gewählt.

Beratungsergebnis: 20 Ja-Stimmen (8 GfE, 3 SPD, 5 CDU, 4 B‘90/
DIE GRÜNEN), 0 Gegenstimmen, 4 Stimmenthaltungen (1 GfE, 3 
SPD)

Er nimmt die Wahl an.

12. Auszahlung der Bezuschussung des Bauvorhabens Neu-
bau eines Wohn- und Pflegeheims im Kiefernweg durch die 
Gemeinde Erzhausen
-Antrag der SPD-Fraktion-
Drucksache VII/334

Der Gemeindevertreter Axel Mönch (SPD) erläutert den SPD An-
trag. 

Der Gemeindevertreter Maximilian Wolf (B‘90/DIE GRÜNEN) stellt 
einen Antrag zur Geschäftsordnung auf eine 10-minütige Sitzungs-
unterbrechung. 

Beratungsergebnis: einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)

Gegen 21:30 Uhr wird die Sitzung mit einer Wortmeldung von
Maximilian Wolf fortgesetzt.

Im Anschluss wird über den SPD-Antrag abgestimmt.

Beschluss: Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Ge-
meindevertretung, wie folgt zu beschließt:

1. Die Gemeindevertretung bestätigt nochmals ausdrücklich den 
Beschluss vom 27.07.2015 dahingehend, dass der in Aussicht ge-
stellte Zuschuss von bis zu 270.000,00 € nur gezahlt werden darf, 
wenn in dem Haushaltsjahr, in dem die Zahlung vorgenommen 
werden soll, von der Gemeinde kein Kredit aufgenommen wird. 

2. Die Gemeindevertretung macht im Übrigen die Auszahlung da-
von abhängig, dass 

A) der Gemeindevorstand sich zur Prüfung das Leistungsverzeich-
nis und die vertragliche Vereinbarung mit dem ursprünglichen GU 
vorlegen lässt, um feststellen zu können, welcher Leistungsumfang 
der Kostenangabe von 9 Millionen € zugrunde lag; 

B) die Rechnungen und Zahlbelege vorgelegt werden, anhand de-
ren geprüft werden kann, ob ausschließlich die Leistungen abge-
rechnet und bezahlt wurden, die der ursprünglichen Vereinbarung 
entsprachen; 

C) bestätigt wird, dass für das Projekt „Pflegeheim“ keine Zuschüs-
se der öffentlichen Hand geflossen sind; 

D) in der mit der Kirche abzuschließenden Vereinbarung eine un-
mittelbare Verpflichtung der Kirche und/oder den Betreibern mit 
der Gemeinde enthalten sein muss, die eine eigene Verpflichtung 
der Kirche und/oder der Betreiber gegenüber der Gemeinde betref-
fend die bevorzugte Berücksichtigung Erzhäuser Bürgerinnen und 
Bürger enthält; 

E) die Verpflichtung aus Ziffer 4 des Beschlusses vom 27.07.2015 im 
Hinblick auf § 311 b BGB formwirksam getroffen wird. 

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (SPD), 16 Gegenstimmen (9 GfE, 
4 CDU, 3 B‘90/DIE GRÜNEN), 2 Stimmenthaltungen (CDU, B‘90/
DIE GRÜNEN)

Somit ist der Antrag der SPD-Fraktion mehrheitlich abgelehnt.

13. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 sowie 
Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO
Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2021
Drucksache VII/331

Die Gemeindevertreter Hubertus Riedl (GfE), Axel Mönch (SPD), 
Dr. Jochen Hechler (CDU) und Adelheid Klaus (B‘90/DIE GRÜNEN) 
verlassen wegen Interessenkollision den Sitzungssaal für die Tages-
ordnungspunkte 13. und 14.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

Teilbeschluss zu

a) Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 sowie Entlas-
tung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO:

1. Der Bericht des Revisionsamtes des Landkreises Darmstadt-Die-
burg über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2021 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen.

2. Zum Jahresabschluss 2021 wird folgendes festgestellt:

Zum Stichtag 31.12.2021 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanz-
summe von 33.854.365,52 €, einem Jahresfehlbetrag im ordentli-
chen Ergebnis von - 265.078,45 € und einem Jahresüberschuss im 
außerordentlichen Ergebnis in Höhe von + 8.346,11 € ab.

3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jah-
resabschlusses des Haushaltsjahres 2021 die Entlastung des Ge-
meindevorstands. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Beschluss: Teilbeschluss zu

b) Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2021:

1. Der Jahresfehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses 2021 
(-265.078,45 €) wird den Rücklagen aus Überschüssen des außer-
ordentlichen Ergebnisses entnommen.

Zum 31.12.2021 bestehen im Vergleich zum Vorjahr unverändert 
Rücklagen (kumulierte) aus Überschüssen des ordentlichen Ergeb-
nisses in Höhe von 742.531,09 €.

2. Der Jahresüberschuss des außerordentlichen Ergebnisses 2021 
in Höhe von + 8.346,11 € wird den Rücklagen aus Überschüssen des 
außerordentlichen Ergebnisses zugeführt.

Zum 31.12.2021 bestehen demnach (kumulierte) Rücklagen aus 
Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses in Höhe von
+ 549.786,07 €.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

14. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2022 sowie 
Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO
Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2022
Drucksache VII/332

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2022 sowie Entlas-
tung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO:

1. Der Bericht des Revisionsamtes des Landkreises Darmstadt-Die-
burg über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2022 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen.

2. Zum Jahresabschluss 2022 wird folgendes festgestellt:

Zum Stichtag 31.12.2022 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanz-
summe von 34.202.321,55 €, einem Jahresüberschuss im ordentli-
chen Ergebnis von + 1.072.257,79 € und einem Jahresüberschuss im 
außerordentlichen Ergebnis in Höhe von + 15.592,12 € ab.

3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jah-
resabschlusses des Haushaltsjahres 2022 die Entlastung des Ge-
meindevorstands. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Nach der Abstimmung der Tagesordnungspunkte 13. und 14. be-
treten die Gemeindevertreter wieder den Sitzungssaal und werden 
über das Beratungsergebnis informiert.

15. Flächen in der Vereinshalle – Befristung der Mietverträge
-Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Drucksache VII/340

Die Gemeindevertreter Harald Schaupp und Markus Boulanger 
(beide GfE), Dietrich Schmid und Jens Dirks (beide SPD) und Adel-
heid Klaus (B‘90/DIE GRÜNEN) sowie der Beigeordnete Klaus Sül-
low (B‘90/DIE GRÜNEN) verlassen wegen Interessenkollision den 
Sitzungssaal.

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt, ein Vermie-
tungskonzept für die Halle zu erarbeiten. Hierbei sind insbesondere 
folgende Punkte zu berücksichtigen und auszuarbeiten:

1. Bestandsaufnahme und Bedarfsermittlung
Durchführung einer Bestandsaufnahme sowie einer Bedarfserhe-
bung durch gezielte Abfrage bei den örtlichen Vereinen.

2. Kostenanalyse
Erstellung einer detaillierten Analyse der Betriebs- und Instandhal-
tungskosten der Halle.

3. Mietkalkulation
Entwicklung eines Mietkonzepts, bei dem die festzusetzenden Mie-
ten kostendeckend für die Gemeinde sind.

4. Vergabekriterien
Definition objektiver und nachvollziehbarer Kriterien zur Vergabe 
der Flächen; diese sind dem SKS zur Prüfung vorzulegen.

5. Zwischennutzung von Flächen
Prüfung, ob Teilflächen der Halle ausschließlich für kurzfristige La-
gerzwecke (z. B. für Hilfsgütersammlungen) zur Verfügung gestellt 
werden können.

6. Mietvertragsentwurf
Ausarbeitung eines Muster-Mietvertrags einschließlich der Festle-
gung der Rahmenbedingungen (insbesondere Lagerung, Unterver-
mietung und Befristung).

7. Flächenzuordnung
Entwicklung eines Entwurfs zur Zuteilung der vorhandenen Flächen 
an die jeweiligen Vereine.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Nach der Abstimmung des Tagesordnungspunktes 15. betreten die 
Gemeindevertreter und der Beigeordnete wieder den Sitzungssaal 
und werden über das Beratungsergebnis informiert.

16. Anfrage zum Sachstand Wirtschaftsförderung – Besetzung 
der Minijob-Stelle
-Anfrage der Fraktion GfE und der CDU-Fraktion-
Drucksache VIII/40

Die Anfrage der Fraktionen GfE und CDU wird von Bürgermeisterin 
Claudia Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammenge-
fasst:

In der Verwaltung hat sich die Mitarbeiterin Sonja Weiß im Bereich 
Wirtschaftsförderung verdient gemacht. Des Weiteren würde sich 
Christian Anthes, der seit der neuen Legislaturperiode Beigeordne-
ter und somit Mitglied des Gemeindevorstandes ist, um das Gewer-
bethema kümmern. Die weitere Vorgehensweise wird mit beiden 
besprochen. Eine Ausschreibung der Stelle ist daher noch nicht 
erfolgt.

Christian Spohn übt sein Recht aus und stellt eine von zwei mögli-
chen Zusatzfragen:

Gibt es schon einen Plan mit welchen Aktivitäten die Stelle auszu-
füllen sein könnte?

Antwort Bürgermeisterin: Ideen liegen vor und müssen erstmals in-
tern beraten werden.

Beratungsergebnis: ohne

17. Anfrage zum Sachstand Familienzentrum
-Anfrage der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/37

Die Anfrage der GfE-Fraktion wird von Bürgermeisterin Claudia 
Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:

Die Thematik wird mit Bericht vom Fachdienst Soziales am 
08.06.2026 im Sport-, Kultur- und Sozialausschuss beantwortet. 
Claudia Lange informiert, dass die Angebote des Familienzentrums 
auf der Homepage zu finden sind. Hierzu gehören u.a.:

Offener Treff, Rentenberatung, Kleiderkammer, Kochtreff, Trauerkaf-
fee, Plauderstunde, etc.

Des Weiteren wird informiert, dass für 2026 erneut Fördermittel in 
Höhe von 18.000 € beantragt und auch bereits bewilligt wurden.

Beratungsergebnis: ohne

18. Anfrage zum Sachstand Inklusionsberatung
-Anfrage der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/38

Die Anfrage der GfE-Fraktion wird von Bürgermeisterin Claudia 
Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:

Auch über das Thema Inklusion wird im Rahmen des Sport-, Kultur- 
und Sozialausschusses am 08.06.2026 durch den Inklusionsbeauf-
tragten Johannes Stock berichtet.

Claudia Lange informiert, dass sich die Inklusionsberatung mit fol-
genden Themen befasst:

Teilhabe und Selbstbestimmung, Privatleben und Freizeitgestal-
tung, Barrierefreiheit, Inklusion auf dem Bildungsweg, Inklusion im 
Arbeitsleben, Medizinische Versorgung und Pflege und Öffentlich-
keitsarbeit.

Des Weiteren wurde auch der Landkreis Darmstadt-Dieburg auf die 
Inklusionsberatung in Erzhausen aufmerksam und auch die hessi-
sche Ministerin Heike Hoffmann hat das Angebot in Erzhausen in 
einer Erzhäuser Veranstaltung ausdrücklich positiv erwähnt. 

Beratungsergebnis: ohne

19. Anfrage zur Umsetzung des Beschlusses Kontoauszug HLG 
„Die vier Morgen“
-Anfrage der Fraktion GfE und der CDU Fraktion-
Drucksache VIII/39

Die Anfrage der Fraktionen GfE und CDU wird von Bürgermeisterin 
Claudia Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammenge-
fasst:

Der Kontostand bei der HLG beträgt zum 31.12.2025 -3,49 Millionen 
Euro. Zum heutigen Tag hat sich der Kontostand nicht viel verän-
dert und steht bei -3,53 Millionen Euro. Der Verkauf des Geschoss-
wohnungsbaus wird in 2028 erwartet. Nachdem alle Grundstücke 
veräußert werden, wird die Gemeinde planerisch mit einem Plus 
von 2,3 Millionen Euro aus der Baulandumlegung abschließen. Da 
die HLG alle Kaufinteressenten kontaktiert haben und noch Grund-
stücke zum Kauf zur Verfügung stehen, werden diese aufgrund der 
verhaltenen Nachfrage auf den freien Markt angeboten.

Daniel Seibold übt sein Recht aus und stellt zwei weitere Zusatz-
fragen:

1. Zu welchem Preis werden die Grundstücke auf dem freien Markt 
angeboten?

Antwort Bürgermeisterin: Die Grundstückspreise haben bestand. 
Die Preise liegen je nach Lage bei 650 €, 750 € und 800 € pro m².

2. Wie ist die Einschätzung des Gemeindevorstandes ob es zu Ver-
steigerungen kommt, wenn die Nachfrage weiterhin zurückhaltend 
bleibt?

Antwort Bürgermeisterin: Darüber wurde noch nicht gesprochen. 
Beabsichtigt ist ein Verkauf zu den genannten Grundstückspreisen.

Beratungsergebnis: ohne

21. Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt mit, 
dass am

01.06.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;

08.06.2026 der Ältestenrat um 19:30 Uhr –nichtöffentlich-;

15.06.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;

18.06.2026 der Haupt- und Finanzausschuss um 20:00 Uhr;

22.06.2026 die Gemeindevertretung um 20:00 Uhr

stattfindet.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt 
die Vorsitzende gegen 22:02 Uhr den öffentlichen Teil und verab-
schiedet die anwesenden Gäste.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)
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Auszug aus der Niederschrift über die 2. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 18.05.2026, 

20:00 Uhr, im großen Saal des Bürgerhauses,
Rodenseestr. 9 

Tagesordnung:

1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendung-
en gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer begrüßt um 
20:06 Uhr die Anwesenden und eröffnet die ordnungsgemäß einbe-
rufene 2. Sitzung der Gemeindevertretung. Die Beschlussfähigkeit 
wird mit 24 Mitgliedern festgestellt. Einwendungen gegen die Nie-
derschrift der letzten Sitzung am 20.04.2026 liegen nicht vor und 
werden auch nicht erhoben.

2. Bericht des Gemeindevorstandes
Die Bürgermeisterin Claudia Langer berichtet für den Gemeinde-
vorstand:

Vertretung der Bürgermeisterin
Sofern die Bürgermeisterin und der Erste Beigeordnete verhindert 
sind, vertreten die Beigeordneten in folgender Reihenfolge: Christi-
an Anthes, Reinhard Neumann, Klaus Süllow, Dr. Marc Launer, Ste-
fan Krause.

Auszubildende/r
In diesem Jahr bietet die Gemeinde einen Auszubildendenplatz 
zum/zur Verwaltungsfachangestellten an, dieser ist bereits im Rah-
men einer Stellenausschreibung besetzt worden. 

Aufsichtsbehördliche Genehmigung des Haushaltsplans für 
2026
Die Genehmigung der Kommunalaufsicht lag Anfang März vor und 
wurde zur Kenntnis genommen und in die Gemeindevertretung 
verwiesen.

Diverse Erlasse und Niederschlagungen zwischen 150 und 
16.600 Euro.
In mehreren Vorstandssitzungen gab es Anträge der Schuldner 
oder der Verwaltung auf Erlasse, Stundungen und Niederschlagun-
gen. Unter anderem gab es einen Antrag auf Erlass der Grundsteuer 
C, da der Bescheid an die Erwerber ging, die kurz zuvor das Grund-
stück erworben und bereits einen Bauantrag gestellt hatten.

Vergabe der Konzessionen für Strom und Gas
Die Vergabeverfahren über Strom und Gas sind abgeschlossen, der 
Entega-Konzern ist weiterhin Lieferant.

Neuausschreibung der Straßenbeleuchtung
Der Gemeindevorstand hat der Beteiligung der Gemeinde Erzhau-
sen an der Durchführung einer Neuausschreibung der Straßenbe-
leuchtungsverträge mit anderen Kreiskommunen zugestimmt. 

Mittagsverpflegung in den Kitas
Der Gemeindevorstand wurde über die begonnene Ausschreibung 
der Verpflegung für die gemeindlichen Kindertagesstätten infor-
miert. Zwischenzeitlich liegen Gebote vor, die aktuell ausgewertet 
werden.

Kita Kiefernweg
Die Heizung musste ausgetauscht werden, Auftragswert 35.000 Eu-
ro.

Klimaanpassungskonzept der Kommunen des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg
Der Gemeindevorstand hat den fertiggestellten Maßnahmenkata-
log für Erzhausen Stand 2026 im Rahmen des Klimaanpassungs-
konzepts zur Kenntnis genommen und in die Gemeindevertretung 
verwiesen.

Trinkwasserbrunnen
Die Beschaffung von zwei Trinkwasserbrunnen am Hessenplatz 
und am Friedhof wurde beschlossen.

„Bauturbo“ Grundsatzbeschluss
Der Gemeindevorstand hat die baurechtlichen Änderungen zur 
Kenntnis genommen und nach weiterführenden Informationen sei-
tens der Bauaufsicht und des HSGB die Verwaltung damit beauf-
tragt, einen Grundsatzbeschluss zur Vorlage in der nächsten Ge-
meindevertretersitzung vorzubereiten.

Ausgleichsfläche Südliche Ringstraße
Die Eigentümer der an die Ausgleichsfläche in der Südlichen Ring-
straße grenzenden Grundstücke wurden aufgefordert, soweit sie 
die Ausgleichsflächen nutzen, diese frei zu machen und an die Ge-
meinde zwecks Umsetzung der Ausgleichsfläche herauszugeben.

Freizeitgelände
Der mit der Entwurfsplanung beauftragte Architekt hat seine 
Entwürfe für das Freizeitgelände vorgestellt, der Vorgang ist am 
1.6.2026 im Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.

Kerbplatz
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, den Pachtvertrag mit der 
Familie Hausmann bis 2032 zu verlängern.

Ehemaliges Hotel Bahnstraße 23
Es hat ein Pächterwechsel stattgefunden. Der neue Betreiber beab-
sichtigt, einen E-Ausschank und Speisen anzubieten sowie Zimmer 
zu vermieten. Das Vorhaben ist teilweise bereits in Betrieb.

Diverse Bauanträge
Darunter der Antrag für den Bau eines Gaststättenbetriebes (Bä-
ckerei) in der Südlichen Ringstraße, die Baugenehmigung liegt zwi-
schenzeitlich vor.

Bahnunterführung
Aus aktuellem Anlass fand eine Ortsbesichtigung an der Bahnun-
terführung statt. Es wur-de protokolliert, dass Radfahrer in der Un-
terführung absteigen müssen und dies durch ein Schild angezeigt 
werden soll, dass an beiden Seiten eine zweite Barriere aufgestellt 
werden soll und dass bei der Bahn nachgefragt werden soll, ob ei-
ne Fuß-/Radwegspur über den Bahnübergang eingerichtet werden 
kann.

Nutzung von Gemeinderäumlichkeiten für Veranstaltungen
Der Gemeindevorstand hat sich kritisch mit der Frage auseinan-
dergesetzt, ob eine in Kooperation zwischen Gemeinde und Ver-
ein veranstaltete Lesung mit der Gelegenheit zum Bücherverkauf 
als kommerzielle Veranstaltung zu werten und die Räumlichkeiten 
entsprechend gegen Entgelt zur Verfügung zu stellen sind. Nach 
Auffassung des Vorstands ist dies künftig der Fall.

Anträge der Sportvereinigung
Der Gemeindevorstand hat eine Anfrage zu einer Förderung zur 
Sanierung des Kabinenhauses für 2027 grundsätzlich befürwortet 
und den Vorgang zur Einstellung der Mittel in den Haushaltsplan 
für 2027 in die Gemeindevertretung verwiesen. Zur Umsetzung des 
Vorhabens benötigt die Sportvereinigung langfristige Planungssi-
cherheit und wünscht eine Verlängerung des Erbpachtvertrages. 
Dieser ist in Vorbereitung und soll auf 99 Jahre ausgearbeitet wer-
den.

Förderung von Veranstaltungen für Senioren
Die Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förde-
rung von Senioren in der Gemeinde existiert weiterhin, auf Antrag 
wurden 200 Euro bewilligt.

Übernahme von Beerdigungskosten für Ehrentitelträger
Der Vorstand hat zugestimmt, soweit die Bestattungskosten in Erz-
hausen anfallen. 

Gebührenordnung für das Bürgerhaus
Die Gemeindeverwaltung wurde beauftragt, in der Gebührenord-
nung einen angemessenen Preis für kurze Veranstaltungen (Mittag-
essen nach Beerdigungen) zusätzlich einzuführen. 

Schenkung von zwei ausgemusterten Feuerwehrfahrzeugen 
an die Partnerstadt Ivanychi, Ukraine
Der Vorstand hat der Schenkung von zwei ausgemusterten Fahr-
zeugen zugestimmt. Eines ist bereits in der Ukraine angekommen, 
für das andere werden die Dokumente aktuell vorbereitet. Auch das 
Müllfahrzeug, das über das Förderprojekt mit Engagement Global 
beschafft wurde, ist inzwischen in Ivanychi. Der Gemeindevorstand 
hat ein weiteres Förderpaket beschlossen, das in Zusammenar-beit 
mit dem BMZ zur Beschaffung von Hilfspaketen für den Bevölke-
rungsschutz und die Daseinsvorsorge angeboten wird. Die Ge-
meinde hat noch keinen Zuschlag bekommen, aber als mögliches 
Förderpaket eine Solaranlage in Aussicht gestellt bekommen.

3. Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Der Ausschussvorsitzende Tobias Pippart (GfE) berichtet von der 
1. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 30.04.2026. Von 
der letzten Sitzung des Bau-, Verkehrs d Umweltausschusses am 
27.04.2026 berichtet dessen Ausschussvorsitzender Maximilian 
Wolf (B‘90/DIE GRÜNEN). Tanja Launer berichtet als Ausschuss-
vorsitzende von der 1. Sitzung des Sport-, Kultur- und Sozialaus-
schuss am 27.04.2026. 
Vor Eintritt in die Tagesordnung berichtet Tanja Launer, dass zwei 
Tischvorlagen zur Erweiterung der Tagesordnung vorliegen. Über 
die Aufnahme der nichtöffentlichen Drucksache VII/342 wird im 
nichtöffentlichen Teil separat abgestimmt. Infolgedessen wird über 
die Aufnahme VII/343 zur Erweiterung der Tagesordnung abge-
stimmt.

Beratungsergebnis: einstimmig, 0 Enthaltungen

Somit wird die Drucksache VII/343 in Teil A zur Verweisung an den 
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss als neuer Tagesordnungs-
punkt 20 aufgenommen.

Die SPD-Fraktion beantragt die Verschiebung des Tagesordnungs-
punkte 5, Drucksache VII/335 von Teil A in Teil B.

 Teil A:

4. Vorstellung der Beiträge des Ideenwettbewerbs „Mach die 
Bahnstraße klimafit“
-Antrag der SPD-Fraktion-
Drucksache VII/333

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Die Schüler*innen der Lessingschule und der Hessenwaldschule 
haben im Rahmen eines Ideenwettbewerbs „Mach die Bahnstraße 
klimafit“ zahlreiche Beiträge erarbeitet. Der Gemeindevorstand wird 
gebeten, die ausgearbeiteten Beiträge nach Möglichkeit von den 
beteiligten Kindern und Jugendlichen in der Gemeindevertretung 
sowie dem Kinder- und Jugendparlament (in einer gemeinsamen 
Sitzung) in geeigneter Form (vorzugsweise digitale Präsentation) 
vorzustellen und zu erläutern zu lassen.

2. Der Gemeindevorstand wird gebeten, der Gemeindevertretung 
in den Ausschüssen darzulegen, welche Projekte aus Sicht des Ge-
meindevorstands einer Umsetzung zugeführt werden sollten, wel-
che Maßnahmen dies beinhalten würde und welche Kosten dafür 
geschätzt werden.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

6. Aufsichtsbehördliche Genehmigung gemäß § 97a HGO der 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplans der Gemeinde Erz-
hausen für das Haushaltsjahr 2026
Drucksache VIII/23

Die Gemeindevertretung nimmt die aufsichtsbehördliche Geneh-
migung gemäß § 97 a HGO der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplans der Gemeinde Erzhausen für das Haushaltsjahr 2026 zur 
Kenntnis.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Verwendung Sondervermögen Infrastruktur
-Antrag der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/36

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt an den Haupt- und Finanzausschuss und an den Bau-, Ver-
kehrs- und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

20. Änderung BauGB „Bauturbo“ – Vorbereitung der Umset-
zung (Grundsatzbeschluss)
Drucksache VII/343

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt an den Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

 Teil B:

5. Einführung digitaler Bezahlverfahren (Online-Payment) und 
bargeldloser Zahlungsoptionen in der Gemeindebücherei
-Antrag der CDU-Fraktion-
Drucksache VII/335

Der Gemeindevertreter Jens Dirks (SPD) erläutert warum der Ta-
gesordnungspunkt von Teil A in Teil B verschoben wurde, und stellt 
den Änderungsantrag vor. Im Anschluss erfolgen weitere Wortmel-
dungen und die Vorsitzende Tanja Launer lässt erst über den Än-
derungsantrag der SPD-Fraktion abstimmen, der die nachfolgende 
Ergänzung in Ziffer 1 der Beschlussempfehlung aus dem Ausschuss 
vorsieht.

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt, zunächst die 
Kosten für die Einführung einer Online-Bezahlmöglichkeit in der 
Gemeindebücherei zu prüfen. Die hierbei entstehenden Kosten sind 
dem Haupt- und Finanzausschuss zur Beratung vorzulegen. Über 
die weitere Umsetzung wird anschließend entschieden.

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (SPD), 14 Gegenstimmen (9 GfE, 
5 CDU), 4 Stimmenthaltungen (B‘90/DIE GRÜNEN)

Somit ist der Änderungsantrag der SPD-Fraktion abgelehnt.

Infolgedessen wird über die Beschlussempfehlung des Haupt- und 
Finanzausschusses abgestimmt. Lediglich Punkt 3 wird mit Punkt 
2 zusammengefasst.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, in der Gemeindebüche-
rei die notwendigen Voraussetzungen zu schaffen, damit Gebüh-
ren und Entgelte in der Gemeindebücherei – insbesondere bei der 
Online-Beantragung eines Leseausweises – künftig digital (Online-
Payment) beglichen werden können. Parallel dazu sind für den Pub-
likumsverkehr vor Ort Möglichkeiten zur bargeldlosen Zahlung (z.B. 
per EC-Karte oder Smartphone) einzuführen. Die hierfür entstehen-
den Kosten sind darzustellen. 

2. Der Gemeindevorstand wird weiterhin beauftragt, eine Harmoni-
sierung aller bereits genutzten Zahlungsabwicklungen aller Dienst-
leister in der Gemeinde zu prüfen sowie mögliche Einsparpotenzia-
le zu identifizieren. Die unterschiedlichen Kosten sind darzustellen 
und bei weiteren Entscheidungen zu berücksichtigen.

Der Vorgang ist dann dem Haupt- und Finanzausschuss zur weite-
ren Beratung bis September 2026 vorzulegen. 

Beratungsergebnis: 18 Ja-Stimmen (9 GfE, 5 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 6 Gegenstimmen (SPD), 0 Stimmenthaltung(en)

8. Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters in der Gemeindevertretung
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/3

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

9. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/15

Zur Wahl eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main liegt ein einheitlicher 
Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Stellvertreter: Klaus Süllow

Beschluss: Als Stellvertreter für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main Egelsbach ist 
somit Klaus Süllow (B‘90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Er nimmt die Wahl an.

10. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die kommunale Arbeitsge-
meinschaft Flughafen/Main (KAG) mit Sitz in Groß-Gerau
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/17

Zur Wahl eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für die kommunale Arbeitsgemeinschaft Flughafen/Main 
(KAG) liegt ein einheitlicher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Stellvertreter: Martin Unverzagt

Beschluss: Als Stellvertreter für die kommunale Arbeitsgemein-
schaft Flughafen Frankfurt/Main (KAG) ist somit Martin Unverzagt 
(GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: 21 Ja-Stimmen (8 GfE, 4 SPD, 5 CDU, 4 B‘90/
DIE GRÜNEN), 0 Gegenstimmen, 3 Stimmenthaltungen (1 GfE, 2 
SPD)

Er nimmt die Wahl an.

11. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Konvent des Forums 
Flughafen und Region (FFR) mit Sitz in Kelsterbach
hier: Wahl der Vertretung
Drucksache VIII/19

Zur Wahl eines Vertreters für die Kommission zur Abwehr des Flug-
lärms für den Konvent des Forums Flughafen und Region (FFR) 
liegt ein einheitlicher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Vertreter: Martin Unverzagt

Beschluss: Als Vertreter für den Konvent des Forums Flughafen und 
Region (FFR) ist somit Martin Unverzagt gewählt.

Beratungsergebnis: 20 Ja-Stimmen (8 GfE, 3 SPD, 5 CDU, 4 B‘90/
DIE GRÜNEN), 0 Gegenstimmen, 4 Stimmenthaltungen (1 GfE, 3 
SPD)

Er nimmt die Wahl an.

12. Auszahlung der Bezuschussung des Bauvorhabens Neu-
bau eines Wohn- und Pflegeheims im Kiefernweg durch die 
Gemeinde Erzhausen
-Antrag der SPD-Fraktion-
Drucksache VII/334

Der Gemeindevertreter Axel Mönch (SPD) erläutert den SPD An-
trag. 

Der Gemeindevertreter Maximilian Wolf (B‘90/DIE GRÜNEN) stellt 
einen Antrag zur Geschäftsordnung auf eine 10-minütige Sitzungs-
unterbrechung. 

Beratungsergebnis: einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)

Gegen 21:30 Uhr wird die Sitzung mit einer Wortmeldung von
Maximilian Wolf fortgesetzt.

Im Anschluss wird über den SPD-Antrag abgestimmt.

Beschluss: Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Ge-
meindevertretung, wie folgt zu beschließt:

1. Die Gemeindevertretung bestätigt nochmals ausdrücklich den 
Beschluss vom 27.07.2015 dahingehend, dass der in Aussicht ge-
stellte Zuschuss von bis zu 270.000,00 € nur gezahlt werden darf, 
wenn in dem Haushaltsjahr, in dem die Zahlung vorgenommen 
werden soll, von der Gemeinde kein Kredit aufgenommen wird. 

2. Die Gemeindevertretung macht im Übrigen die Auszahlung da-
von abhängig, dass 

A) der Gemeindevorstand sich zur Prüfung das Leistungsverzeich-
nis und die vertragliche Vereinbarung mit dem ursprünglichen GU 
vorlegen lässt, um feststellen zu können, welcher Leistungsumfang 
der Kostenangabe von 9 Millionen € zugrunde lag; 

B) die Rechnungen und Zahlbelege vorgelegt werden, anhand de-
ren geprüft werden kann, ob ausschließlich die Leistungen abge-
rechnet und bezahlt wurden, die der ursprünglichen Vereinbarung 
entsprachen; 

C) bestätigt wird, dass für das Projekt „Pflegeheim“ keine Zuschüs-
se der öffentlichen Hand geflossen sind; 

D) in der mit der Kirche abzuschließenden Vereinbarung eine un-
mittelbare Verpflichtung der Kirche und/oder den Betreibern mit 
der Gemeinde enthalten sein muss, die eine eigene Verpflichtung 
der Kirche und/oder der Betreiber gegenüber der Gemeinde betref-
fend die bevorzugte Berücksichtigung Erzhäuser Bürgerinnen und 
Bürger enthält; 

E) die Verpflichtung aus Ziffer 4 des Beschlusses vom 27.07.2015 im 
Hinblick auf § 311 b BGB formwirksam getroffen wird. 

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (SPD), 16 Gegenstimmen (9 GfE, 
4 CDU, 3 B‘90/DIE GRÜNEN), 2 Stimmenthaltungen (CDU, B‘90/
DIE GRÜNEN)

Somit ist der Antrag der SPD-Fraktion mehrheitlich abgelehnt.

13. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 sowie 
Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO
Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2021
Drucksache VII/331

Die Gemeindevertreter Hubertus Riedl (GfE), Axel Mönch (SPD), 
Dr. Jochen Hechler (CDU) und Adelheid Klaus (B‘90/DIE GRÜNEN) 
verlassen wegen Interessenkollision den Sitzungssaal für die Tages-
ordnungspunkte 13. und 14.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

Teilbeschluss zu

a) Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 sowie Entlas-
tung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO:

1. Der Bericht des Revisionsamtes des Landkreises Darmstadt-Die-
burg über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2021 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen.

2. Zum Jahresabschluss 2021 wird folgendes festgestellt:

Zum Stichtag 31.12.2021 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanz-
summe von 33.854.365,52 €, einem Jahresfehlbetrag im ordentli-
chen Ergebnis von - 265.078,45 € und einem Jahresüberschuss im 
außerordentlichen Ergebnis in Höhe von + 8.346,11 € ab.

3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jah-
resabschlusses des Haushaltsjahres 2021 die Entlastung des Ge-
meindevorstands. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Beschluss: Teilbeschluss zu

b) Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2021:

1. Der Jahresfehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses 2021 
(-265.078,45 €) wird den Rücklagen aus Überschüssen des außer-
ordentlichen Ergebnisses entnommen.

Zum 31.12.2021 bestehen im Vergleich zum Vorjahr unverändert 
Rücklagen (kumulierte) aus Überschüssen des ordentlichen Ergeb-
nisses in Höhe von 742.531,09 €.

2. Der Jahresüberschuss des außerordentlichen Ergebnisses 2021 
in Höhe von + 8.346,11 € wird den Rücklagen aus Überschüssen des 
außerordentlichen Ergebnisses zugeführt.

Zum 31.12.2021 bestehen demnach (kumulierte) Rücklagen aus 
Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses in Höhe von
+ 549.786,07 €.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

14. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2022 sowie 
Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO
Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2022
Drucksache VII/332

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2022 sowie Entlas-
tung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO:

1. Der Bericht des Revisionsamtes des Landkreises Darmstadt-Die-
burg über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2022 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen.

2. Zum Jahresabschluss 2022 wird folgendes festgestellt:

Zum Stichtag 31.12.2022 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanz-
summe von 34.202.321,55 €, einem Jahresüberschuss im ordentli-
chen Ergebnis von + 1.072.257,79 € und einem Jahresüberschuss im 
außerordentlichen Ergebnis in Höhe von + 15.592,12 € ab.

3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jah-
resabschlusses des Haushaltsjahres 2022 die Entlastung des Ge-
meindevorstands. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Nach der Abstimmung der Tagesordnungspunkte 13. und 14. be-
treten die Gemeindevertreter wieder den Sitzungssaal und werden 
über das Beratungsergebnis informiert.

15. Flächen in der Vereinshalle – Befristung der Mietverträge
-Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Drucksache VII/340

Die Gemeindevertreter Harald Schaupp und Markus Boulanger 
(beide GfE), Dietrich Schmid und Jens Dirks (beide SPD) und Adel-
heid Klaus (B‘90/DIE GRÜNEN) sowie der Beigeordnete Klaus Sül-
low (B‘90/DIE GRÜNEN) verlassen wegen Interessenkollision den 
Sitzungssaal.

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt, ein Vermie-
tungskonzept für die Halle zu erarbeiten. Hierbei sind insbesondere 
folgende Punkte zu berücksichtigen und auszuarbeiten:

1. Bestandsaufnahme und Bedarfsermittlung
Durchführung einer Bestandsaufnahme sowie einer Bedarfserhe-
bung durch gezielte Abfrage bei den örtlichen Vereinen.

2. Kostenanalyse
Erstellung einer detaillierten Analyse der Betriebs- und Instandhal-
tungskosten der Halle.

3. Mietkalkulation
Entwicklung eines Mietkonzepts, bei dem die festzusetzenden Mie-
ten kostendeckend für die Gemeinde sind.

4. Vergabekriterien
Definition objektiver und nachvollziehbarer Kriterien zur Vergabe 
der Flächen; diese sind dem SKS zur Prüfung vorzulegen.

5. Zwischennutzung von Flächen
Prüfung, ob Teilflächen der Halle ausschließlich für kurzfristige La-
gerzwecke (z. B. für Hilfsgütersammlungen) zur Verfügung gestellt 
werden können.

6. Mietvertragsentwurf
Ausarbeitung eines Muster-Mietvertrags einschließlich der Festle-
gung der Rahmenbedingungen (insbesondere Lagerung, Unterver-
mietung und Befristung).

7. Flächenzuordnung
Entwicklung eines Entwurfs zur Zuteilung der vorhandenen Flächen 
an die jeweiligen Vereine.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Nach der Abstimmung des Tagesordnungspunktes 15. betreten die 
Gemeindevertreter und der Beigeordnete wieder den Sitzungssaal 
und werden über das Beratungsergebnis informiert.

16. Anfrage zum Sachstand Wirtschaftsförderung – Besetzung 
der Minijob-Stelle
-Anfrage der Fraktion GfE und der CDU-Fraktion-
Drucksache VIII/40

Die Anfrage der Fraktionen GfE und CDU wird von Bürgermeisterin 
Claudia Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammenge-
fasst:

In der Verwaltung hat sich die Mitarbeiterin Sonja Weiß im Bereich 
Wirtschaftsförderung verdient gemacht. Des Weiteren würde sich 
Christian Anthes, der seit der neuen Legislaturperiode Beigeordne-
ter und somit Mitglied des Gemeindevorstandes ist, um das Gewer-
bethema kümmern. Die weitere Vorgehensweise wird mit beiden 
besprochen. Eine Ausschreibung der Stelle ist daher noch nicht 
erfolgt.

Christian Spohn übt sein Recht aus und stellt eine von zwei mögli-
chen Zusatzfragen:

Gibt es schon einen Plan mit welchen Aktivitäten die Stelle auszu-
füllen sein könnte?

Antwort Bürgermeisterin: Ideen liegen vor und müssen erstmals in-
tern beraten werden.

Beratungsergebnis: ohne

17. Anfrage zum Sachstand Familienzentrum
-Anfrage der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/37

Die Anfrage der GfE-Fraktion wird von Bürgermeisterin Claudia 
Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:

Die Thematik wird mit Bericht vom Fachdienst Soziales am 
08.06.2026 im Sport-, Kultur- und Sozialausschuss beantwortet. 
Claudia Lange informiert, dass die Angebote des Familienzentrums 
auf der Homepage zu finden sind. Hierzu gehören u.a.:

Offener Treff, Rentenberatung, Kleiderkammer, Kochtreff, Trauerkaf-
fee, Plauderstunde, etc.

Des Weiteren wird informiert, dass für 2026 erneut Fördermittel in 
Höhe von 18.000 € beantragt und auch bereits bewilligt wurden.

Beratungsergebnis: ohne

18. Anfrage zum Sachstand Inklusionsberatung
-Anfrage der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/38

Die Anfrage der GfE-Fraktion wird von Bürgermeisterin Claudia 
Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:

Auch über das Thema Inklusion wird im Rahmen des Sport-, Kultur- 
und Sozialausschusses am 08.06.2026 durch den Inklusionsbeauf-
tragten Johannes Stock berichtet.

Claudia Lange informiert, dass sich die Inklusionsberatung mit fol-
genden Themen befasst:

Teilhabe und Selbstbestimmung, Privatleben und Freizeitgestal-
tung, Barrierefreiheit, Inklusion auf dem Bildungsweg, Inklusion im 
Arbeitsleben, Medizinische Versorgung und Pflege und Öffentlich-
keitsarbeit.

Des Weiteren wurde auch der Landkreis Darmstadt-Dieburg auf die 
Inklusionsberatung in Erzhausen aufmerksam und auch die hessi-
sche Ministerin Heike Hoffmann hat das Angebot in Erzhausen in 
einer Erzhäuser Veranstaltung ausdrücklich positiv erwähnt. 

Beratungsergebnis: ohne

19. Anfrage zur Umsetzung des Beschlusses Kontoauszug HLG 
„Die vier Morgen“
-Anfrage der Fraktion GfE und der CDU Fraktion-
Drucksache VIII/39

Die Anfrage der Fraktionen GfE und CDU wird von Bürgermeisterin 
Claudia Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammenge-
fasst:

Der Kontostand bei der HLG beträgt zum 31.12.2025 -3,49 Millionen 
Euro. Zum heutigen Tag hat sich der Kontostand nicht viel verän-
dert und steht bei -3,53 Millionen Euro. Der Verkauf des Geschoss-
wohnungsbaus wird in 2028 erwartet. Nachdem alle Grundstücke 
veräußert werden, wird die Gemeinde planerisch mit einem Plus 
von 2,3 Millionen Euro aus der Baulandumlegung abschließen. Da 
die HLG alle Kaufinteressenten kontaktiert haben und noch Grund-
stücke zum Kauf zur Verfügung stehen, werden diese aufgrund der 
verhaltenen Nachfrage auf den freien Markt angeboten.

Daniel Seibold übt sein Recht aus und stellt zwei weitere Zusatz-
fragen:

1. Zu welchem Preis werden die Grundstücke auf dem freien Markt 
angeboten?

Antwort Bürgermeisterin: Die Grundstückspreise haben bestand. 
Die Preise liegen je nach Lage bei 650 €, 750 € und 800 € pro m².

2. Wie ist die Einschätzung des Gemeindevorstandes ob es zu Ver-
steigerungen kommt, wenn die Nachfrage weiterhin zurückhaltend 
bleibt?

Antwort Bürgermeisterin: Darüber wurde noch nicht gesprochen. 
Beabsichtigt ist ein Verkauf zu den genannten Grundstückspreisen.

Beratungsergebnis: ohne

21. Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt mit, 
dass am

01.06.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;

08.06.2026 der Ältestenrat um 19:30 Uhr –nichtöffentlich-;

15.06.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;

18.06.2026 der Haupt- und Finanzausschuss um 20:00 Uhr;

22.06.2026 die Gemeindevertretung um 20:00 Uhr

stattfindet.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt 
die Vorsitzende gegen 22:02 Uhr den öffentlichen Teil und verab-
schiedet die anwesenden Gäste.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Auszug aus der Niederschrift über die 2. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 18.05.2026, 

20:00 Uhr, im großen Saal des Bürgerhauses,
Rodenseestr. 9 

Tagesordnung:

1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendung-
en gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer begrüßt um 
20:06 Uhr die Anwesenden und eröffnet die ordnungsgemäß einbe-
rufene 2. Sitzung der Gemeindevertretung. Die Beschlussfähigkeit 
wird mit 24 Mitgliedern festgestellt. Einwendungen gegen die Nie-
derschrift der letzten Sitzung am 20.04.2026 liegen nicht vor und 
werden auch nicht erhoben.

2. Bericht des Gemeindevorstandes
Die Bürgermeisterin Claudia Langer berichtet für den Gemeinde-
vorstand:

Vertretung der Bürgermeisterin
Sofern die Bürgermeisterin und der Erste Beigeordnete verhindert 
sind, vertreten die Beigeordneten in folgender Reihenfolge: Christi-
an Anthes, Reinhard Neumann, Klaus Süllow, Dr. Marc Launer, Ste-
fan Krause.

Auszubildende/r
In diesem Jahr bietet die Gemeinde einen Auszubildendenplatz 
zum/zur Verwaltungsfachangestellten an, dieser ist bereits im Rah-
men einer Stellenausschreibung besetzt worden. 

Aufsichtsbehördliche Genehmigung des Haushaltsplans für 
2026
Die Genehmigung der Kommunalaufsicht lag Anfang März vor und 
wurde zur Kenntnis genommen und in die Gemeindevertretung 
verwiesen.

Diverse Erlasse und Niederschlagungen zwischen 150 und 
16.600 Euro.
In mehreren Vorstandssitzungen gab es Anträge der Schuldner 
oder der Verwaltung auf Erlasse, Stundungen und Niederschlagun-
gen. Unter anderem gab es einen Antrag auf Erlass der Grundsteuer 
C, da der Bescheid an die Erwerber ging, die kurz zuvor das Grund-
stück erworben und bereits einen Bauantrag gestellt hatten.

Vergabe der Konzessionen für Strom und Gas
Die Vergabeverfahren über Strom und Gas sind abgeschlossen, der 
Entega-Konzern ist weiterhin Lieferant.

Neuausschreibung der Straßenbeleuchtung
Der Gemeindevorstand hat der Beteiligung der Gemeinde Erzhau-
sen an der Durchführung einer Neuausschreibung der Straßenbe-
leuchtungsverträge mit anderen Kreiskommunen zugestimmt. 

Mittagsverpflegung in den Kitas
Der Gemeindevorstand wurde über die begonnene Ausschreibung 
der Verpflegung für die gemeindlichen Kindertagesstätten infor-
miert. Zwischenzeitlich liegen Gebote vor, die aktuell ausgewertet 
werden.

Kita Kiefernweg
Die Heizung musste ausgetauscht werden, Auftragswert 35.000 Eu-
ro.

Klimaanpassungskonzept der Kommunen des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg
Der Gemeindevorstand hat den fertiggestellten Maßnahmenkata-
log für Erzhausen Stand 2026 im Rahmen des Klimaanpassungs-
konzepts zur Kenntnis genommen und in die Gemeindevertretung 
verwiesen.

Trinkwasserbrunnen
Die Beschaffung von zwei Trinkwasserbrunnen am Hessenplatz 
und am Friedhof wurde beschlossen.

„Bauturbo“ Grundsatzbeschluss
Der Gemeindevorstand hat die baurechtlichen Änderungen zur 
Kenntnis genommen und nach weiterführenden Informationen sei-
tens der Bauaufsicht und des HSGB die Verwaltung damit beauf-
tragt, einen Grundsatzbeschluss zur Vorlage in der nächsten Ge-
meindevertretersitzung vorzubereiten.

Ausgleichsfläche Südliche Ringstraße
Die Eigentümer der an die Ausgleichsfläche in der Südlichen Ring-
straße grenzenden Grundstücke wurden aufgefordert, soweit sie 
die Ausgleichsflächen nutzen, diese frei zu machen und an die Ge-
meinde zwecks Umsetzung der Ausgleichsfläche herauszugeben.

Freizeitgelände
Der mit der Entwurfsplanung beauftragte Architekt hat seine 
Entwürfe für das Freizeitgelände vorgestellt, der Vorgang ist am 
1.6.2026 im Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.

Kerbplatz
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, den Pachtvertrag mit der 
Familie Hausmann bis 2032 zu verlängern.

Ehemaliges Hotel Bahnstraße 23
Es hat ein Pächterwechsel stattgefunden. Der neue Betreiber beab-
sichtigt, einen E-Ausschank und Speisen anzubieten sowie Zimmer 
zu vermieten. Das Vorhaben ist teilweise bereits in Betrieb.

Diverse Bauanträge
Darunter der Antrag für den Bau eines Gaststättenbetriebes (Bä-
ckerei) in der Südlichen Ringstraße, die Baugenehmigung liegt zwi-
schenzeitlich vor.

Bahnunterführung
Aus aktuellem Anlass fand eine Ortsbesichtigung an der Bahnun-
terführung statt. Es wur-de protokolliert, dass Radfahrer in der Un-
terführung absteigen müssen und dies durch ein Schild angezeigt 
werden soll, dass an beiden Seiten eine zweite Barriere aufgestellt 
werden soll und dass bei der Bahn nachgefragt werden soll, ob ei-
ne Fuß-/Radwegspur über den Bahnübergang eingerichtet werden 
kann.

Nutzung von Gemeinderäumlichkeiten für Veranstaltungen
Der Gemeindevorstand hat sich kritisch mit der Frage auseinan-
dergesetzt, ob eine in Kooperation zwischen Gemeinde und Ver-
ein veranstaltete Lesung mit der Gelegenheit zum Bücherverkauf 
als kommerzielle Veranstaltung zu werten und die Räumlichkeiten 
entsprechend gegen Entgelt zur Verfügung zu stellen sind. Nach 
Auffassung des Vorstands ist dies künftig der Fall.

Anträge der Sportvereinigung
Der Gemeindevorstand hat eine Anfrage zu einer Förderung zur 
Sanierung des Kabinenhauses für 2027 grundsätzlich befürwortet 
und den Vorgang zur Einstellung der Mittel in den Haushaltsplan 
für 2027 in die Gemeindevertretung verwiesen. Zur Umsetzung des 
Vorhabens benötigt die Sportvereinigung langfristige Planungssi-
cherheit und wünscht eine Verlängerung des Erbpachtvertrages. 
Dieser ist in Vorbereitung und soll auf 99 Jahre ausgearbeitet wer-
den.

Förderung von Veranstaltungen für Senioren
Die Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förde-
rung von Senioren in der Gemeinde existiert weiterhin, auf Antrag 
wurden 200 Euro bewilligt.

Übernahme von Beerdigungskosten für Ehrentitelträger
Der Vorstand hat zugestimmt, soweit die Bestattungskosten in Erz-
hausen anfallen. 

Gebührenordnung für das Bürgerhaus
Die Gemeindeverwaltung wurde beauftragt, in der Gebührenord-
nung einen angemessenen Preis für kurze Veranstaltungen (Mittag-
essen nach Beerdigungen) zusätzlich einzuführen. 

Schenkung von zwei ausgemusterten Feuerwehrfahrzeugen 
an die Partnerstadt Ivanychi, Ukraine
Der Vorstand hat der Schenkung von zwei ausgemusterten Fahr-
zeugen zugestimmt. Eines ist bereits in der Ukraine angekommen, 
für das andere werden die Dokumente aktuell vorbereitet. Auch das 
Müllfahrzeug, das über das Förderprojekt mit Engagement Global 
beschafft wurde, ist inzwischen in Ivanychi. Der Gemeindevorstand 
hat ein weiteres Förderpaket beschlossen, das in Zusammenar-beit 
mit dem BMZ zur Beschaffung von Hilfspaketen für den Bevölke-
rungsschutz und die Daseinsvorsorge angeboten wird. Die Ge-
meinde hat noch keinen Zuschlag bekommen, aber als mögliches 
Förderpaket eine Solaranlage in Aussicht gestellt bekommen.

3. Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Der Ausschussvorsitzende Tobias Pippart (GfE) berichtet von der 
1. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 30.04.2026. Von 
der letzten Sitzung des Bau-, Verkehrs d Umweltausschusses am 
27.04.2026 berichtet dessen Ausschussvorsitzender Maximilian 
Wolf (B‘90/DIE GRÜNEN). Tanja Launer berichtet als Ausschuss-
vorsitzende von der 1. Sitzung des Sport-, Kultur- und Sozialaus-
schuss am 27.04.2026. 
Vor Eintritt in die Tagesordnung berichtet Tanja Launer, dass zwei 
Tischvorlagen zur Erweiterung der Tagesordnung vorliegen. Über 
die Aufnahme der nichtöffentlichen Drucksache VII/342 wird im 
nichtöffentlichen Teil separat abgestimmt. Infolgedessen wird über 
die Aufnahme VII/343 zur Erweiterung der Tagesordnung abge-
stimmt.

Beratungsergebnis: einstimmig, 0 Enthaltungen

Somit wird die Drucksache VII/343 in Teil A zur Verweisung an den 
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss als neuer Tagesordnungs-
punkt 20 aufgenommen.

Die SPD-Fraktion beantragt die Verschiebung des Tagesordnungs-
punkte 5, Drucksache VII/335 von Teil A in Teil B.

 Teil A:

4. Vorstellung der Beiträge des Ideenwettbewerbs „Mach die 
Bahnstraße klimafit“
-Antrag der SPD-Fraktion-
Drucksache VII/333

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Die Schüler*innen der Lessingschule und der Hessenwaldschule 
haben im Rahmen eines Ideenwettbewerbs „Mach die Bahnstraße 
klimafit“ zahlreiche Beiträge erarbeitet. Der Gemeindevorstand wird 
gebeten, die ausgearbeiteten Beiträge nach Möglichkeit von den 
beteiligten Kindern und Jugendlichen in der Gemeindevertretung 
sowie dem Kinder- und Jugendparlament (in einer gemeinsamen 
Sitzung) in geeigneter Form (vorzugsweise digitale Präsentation) 
vorzustellen und zu erläutern zu lassen.

2. Der Gemeindevorstand wird gebeten, der Gemeindevertretung 
in den Ausschüssen darzulegen, welche Projekte aus Sicht des Ge-
meindevorstands einer Umsetzung zugeführt werden sollten, wel-
che Maßnahmen dies beinhalten würde und welche Kosten dafür 
geschätzt werden.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

6. Aufsichtsbehördliche Genehmigung gemäß § 97a HGO der 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplans der Gemeinde Erz-
hausen für das Haushaltsjahr 2026
Drucksache VIII/23

Die Gemeindevertretung nimmt die aufsichtsbehördliche Geneh-
migung gemäß § 97 a HGO der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplans der Gemeinde Erzhausen für das Haushaltsjahr 2026 zur 
Kenntnis.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Verwendung Sondervermögen Infrastruktur
-Antrag der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/36

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt an den Haupt- und Finanzausschuss und an den Bau-, Ver-
kehrs- und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

20. Änderung BauGB „Bauturbo“ – Vorbereitung der Umset-
zung (Grundsatzbeschluss)
Drucksache VII/343

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt an den Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

 Teil B:

5. Einführung digitaler Bezahlverfahren (Online-Payment) und 
bargeldloser Zahlungsoptionen in der Gemeindebücherei
-Antrag der CDU-Fraktion-
Drucksache VII/335

Der Gemeindevertreter Jens Dirks (SPD) erläutert warum der Ta-
gesordnungspunkt von Teil A in Teil B verschoben wurde, und stellt 
den Änderungsantrag vor. Im Anschluss erfolgen weitere Wortmel-
dungen und die Vorsitzende Tanja Launer lässt erst über den Än-
derungsantrag der SPD-Fraktion abstimmen, der die nachfolgende 
Ergänzung in Ziffer 1 der Beschlussempfehlung aus dem Ausschuss 
vorsieht.

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt, zunächst die 
Kosten für die Einführung einer Online-Bezahlmöglichkeit in der 
Gemeindebücherei zu prüfen. Die hierbei entstehenden Kosten sind 
dem Haupt- und Finanzausschuss zur Beratung vorzulegen. Über 
die weitere Umsetzung wird anschließend entschieden.

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (SPD), 14 Gegenstimmen (9 GfE, 
5 CDU), 4 Stimmenthaltungen (B‘90/DIE GRÜNEN)

Somit ist der Änderungsantrag der SPD-Fraktion abgelehnt.

Infolgedessen wird über die Beschlussempfehlung des Haupt- und 
Finanzausschusses abgestimmt. Lediglich Punkt 3 wird mit Punkt 
2 zusammengefasst.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, in der Gemeindebüche-
rei die notwendigen Voraussetzungen zu schaffen, damit Gebüh-
ren und Entgelte in der Gemeindebücherei – insbesondere bei der 
Online-Beantragung eines Leseausweises – künftig digital (Online-
Payment) beglichen werden können. Parallel dazu sind für den Pub-
likumsverkehr vor Ort Möglichkeiten zur bargeldlosen Zahlung (z.B. 
per EC-Karte oder Smartphone) einzuführen. Die hierfür entstehen-
den Kosten sind darzustellen. 

2. Der Gemeindevorstand wird weiterhin beauftragt, eine Harmoni-
sierung aller bereits genutzten Zahlungsabwicklungen aller Dienst-
leister in der Gemeinde zu prüfen sowie mögliche Einsparpotenzia-
le zu identifizieren. Die unterschiedlichen Kosten sind darzustellen 
und bei weiteren Entscheidungen zu berücksichtigen.

Der Vorgang ist dann dem Haupt- und Finanzausschuss zur weite-
ren Beratung bis September 2026 vorzulegen. 

Beratungsergebnis: 18 Ja-Stimmen (9 GfE, 5 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 6 Gegenstimmen (SPD), 0 Stimmenthaltung(en)

8. Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters in der Gemeindevertretung
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/3

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

9. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/15

Zur Wahl eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main liegt ein einheitlicher 
Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Stellvertreter: Klaus Süllow

Beschluss: Als Stellvertreter für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main Egelsbach ist 
somit Klaus Süllow (B‘90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Er nimmt die Wahl an.

10. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die kommunale Arbeitsge-
meinschaft Flughafen/Main (KAG) mit Sitz in Groß-Gerau
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/17

Zur Wahl eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für die kommunale Arbeitsgemeinschaft Flughafen/Main 
(KAG) liegt ein einheitlicher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Stellvertreter: Martin Unverzagt

Beschluss: Als Stellvertreter für die kommunale Arbeitsgemein-
schaft Flughafen Frankfurt/Main (KAG) ist somit Martin Unverzagt 
(GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: 21 Ja-Stimmen (8 GfE, 4 SPD, 5 CDU, 4 B‘90/
DIE GRÜNEN), 0 Gegenstimmen, 3 Stimmenthaltungen (1 GfE, 2 
SPD)

Er nimmt die Wahl an.

11. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Konvent des Forums 
Flughafen und Region (FFR) mit Sitz in Kelsterbach
hier: Wahl der Vertretung
Drucksache VIII/19

Zur Wahl eines Vertreters für die Kommission zur Abwehr des Flug-
lärms für den Konvent des Forums Flughafen und Region (FFR) 
liegt ein einheitlicher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Vertreter: Martin Unverzagt

Beschluss: Als Vertreter für den Konvent des Forums Flughafen und 
Region (FFR) ist somit Martin Unverzagt gewählt.

Beratungsergebnis: 20 Ja-Stimmen (8 GfE, 3 SPD, 5 CDU, 4 B‘90/
DIE GRÜNEN), 0 Gegenstimmen, 4 Stimmenthaltungen (1 GfE, 3 
SPD)

Er nimmt die Wahl an.

12. Auszahlung der Bezuschussung des Bauvorhabens Neu-
bau eines Wohn- und Pflegeheims im Kiefernweg durch die 
Gemeinde Erzhausen
-Antrag der SPD-Fraktion-
Drucksache VII/334

Der Gemeindevertreter Axel Mönch (SPD) erläutert den SPD An-
trag. 

Der Gemeindevertreter Maximilian Wolf (B‘90/DIE GRÜNEN) stellt 
einen Antrag zur Geschäftsordnung auf eine 10-minütige Sitzungs-
unterbrechung. 

Beratungsergebnis: einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)

Gegen 21:30 Uhr wird die Sitzung mit einer Wortmeldung von
Maximilian Wolf fortgesetzt.

Im Anschluss wird über den SPD-Antrag abgestimmt.

Beschluss: Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Ge-
meindevertretung, wie folgt zu beschließt:

1. Die Gemeindevertretung bestätigt nochmals ausdrücklich den 
Beschluss vom 27.07.2015 dahingehend, dass der in Aussicht ge-
stellte Zuschuss von bis zu 270.000,00 € nur gezahlt werden darf, 
wenn in dem Haushaltsjahr, in dem die Zahlung vorgenommen 
werden soll, von der Gemeinde kein Kredit aufgenommen wird. 

2. Die Gemeindevertretung macht im Übrigen die Auszahlung da-
von abhängig, dass 

A) der Gemeindevorstand sich zur Prüfung das Leistungsverzeich-
nis und die vertragliche Vereinbarung mit dem ursprünglichen GU 
vorlegen lässt, um feststellen zu können, welcher Leistungsumfang 
der Kostenangabe von 9 Millionen € zugrunde lag; 

B) die Rechnungen und Zahlbelege vorgelegt werden, anhand de-
ren geprüft werden kann, ob ausschließlich die Leistungen abge-
rechnet und bezahlt wurden, die der ursprünglichen Vereinbarung 
entsprachen; 

C) bestätigt wird, dass für das Projekt „Pflegeheim“ keine Zuschüs-
se der öffentlichen Hand geflossen sind; 

D) in der mit der Kirche abzuschließenden Vereinbarung eine un-
mittelbare Verpflichtung der Kirche und/oder den Betreibern mit 
der Gemeinde enthalten sein muss, die eine eigene Verpflichtung 
der Kirche und/oder der Betreiber gegenüber der Gemeinde betref-
fend die bevorzugte Berücksichtigung Erzhäuser Bürgerinnen und 
Bürger enthält; 

E) die Verpflichtung aus Ziffer 4 des Beschlusses vom 27.07.2015 im 
Hinblick auf § 311 b BGB formwirksam getroffen wird. 

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (SPD), 16 Gegenstimmen (9 GfE, 
4 CDU, 3 B‘90/DIE GRÜNEN), 2 Stimmenthaltungen (CDU, B‘90/
DIE GRÜNEN)

Somit ist der Antrag der SPD-Fraktion mehrheitlich abgelehnt.

13. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 sowie 
Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO
Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2021
Drucksache VII/331

Die Gemeindevertreter Hubertus Riedl (GfE), Axel Mönch (SPD), 
Dr. Jochen Hechler (CDU) und Adelheid Klaus (B‘90/DIE GRÜNEN) 
verlassen wegen Interessenkollision den Sitzungssaal für die Tages-
ordnungspunkte 13. und 14.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

Teilbeschluss zu

a) Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 sowie Entlas-
tung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO:

1. Der Bericht des Revisionsamtes des Landkreises Darmstadt-Die-
burg über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2021 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen.

2. Zum Jahresabschluss 2021 wird folgendes festgestellt:

Zum Stichtag 31.12.2021 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanz-
summe von 33.854.365,52 €, einem Jahresfehlbetrag im ordentli-
chen Ergebnis von - 265.078,45 € und einem Jahresüberschuss im 
außerordentlichen Ergebnis in Höhe von + 8.346,11 € ab.

3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jah-
resabschlusses des Haushaltsjahres 2021 die Entlastung des Ge-
meindevorstands. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Beschluss: Teilbeschluss zu

b) Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2021:

1. Der Jahresfehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses 2021 
(-265.078,45 €) wird den Rücklagen aus Überschüssen des außer-
ordentlichen Ergebnisses entnommen.

Zum 31.12.2021 bestehen im Vergleich zum Vorjahr unverändert 
Rücklagen (kumulierte) aus Überschüssen des ordentlichen Ergeb-
nisses in Höhe von 742.531,09 €.

2. Der Jahresüberschuss des außerordentlichen Ergebnisses 2021 
in Höhe von + 8.346,11 € wird den Rücklagen aus Überschüssen des 
außerordentlichen Ergebnisses zugeführt.

Zum 31.12.2021 bestehen demnach (kumulierte) Rücklagen aus 
Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses in Höhe von
+ 549.786,07 €.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

14. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2022 sowie 
Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO
Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2022
Drucksache VII/332

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2022 sowie Entlas-
tung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO:

1. Der Bericht des Revisionsamtes des Landkreises Darmstadt-Die-
burg über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2022 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen.

2. Zum Jahresabschluss 2022 wird folgendes festgestellt:

Zum Stichtag 31.12.2022 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanz-
summe von 34.202.321,55 €, einem Jahresüberschuss im ordentli-
chen Ergebnis von + 1.072.257,79 € und einem Jahresüberschuss im 
außerordentlichen Ergebnis in Höhe von + 15.592,12 € ab.

3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jah-
resabschlusses des Haushaltsjahres 2022 die Entlastung des Ge-
meindevorstands. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Nach der Abstimmung der Tagesordnungspunkte 13. und 14. be-
treten die Gemeindevertreter wieder den Sitzungssaal und werden 
über das Beratungsergebnis informiert.

15. Flächen in der Vereinshalle – Befristung der Mietverträge
-Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Drucksache VII/340

Die Gemeindevertreter Harald Schaupp und Markus Boulanger 
(beide GfE), Dietrich Schmid und Jens Dirks (beide SPD) und Adel-
heid Klaus (B‘90/DIE GRÜNEN) sowie der Beigeordnete Klaus Sül-
low (B‘90/DIE GRÜNEN) verlassen wegen Interessenkollision den 
Sitzungssaal.

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt, ein Vermie-
tungskonzept für die Halle zu erarbeiten. Hierbei sind insbesondere 
folgende Punkte zu berücksichtigen und auszuarbeiten:

1. Bestandsaufnahme und Bedarfsermittlung
Durchführung einer Bestandsaufnahme sowie einer Bedarfserhe-
bung durch gezielte Abfrage bei den örtlichen Vereinen.

2. Kostenanalyse
Erstellung einer detaillierten Analyse der Betriebs- und Instandhal-
tungskosten der Halle.

3. Mietkalkulation
Entwicklung eines Mietkonzepts, bei dem die festzusetzenden Mie-
ten kostendeckend für die Gemeinde sind.

4. Vergabekriterien
Definition objektiver und nachvollziehbarer Kriterien zur Vergabe 
der Flächen; diese sind dem SKS zur Prüfung vorzulegen.

5. Zwischennutzung von Flächen
Prüfung, ob Teilflächen der Halle ausschließlich für kurzfristige La-
gerzwecke (z. B. für Hilfsgütersammlungen) zur Verfügung gestellt 
werden können.

6. Mietvertragsentwurf
Ausarbeitung eines Muster-Mietvertrags einschließlich der Festle-
gung der Rahmenbedingungen (insbesondere Lagerung, Unterver-
mietung und Befristung).

7. Flächenzuordnung
Entwicklung eines Entwurfs zur Zuteilung der vorhandenen Flächen 
an die jeweiligen Vereine.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Nach der Abstimmung des Tagesordnungspunktes 15. betreten die 
Gemeindevertreter und der Beigeordnete wieder den Sitzungssaal 
und werden über das Beratungsergebnis informiert.

16. Anfrage zum Sachstand Wirtschaftsförderung – Besetzung 
der Minijob-Stelle
-Anfrage der Fraktion GfE und der CDU-Fraktion-
Drucksache VIII/40

Die Anfrage der Fraktionen GfE und CDU wird von Bürgermeisterin 
Claudia Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammenge-
fasst:

In der Verwaltung hat sich die Mitarbeiterin Sonja Weiß im Bereich 
Wirtschaftsförderung verdient gemacht. Des Weiteren würde sich 
Christian Anthes, der seit der neuen Legislaturperiode Beigeordne-
ter und somit Mitglied des Gemeindevorstandes ist, um das Gewer-
bethema kümmern. Die weitere Vorgehensweise wird mit beiden 
besprochen. Eine Ausschreibung der Stelle ist daher noch nicht 
erfolgt.

Christian Spohn übt sein Recht aus und stellt eine von zwei mögli-
chen Zusatzfragen:

Gibt es schon einen Plan mit welchen Aktivitäten die Stelle auszu-
füllen sein könnte?

Antwort Bürgermeisterin: Ideen liegen vor und müssen erstmals in-
tern beraten werden.

Beratungsergebnis: ohne

17. Anfrage zum Sachstand Familienzentrum
-Anfrage der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/37

Die Anfrage der GfE-Fraktion wird von Bürgermeisterin Claudia 
Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:

Die Thematik wird mit Bericht vom Fachdienst Soziales am 
08.06.2026 im Sport-, Kultur- und Sozialausschuss beantwortet. 
Claudia Lange informiert, dass die Angebote des Familienzentrums 
auf der Homepage zu finden sind. Hierzu gehören u.a.:

Offener Treff, Rentenberatung, Kleiderkammer, Kochtreff, Trauerkaf-
fee, Plauderstunde, etc.

Des Weiteren wird informiert, dass für 2026 erneut Fördermittel in 
Höhe von 18.000 € beantragt und auch bereits bewilligt wurden.

Beratungsergebnis: ohne

18. Anfrage zum Sachstand Inklusionsberatung
-Anfrage der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/38

Die Anfrage der GfE-Fraktion wird von Bürgermeisterin Claudia 
Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:

Auch über das Thema Inklusion wird im Rahmen des Sport-, Kultur- 
und Sozialausschusses am 08.06.2026 durch den Inklusionsbeauf-
tragten Johannes Stock berichtet.

Claudia Lange informiert, dass sich die Inklusionsberatung mit fol-
genden Themen befasst:

Teilhabe und Selbstbestimmung, Privatleben und Freizeitgestal-
tung, Barrierefreiheit, Inklusion auf dem Bildungsweg, Inklusion im 
Arbeitsleben, Medizinische Versorgung und Pflege und Öffentlich-
keitsarbeit.

Des Weiteren wurde auch der Landkreis Darmstadt-Dieburg auf die 
Inklusionsberatung in Erzhausen aufmerksam und auch die hessi-
sche Ministerin Heike Hoffmann hat das Angebot in Erzhausen in 
einer Erzhäuser Veranstaltung ausdrücklich positiv erwähnt. 

Beratungsergebnis: ohne

19. Anfrage zur Umsetzung des Beschlusses Kontoauszug HLG 
„Die vier Morgen“
-Anfrage der Fraktion GfE und der CDU Fraktion-
Drucksache VIII/39

Die Anfrage der Fraktionen GfE und CDU wird von Bürgermeisterin 
Claudia Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammenge-
fasst:

Der Kontostand bei der HLG beträgt zum 31.12.2025 -3,49 Millionen 
Euro. Zum heutigen Tag hat sich der Kontostand nicht viel verän-
dert und steht bei -3,53 Millionen Euro. Der Verkauf des Geschoss-
wohnungsbaus wird in 2028 erwartet. Nachdem alle Grundstücke 
veräußert werden, wird die Gemeinde planerisch mit einem Plus 
von 2,3 Millionen Euro aus der Baulandumlegung abschließen. Da 
die HLG alle Kaufinteressenten kontaktiert haben und noch Grund-
stücke zum Kauf zur Verfügung stehen, werden diese aufgrund der 
verhaltenen Nachfrage auf den freien Markt angeboten.

Daniel Seibold übt sein Recht aus und stellt zwei weitere Zusatz-
fragen:

1. Zu welchem Preis werden die Grundstücke auf dem freien Markt 
angeboten?

Antwort Bürgermeisterin: Die Grundstückspreise haben bestand. 
Die Preise liegen je nach Lage bei 650 €, 750 € und 800 € pro m².

2. Wie ist die Einschätzung des Gemeindevorstandes ob es zu Ver-
steigerungen kommt, wenn die Nachfrage weiterhin zurückhaltend 
bleibt?

Antwort Bürgermeisterin: Darüber wurde noch nicht gesprochen. 
Beabsichtigt ist ein Verkauf zu den genannten Grundstückspreisen.

Beratungsergebnis: ohne

21. Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt mit, 
dass am

01.06.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;

08.06.2026 der Ältestenrat um 19:30 Uhr –nichtöffentlich-;

15.06.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;

18.06.2026 der Haupt- und Finanzausschuss um 20:00 Uhr;

22.06.2026 die Gemeindevertretung um 20:00 Uhr

stattfindet.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt 
die Vorsitzende gegen 22:02 Uhr den öffentlichen Teil und verab-
schiedet die anwesenden Gäste.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Auszug aus der Niederschrift über die 2. Sitzung 
der Gemeindevertretung am Montag, 18.05.2026, 

20:00 Uhr, im großen Saal des Bürgerhauses,
Rodenseestr. 9 

Tagesordnung:

1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendung-
en gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer begrüßt um 
20:06 Uhr die Anwesenden und eröffnet die ordnungsgemäß einbe-
rufene 2. Sitzung der Gemeindevertretung. Die Beschlussfähigkeit 
wird mit 24 Mitgliedern festgestellt. Einwendungen gegen die Nie-
derschrift der letzten Sitzung am 20.04.2026 liegen nicht vor und 
werden auch nicht erhoben.

2. Bericht des Gemeindevorstandes
Die Bürgermeisterin Claudia Langer berichtet für den Gemeinde-
vorstand:

Vertretung der Bürgermeisterin
Sofern die Bürgermeisterin und der Erste Beigeordnete verhindert 
sind, vertreten die Beigeordneten in folgender Reihenfolge: Christi-
an Anthes, Reinhard Neumann, Klaus Süllow, Dr. Marc Launer, Ste-
fan Krause.

Auszubildende/r
In diesem Jahr bietet die Gemeinde einen Auszubildendenplatz 
zum/zur Verwaltungsfachangestellten an, dieser ist bereits im Rah-
men einer Stellenausschreibung besetzt worden. 

Aufsichtsbehördliche Genehmigung des Haushaltsplans für 
2026
Die Genehmigung der Kommunalaufsicht lag Anfang März vor und 
wurde zur Kenntnis genommen und in die Gemeindevertretung 
verwiesen.

Diverse Erlasse und Niederschlagungen zwischen 150 und 
16.600 Euro.
In mehreren Vorstandssitzungen gab es Anträge der Schuldner 
oder der Verwaltung auf Erlasse, Stundungen und Niederschlagun-
gen. Unter anderem gab es einen Antrag auf Erlass der Grundsteuer 
C, da der Bescheid an die Erwerber ging, die kurz zuvor das Grund-
stück erworben und bereits einen Bauantrag gestellt hatten.

Vergabe der Konzessionen für Strom und Gas
Die Vergabeverfahren über Strom und Gas sind abgeschlossen, der 
Entega-Konzern ist weiterhin Lieferant.

Neuausschreibung der Straßenbeleuchtung
Der Gemeindevorstand hat der Beteiligung der Gemeinde Erzhau-
sen an der Durchführung einer Neuausschreibung der Straßenbe-
leuchtungsverträge mit anderen Kreiskommunen zugestimmt. 

Mittagsverpflegung in den Kitas
Der Gemeindevorstand wurde über die begonnene Ausschreibung 
der Verpflegung für die gemeindlichen Kindertagesstätten infor-
miert. Zwischenzeitlich liegen Gebote vor, die aktuell ausgewertet 
werden.

Kita Kiefernweg
Die Heizung musste ausgetauscht werden, Auftragswert 35.000 Eu-
ro.

Klimaanpassungskonzept der Kommunen des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg
Der Gemeindevorstand hat den fertiggestellten Maßnahmenkata-
log für Erzhausen Stand 2026 im Rahmen des Klimaanpassungs-
konzepts zur Kenntnis genommen und in die Gemeindevertretung 
verwiesen.

Trinkwasserbrunnen
Die Beschaffung von zwei Trinkwasserbrunnen am Hessenplatz 
und am Friedhof wurde beschlossen.

„Bauturbo“ Grundsatzbeschluss
Der Gemeindevorstand hat die baurechtlichen Änderungen zur 
Kenntnis genommen und nach weiterführenden Informationen sei-
tens der Bauaufsicht und des HSGB die Verwaltung damit beauf-
tragt, einen Grundsatzbeschluss zur Vorlage in der nächsten Ge-
meindevertretersitzung vorzubereiten.

Ausgleichsfläche Südliche Ringstraße
Die Eigentümer der an die Ausgleichsfläche in der Südlichen Ring-
straße grenzenden Grundstücke wurden aufgefordert, soweit sie 
die Ausgleichsflächen nutzen, diese frei zu machen und an die Ge-
meinde zwecks Umsetzung der Ausgleichsfläche herauszugeben.

Freizeitgelände
Der mit der Entwurfsplanung beauftragte Architekt hat seine 
Entwürfe für das Freizeitgelände vorgestellt, der Vorgang ist am 
1.6.2026 im Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.

Kerbplatz
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, den Pachtvertrag mit der 
Familie Hausmann bis 2032 zu verlängern.

Ehemaliges Hotel Bahnstraße 23
Es hat ein Pächterwechsel stattgefunden. Der neue Betreiber beab-
sichtigt, einen E-Ausschank und Speisen anzubieten sowie Zimmer 
zu vermieten. Das Vorhaben ist teilweise bereits in Betrieb.

Diverse Bauanträge
Darunter der Antrag für den Bau eines Gaststättenbetriebes (Bä-
ckerei) in der Südlichen Ringstraße, die Baugenehmigung liegt zwi-
schenzeitlich vor.

Bahnunterführung
Aus aktuellem Anlass fand eine Ortsbesichtigung an der Bahnun-
terführung statt. Es wur-de protokolliert, dass Radfahrer in der Un-
terführung absteigen müssen und dies durch ein Schild angezeigt 
werden soll, dass an beiden Seiten eine zweite Barriere aufgestellt 
werden soll und dass bei der Bahn nachgefragt werden soll, ob ei-
ne Fuß-/Radwegspur über den Bahnübergang eingerichtet werden 
kann.

Nutzung von Gemeinderäumlichkeiten für Veranstaltungen
Der Gemeindevorstand hat sich kritisch mit der Frage auseinan-
dergesetzt, ob eine in Kooperation zwischen Gemeinde und Ver-
ein veranstaltete Lesung mit der Gelegenheit zum Bücherverkauf 
als kommerzielle Veranstaltung zu werten und die Räumlichkeiten 
entsprechend gegen Entgelt zur Verfügung zu stellen sind. Nach 
Auffassung des Vorstands ist dies künftig der Fall.

Anträge der Sportvereinigung
Der Gemeindevorstand hat eine Anfrage zu einer Förderung zur 
Sanierung des Kabinenhauses für 2027 grundsätzlich befürwortet 
und den Vorgang zur Einstellung der Mittel in den Haushaltsplan 
für 2027 in die Gemeindevertretung verwiesen. Zur Umsetzung des 
Vorhabens benötigt die Sportvereinigung langfristige Planungssi-
cherheit und wünscht eine Verlängerung des Erbpachtvertrages. 
Dieser ist in Vorbereitung und soll auf 99 Jahre ausgearbeitet wer-
den.

Förderung von Veranstaltungen für Senioren
Die Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förde-
rung von Senioren in der Gemeinde existiert weiterhin, auf Antrag 
wurden 200 Euro bewilligt.

Übernahme von Beerdigungskosten für Ehrentitelträger
Der Vorstand hat zugestimmt, soweit die Bestattungskosten in Erz-
hausen anfallen. 

Gebührenordnung für das Bürgerhaus
Die Gemeindeverwaltung wurde beauftragt, in der Gebührenord-
nung einen angemessenen Preis für kurze Veranstaltungen (Mittag-
essen nach Beerdigungen) zusätzlich einzuführen. 

Schenkung von zwei ausgemusterten Feuerwehrfahrzeugen 
an die Partnerstadt Ivanychi, Ukraine
Der Vorstand hat der Schenkung von zwei ausgemusterten Fahr-
zeugen zugestimmt. Eines ist bereits in der Ukraine angekommen, 
für das andere werden die Dokumente aktuell vorbereitet. Auch das 
Müllfahrzeug, das über das Förderprojekt mit Engagement Global 
beschafft wurde, ist inzwischen in Ivanychi. Der Gemeindevorstand 
hat ein weiteres Förderpaket beschlossen, das in Zusammenar-beit 
mit dem BMZ zur Beschaffung von Hilfspaketen für den Bevölke-
rungsschutz und die Daseinsvorsorge angeboten wird. Die Ge-
meinde hat noch keinen Zuschlag bekommen, aber als mögliches 
Förderpaket eine Solaranlage in Aussicht gestellt bekommen.

3. Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Der Ausschussvorsitzende Tobias Pippart (GfE) berichtet von der 
1. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 30.04.2026. Von 
der letzten Sitzung des Bau-, Verkehrs d Umweltausschusses am 
27.04.2026 berichtet dessen Ausschussvorsitzender Maximilian 
Wolf (B‘90/DIE GRÜNEN). Tanja Launer berichtet als Ausschuss-
vorsitzende von der 1. Sitzung des Sport-, Kultur- und Sozialaus-
schuss am 27.04.2026. 
Vor Eintritt in die Tagesordnung berichtet Tanja Launer, dass zwei 
Tischvorlagen zur Erweiterung der Tagesordnung vorliegen. Über 
die Aufnahme der nichtöffentlichen Drucksache VII/342 wird im 
nichtöffentlichen Teil separat abgestimmt. Infolgedessen wird über 
die Aufnahme VII/343 zur Erweiterung der Tagesordnung abge-
stimmt.

Beratungsergebnis: einstimmig, 0 Enthaltungen

Somit wird die Drucksache VII/343 in Teil A zur Verweisung an den 
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss als neuer Tagesordnungs-
punkt 20 aufgenommen.

Die SPD-Fraktion beantragt die Verschiebung des Tagesordnungs-
punkte 5, Drucksache VII/335 von Teil A in Teil B.

 Teil A:

4. Vorstellung der Beiträge des Ideenwettbewerbs „Mach die 
Bahnstraße klimafit“
-Antrag der SPD-Fraktion-
Drucksache VII/333

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Die Schüler*innen der Lessingschule und der Hessenwaldschule 
haben im Rahmen eines Ideenwettbewerbs „Mach die Bahnstraße 
klimafit“ zahlreiche Beiträge erarbeitet. Der Gemeindevorstand wird 
gebeten, die ausgearbeiteten Beiträge nach Möglichkeit von den 
beteiligten Kindern und Jugendlichen in der Gemeindevertretung 
sowie dem Kinder- und Jugendparlament (in einer gemeinsamen 
Sitzung) in geeigneter Form (vorzugsweise digitale Präsentation) 
vorzustellen und zu erläutern zu lassen.

2. Der Gemeindevorstand wird gebeten, der Gemeindevertretung 
in den Ausschüssen darzulegen, welche Projekte aus Sicht des Ge-
meindevorstands einer Umsetzung zugeführt werden sollten, wel-
che Maßnahmen dies beinhalten würde und welche Kosten dafür 
geschätzt werden.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

6. Aufsichtsbehördliche Genehmigung gemäß § 97a HGO der 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplans der Gemeinde Erz-
hausen für das Haushaltsjahr 2026
Drucksache VIII/23

Die Gemeindevertretung nimmt die aufsichtsbehördliche Geneh-
migung gemäß § 97 a HGO der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplans der Gemeinde Erzhausen für das Haushaltsjahr 2026 zur 
Kenntnis.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Verwendung Sondervermögen Infrastruktur
-Antrag der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/36

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt an den Haupt- und Finanzausschuss und an den Bau-, Ver-
kehrs- und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

20. Änderung BauGB „Bauturbo“ – Vorbereitung der Umset-
zung (Grundsatzbeschluss)
Drucksache VII/343

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt an den Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

 Teil B:

5. Einführung digitaler Bezahlverfahren (Online-Payment) und 
bargeldloser Zahlungsoptionen in der Gemeindebücherei
-Antrag der CDU-Fraktion-
Drucksache VII/335

Der Gemeindevertreter Jens Dirks (SPD) erläutert warum der Ta-
gesordnungspunkt von Teil A in Teil B verschoben wurde, und stellt 
den Änderungsantrag vor. Im Anschluss erfolgen weitere Wortmel-
dungen und die Vorsitzende Tanja Launer lässt erst über den Än-
derungsantrag der SPD-Fraktion abstimmen, der die nachfolgende 
Ergänzung in Ziffer 1 der Beschlussempfehlung aus dem Ausschuss 
vorsieht.

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt, zunächst die 
Kosten für die Einführung einer Online-Bezahlmöglichkeit in der 
Gemeindebücherei zu prüfen. Die hierbei entstehenden Kosten sind 
dem Haupt- und Finanzausschuss zur Beratung vorzulegen. Über 
die weitere Umsetzung wird anschließend entschieden.

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (SPD), 14 Gegenstimmen (9 GfE, 
5 CDU), 4 Stimmenthaltungen (B‘90/DIE GRÜNEN)

Somit ist der Änderungsantrag der SPD-Fraktion abgelehnt.

Infolgedessen wird über die Beschlussempfehlung des Haupt- und 
Finanzausschusses abgestimmt. Lediglich Punkt 3 wird mit Punkt 
2 zusammengefasst.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, in der Gemeindebüche-
rei die notwendigen Voraussetzungen zu schaffen, damit Gebüh-
ren und Entgelte in der Gemeindebücherei – insbesondere bei der 
Online-Beantragung eines Leseausweises – künftig digital (Online-
Payment) beglichen werden können. Parallel dazu sind für den Pub-
likumsverkehr vor Ort Möglichkeiten zur bargeldlosen Zahlung (z.B. 
per EC-Karte oder Smartphone) einzuführen. Die hierfür entstehen-
den Kosten sind darzustellen. 

2. Der Gemeindevorstand wird weiterhin beauftragt, eine Harmoni-
sierung aller bereits genutzten Zahlungsabwicklungen aller Dienst-
leister in der Gemeinde zu prüfen sowie mögliche Einsparpotenzia-
le zu identifizieren. Die unterschiedlichen Kosten sind darzustellen 
und bei weiteren Entscheidungen zu berücksichtigen.

Der Vorgang ist dann dem Haupt- und Finanzausschuss zur weite-
ren Beratung bis September 2026 vorzulegen. 

Beratungsergebnis: 18 Ja-Stimmen (9 GfE, 5 CDU, 4 B‘90/DIE GRÜ-
NEN), 6 Gegenstimmen (SPD), 0 Stimmenthaltung(en)

8. Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters in der Gemeindevertretung
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/3

Beschluss: ohne

Beratungsergebnis: Abgesetzt

9. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr 
des Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/15

Zur Wahl eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Flughafen Rhein-Main liegt ein einheitlicher 
Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Stellvertreter: Klaus Süllow

Beschluss: Als Stellvertreter für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für den Flughafen Frankfurt Rhein-Main Egelsbach ist 
somit Klaus Süllow (B‘90/DIE GRÜNEN) gewählt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Er nimmt die Wahl an.

10. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stellver-
treterin / eines Stellvertreters für die kommunale Arbeitsge-
meinschaft Flughafen/Main (KAG) mit Sitz in Groß-Gerau
hier: Wahl der Stellvertretung
Drucksache VIII/17

Zur Wahl eines Stellvertreters für die Kommission zur Abwehr des 
Fluglärms für die kommunale Arbeitsgemeinschaft Flughafen/Main 
(KAG) liegt ein einheitlicher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Stellvertreter: Martin Unverzagt

Beschluss: Als Stellvertreter für die kommunale Arbeitsgemein-
schaft Flughafen Frankfurt/Main (KAG) ist somit Martin Unverzagt 
(GfE) gewählt.

Beratungsergebnis: 21 Ja-Stimmen (8 GfE, 4 SPD, 5 CDU, 4 B‘90/
DIE GRÜNEN), 0 Gegenstimmen, 3 Stimmenthaltungen (1 GfE, 2 
SPD)

Er nimmt die Wahl an.

11. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters und einer Stell-
vertreterin / eines Stellvertreters für den Konvent des Forums 
Flughafen und Region (FFR) mit Sitz in Kelsterbach
hier: Wahl der Vertretung
Drucksache VIII/19

Zur Wahl eines Vertreters für die Kommission zur Abwehr des Flug-
lärms für den Konvent des Forums Flughafen und Region (FFR) 
liegt ein einheitlicher Wahlvorschlag aller Fraktionen vor.

Vertreter: Martin Unverzagt

Beschluss: Als Vertreter für den Konvent des Forums Flughafen und 
Region (FFR) ist somit Martin Unverzagt gewählt.

Beratungsergebnis: 20 Ja-Stimmen (8 GfE, 3 SPD, 5 CDU, 4 B‘90/
DIE GRÜNEN), 0 Gegenstimmen, 4 Stimmenthaltungen (1 GfE, 3 
SPD)

Er nimmt die Wahl an.

12. Auszahlung der Bezuschussung des Bauvorhabens Neu-
bau eines Wohn- und Pflegeheims im Kiefernweg durch die 
Gemeinde Erzhausen
-Antrag der SPD-Fraktion-
Drucksache VII/334

Der Gemeindevertreter Axel Mönch (SPD) erläutert den SPD An-
trag. 

Der Gemeindevertreter Maximilian Wolf (B‘90/DIE GRÜNEN) stellt 
einen Antrag zur Geschäftsordnung auf eine 10-minütige Sitzungs-
unterbrechung. 

Beratungsergebnis: einstimmig, 1 Enthaltung (GfE)

Gegen 21:30 Uhr wird die Sitzung mit einer Wortmeldung von
Maximilian Wolf fortgesetzt.

Im Anschluss wird über den SPD-Antrag abgestimmt.

Beschluss: Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Ge-
meindevertretung, wie folgt zu beschließt:

1. Die Gemeindevertretung bestätigt nochmals ausdrücklich den 
Beschluss vom 27.07.2015 dahingehend, dass der in Aussicht ge-
stellte Zuschuss von bis zu 270.000,00 € nur gezahlt werden darf, 
wenn in dem Haushaltsjahr, in dem die Zahlung vorgenommen 
werden soll, von der Gemeinde kein Kredit aufgenommen wird. 

2. Die Gemeindevertretung macht im Übrigen die Auszahlung da-
von abhängig, dass 

A) der Gemeindevorstand sich zur Prüfung das Leistungsverzeich-
nis und die vertragliche Vereinbarung mit dem ursprünglichen GU 
vorlegen lässt, um feststellen zu können, welcher Leistungsumfang 
der Kostenangabe von 9 Millionen € zugrunde lag; 

B) die Rechnungen und Zahlbelege vorgelegt werden, anhand de-
ren geprüft werden kann, ob ausschließlich die Leistungen abge-
rechnet und bezahlt wurden, die der ursprünglichen Vereinbarung 
entsprachen; 

C) bestätigt wird, dass für das Projekt „Pflegeheim“ keine Zuschüs-
se der öffentlichen Hand geflossen sind; 

D) in der mit der Kirche abzuschließenden Vereinbarung eine un-
mittelbare Verpflichtung der Kirche und/oder den Betreibern mit 
der Gemeinde enthalten sein muss, die eine eigene Verpflichtung 
der Kirche und/oder der Betreiber gegenüber der Gemeinde betref-
fend die bevorzugte Berücksichtigung Erzhäuser Bürgerinnen und 
Bürger enthält; 

E) die Verpflichtung aus Ziffer 4 des Beschlusses vom 27.07.2015 im 
Hinblick auf § 311 b BGB formwirksam getroffen wird. 

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (SPD), 16 Gegenstimmen (9 GfE, 
4 CDU, 3 B‘90/DIE GRÜNEN), 2 Stimmenthaltungen (CDU, B‘90/
DIE GRÜNEN)

Somit ist der Antrag der SPD-Fraktion mehrheitlich abgelehnt.

13. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 sowie 
Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO
Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2021
Drucksache VII/331

Die Gemeindevertreter Hubertus Riedl (GfE), Axel Mönch (SPD), 
Dr. Jochen Hechler (CDU) und Adelheid Klaus (B‘90/DIE GRÜNEN) 
verlassen wegen Interessenkollision den Sitzungssaal für die Tages-
ordnungspunkte 13. und 14.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

Teilbeschluss zu

a) Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2021 sowie Entlas-
tung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO:

1. Der Bericht des Revisionsamtes des Landkreises Darmstadt-Die-
burg über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2021 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen.

2. Zum Jahresabschluss 2021 wird folgendes festgestellt:

Zum Stichtag 31.12.2021 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanz-
summe von 33.854.365,52 €, einem Jahresfehlbetrag im ordentli-
chen Ergebnis von - 265.078,45 € und einem Jahresüberschuss im 
außerordentlichen Ergebnis in Höhe von + 8.346,11 € ab.

3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jah-
resabschlusses des Haushaltsjahres 2021 die Entlastung des Ge-
meindevorstands. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Beschluss: Teilbeschluss zu

b) Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2021:

1. Der Jahresfehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses 2021 
(-265.078,45 €) wird den Rücklagen aus Überschüssen des außer-
ordentlichen Ergebnisses entnommen.

Zum 31.12.2021 bestehen im Vergleich zum Vorjahr unverändert 
Rücklagen (kumulierte) aus Überschüssen des ordentlichen Ergeb-
nisses in Höhe von 742.531,09 €.

2. Der Jahresüberschuss des außerordentlichen Ergebnisses 2021 
in Höhe von + 8.346,11 € wird den Rücklagen aus Überschüssen des 
außerordentlichen Ergebnisses zugeführt.

Zum 31.12.2021 bestehen demnach (kumulierte) Rücklagen aus 
Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses in Höhe von
+ 549.786,07 €.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

14. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2022 sowie 
Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO
Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2022
Drucksache VII/332

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt:

Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2022 sowie Entlas-
tung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO:

1. Der Bericht des Revisionsamtes des Landkreises Darmstadt-Die-
burg über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2022 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen.

2. Zum Jahresabschluss 2022 wird folgendes festgestellt:

Zum Stichtag 31.12.2022 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanz-
summe von 34.202.321,55 €, einem Jahresüberschuss im ordentli-
chen Ergebnis von + 1.072.257,79 € und einem Jahresüberschuss im 
außerordentlichen Ergebnis in Höhe von + 15.592,12 € ab.

3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jah-
resabschlusses des Haushaltsjahres 2022 die Entlastung des Ge-
meindevorstands. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Nach der Abstimmung der Tagesordnungspunkte 13. und 14. be-
treten die Gemeindevertreter wieder den Sitzungssaal und werden 
über das Beratungsergebnis informiert.

15. Flächen in der Vereinshalle – Befristung der Mietverträge
-Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Drucksache VII/340

Die Gemeindevertreter Harald Schaupp und Markus Boulanger 
(beide GfE), Dietrich Schmid und Jens Dirks (beide SPD) und Adel-
heid Klaus (B‘90/DIE GRÜNEN) sowie der Beigeordnete Klaus Sül-
low (B‘90/DIE GRÜNEN) verlassen wegen Interessenkollision den 
Sitzungssaal.

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt, ein Vermie-
tungskonzept für die Halle zu erarbeiten. Hierbei sind insbesondere 
folgende Punkte zu berücksichtigen und auszuarbeiten:

1. Bestandsaufnahme und Bedarfsermittlung
Durchführung einer Bestandsaufnahme sowie einer Bedarfserhe-
bung durch gezielte Abfrage bei den örtlichen Vereinen.

2. Kostenanalyse
Erstellung einer detaillierten Analyse der Betriebs- und Instandhal-
tungskosten der Halle.

3. Mietkalkulation
Entwicklung eines Mietkonzepts, bei dem die festzusetzenden Mie-
ten kostendeckend für die Gemeinde sind.

4. Vergabekriterien
Definition objektiver und nachvollziehbarer Kriterien zur Vergabe 
der Flächen; diese sind dem SKS zur Prüfung vorzulegen.

5. Zwischennutzung von Flächen
Prüfung, ob Teilflächen der Halle ausschließlich für kurzfristige La-
gerzwecke (z. B. für Hilfsgütersammlungen) zur Verfügung gestellt 
werden können.

6. Mietvertragsentwurf
Ausarbeitung eines Muster-Mietvertrags einschließlich der Festle-
gung der Rahmenbedingungen (insbesondere Lagerung, Unterver-
mietung und Befristung).

7. Flächenzuordnung
Entwicklung eines Entwurfs zur Zuteilung der vorhandenen Flächen 
an die jeweiligen Vereine.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Nach der Abstimmung des Tagesordnungspunktes 15. betreten die 
Gemeindevertreter und der Beigeordnete wieder den Sitzungssaal 
und werden über das Beratungsergebnis informiert.

16. Anfrage zum Sachstand Wirtschaftsförderung – Besetzung 
der Minijob-Stelle
-Anfrage der Fraktion GfE und der CDU-Fraktion-
Drucksache VIII/40

Die Anfrage der Fraktionen GfE und CDU wird von Bürgermeisterin 
Claudia Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammenge-
fasst:

In der Verwaltung hat sich die Mitarbeiterin Sonja Weiß im Bereich 
Wirtschaftsförderung verdient gemacht. Des Weiteren würde sich 
Christian Anthes, der seit der neuen Legislaturperiode Beigeordne-
ter und somit Mitglied des Gemeindevorstandes ist, um das Gewer-
bethema kümmern. Die weitere Vorgehensweise wird mit beiden 
besprochen. Eine Ausschreibung der Stelle ist daher noch nicht 
erfolgt.

Christian Spohn übt sein Recht aus und stellt eine von zwei mögli-
chen Zusatzfragen:

Gibt es schon einen Plan mit welchen Aktivitäten die Stelle auszu-
füllen sein könnte?

Antwort Bürgermeisterin: Ideen liegen vor und müssen erstmals in-
tern beraten werden.

Beratungsergebnis: ohne

17. Anfrage zum Sachstand Familienzentrum
-Anfrage der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/37

Die Anfrage der GfE-Fraktion wird von Bürgermeisterin Claudia 
Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:

Die Thematik wird mit Bericht vom Fachdienst Soziales am 
08.06.2026 im Sport-, Kultur- und Sozialausschuss beantwortet. 
Claudia Lange informiert, dass die Angebote des Familienzentrums 
auf der Homepage zu finden sind. Hierzu gehören u.a.:

Offener Treff, Rentenberatung, Kleiderkammer, Kochtreff, Trauerkaf-
fee, Plauderstunde, etc.

Des Weiteren wird informiert, dass für 2026 erneut Fördermittel in 
Höhe von 18.000 € beantragt und auch bereits bewilligt wurden.

Beratungsergebnis: ohne

18. Anfrage zum Sachstand Inklusionsberatung
-Anfrage der Fraktion GfE-
Drucksache VIII/38

Die Anfrage der GfE-Fraktion wird von Bürgermeisterin Claudia 
Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammengefasst:

Auch über das Thema Inklusion wird im Rahmen des Sport-, Kultur- 
und Sozialausschusses am 08.06.2026 durch den Inklusionsbeauf-
tragten Johannes Stock berichtet.

Claudia Lange informiert, dass sich die Inklusionsberatung mit fol-
genden Themen befasst:

Teilhabe und Selbstbestimmung, Privatleben und Freizeitgestal-
tung, Barrierefreiheit, Inklusion auf dem Bildungsweg, Inklusion im 
Arbeitsleben, Medizinische Versorgung und Pflege und Öffentlich-
keitsarbeit.

Des Weiteren wurde auch der Landkreis Darmstadt-Dieburg auf die 
Inklusionsberatung in Erzhausen aufmerksam und auch die hessi-
sche Ministerin Heike Hoffmann hat das Angebot in Erzhausen in 
einer Erzhäuser Veranstaltung ausdrücklich positiv erwähnt. 

Beratungsergebnis: ohne

19. Anfrage zur Umsetzung des Beschlusses Kontoauszug HLG 
„Die vier Morgen“
-Anfrage der Fraktion GfE und der CDU Fraktion-
Drucksache VIII/39

Die Anfrage der Fraktionen GfE und CDU wird von Bürgermeisterin 
Claudia Lange mündlich beantwortet und wie folgt zusammenge-
fasst:

Der Kontostand bei der HLG beträgt zum 31.12.2025 -3,49 Millionen 
Euro. Zum heutigen Tag hat sich der Kontostand nicht viel verän-
dert und steht bei -3,53 Millionen Euro. Der Verkauf des Geschoss-
wohnungsbaus wird in 2028 erwartet. Nachdem alle Grundstücke 
veräußert werden, wird die Gemeinde planerisch mit einem Plus 
von 2,3 Millionen Euro aus der Baulandumlegung abschließen. Da 
die HLG alle Kaufinteressenten kontaktiert haben und noch Grund-
stücke zum Kauf zur Verfügung stehen, werden diese aufgrund der 
verhaltenen Nachfrage auf den freien Markt angeboten.

Daniel Seibold übt sein Recht aus und stellt zwei weitere Zusatz-
fragen:

1. Zu welchem Preis werden die Grundstücke auf dem freien Markt 
angeboten?

Antwort Bürgermeisterin: Die Grundstückspreise haben bestand. 
Die Preise liegen je nach Lage bei 650 €, 750 € und 800 € pro m².

2. Wie ist die Einschätzung des Gemeindevorstandes ob es zu Ver-
steigerungen kommt, wenn die Nachfrage weiterhin zurückhaltend 
bleibt?

Antwort Bürgermeisterin: Darüber wurde noch nicht gesprochen. 
Beabsichtigt ist ein Verkauf zu den genannten Grundstückspreisen.

Beratungsergebnis: ohne

21. Mitteilungen
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer teilt mit, 
dass am

01.06.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;

08.06.2026 der Ältestenrat um 19:30 Uhr –nichtöffentlich-;

15.06.2026 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20:00 
Uhr;

18.06.2026 der Haupt- und Finanzausschuss um 20:00 Uhr;

22.06.2026 die Gemeindevertretung um 20:00 Uhr

stattfindet.

Da keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt 
die Vorsitzende gegen 22:02 Uhr den öffentlichen Teil und verab-
schiedet die anwesenden Gäste.

Für die Ausfertigung:

- Tanja Launer -
(Vorsitzende)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Projekt „Straßen
neu entdecken“

Stadtmöbel kommen nach Erzhausen
Erzhausen (sm). Von Anfang 

Juli bis Mitte Oktober 2026 
wird der öff entliche Raum in 
Erzhausen bunter, grüner und 
einladender: Im Rahmen des 
Landesprojekts „Straßen neu 
entdecken“ werden ab dem 6. 
Juli 2026 temporär Stadtmöbel 
an ausgewählten Standorten im 
Gemeindegebiet aufgestellt.

Zum Einsatz kommen be-
pflanzte Blumenkübel, Sitzmög-
lichkeiten sowie mobile Fahr-
radständer, die zum Verweilen, 
Begegnen und Ausprobieren 
einladen. Ziel des Projektes ist 
es, die Aufenthaltsqualität im öf-
fentlichen Raum zu verbessern 
und neue Möglichkeiten für eine 
lebendige und attraktive Gestal-
tung von Straßen und Plätzen 
sichtbar zu machen.

Das Projekt „Straßen neu 
entdecken“ ist ein Angebot des 
Hessischen Ministeriums für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr, 
Wohnen und ländlichen Raum 
gemeinsam mit der Arbeits-
gemeinschaft Nahmobilität 
Hessen. Hessische Kommunen 
erhalten dabei kostenfrei mobi-
le Stadtmöbel, um temporäre 
Veränderungen im Straßenraum 
zu testen und Erfahrungen für 
zukünftige Planungen zu sam-

meln. Die Gemeinde Erzhausen 
hat für den Zeitraum von Juli 
bis Oktober 2026 den Zuschlag 
erhalten!

Mit den modularen Elementen 
entstehen kleine Aufenthalts-
bereiche mit mehr Grün und 
zusätzlichen Sitzgelegenheiten. 
Die temporäre Gestaltung soll 
Bürgerinnen und Bürger dazu 
einladen, den öff entlichen Raum 
neu wahrzunehmen, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen 
und Erzhausen aus einer neuen 
Perspektive zu erleben.

Für die Bepflanzung und Pfle-
ge der Blumenkübel sucht die 
Gemeinde zudem engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, Ver-
eine oder Gruppen, die im Rah-
men einer Pflanzpatenschaft 
Verantwortung übernehmen 
möchten. Die Patinnen und Pa-
ten tragen dazu bei, die neuen 
Aufenthaltsorte lebendig und 
gepflegt zu gestalten. Interes-
sierte können sich hierzu bei 
der Gemeindeverwaltung im 
Fachbereich 3 melden.

Die Gemeinde freut sich über 
zahlreiche Rückmeldungen 
und wünscht allen Bürgerinnen 
und Bürgern viel Freude beim 
Ausprobieren der neuen Stadt-
möbel.

Spielenachmittag
für Frau und Mann

Erzhausen (hes). Unser 
nächster Spielenachmittag fin-
det wieder am Mittwoch, den  
3. Juni 2026, um 14:00 Uhr im 
Seniorentreff  im Erdgeschoss 
des Rathauses statt. Ob Rom-
mee, Canasta, Skat, Doppelkopf 
oder diverse andere Spiele, den 
Wünschen wird (nahezu immer) 

Rechnung getragen. Weitere 
Mitspieler und Mitspielerinnen 
sind uns stets willkommen, wir  
erwarten wieder einen lustigen 
und vergnüglichen Spielenach-
mittag. Getränke etc. müssen 
mitgebracht werden. 

Helga Staudt, 06150-7569
SPD Erzhausen
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NOTDIENSTE
APOTHEKEN-
NOTDIENSTFINDER
Tel.: 22 8 33
Auskunft über alle Apotheken 
in der Nähe, Anruf oder SMS

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Zentrale Rufnummer für
Wochenenden und Feiertage

Tel.: 116 117
Gelände des Klinikums DA,
Grafenstraße 9, mit Eingang 
über Bismarckstraße

PFLEGEDIENST
Diakoniestation
Tel.: 06150 18 99 18

PSYCHIATR. NOTDIENST
für den Landkreis DA-DI
Tel.: 06151 159 49 00
Erreichbarkeit:
Freitag, Samstag, Sonntag und
an Feiertagen 18-23 Uhr

ZAHNÄRZTL. NOTDIENST
Tel.: 01805 60 70 11

KOLUMNE
Ortskundlicher

Arbeitskreis Erzhausen
Argonnen

(oak/wg). „In den Argonnen“ 
klingt zunächst nicht nach 
einer Gemarkungsbezeich-
nung, sondern eher nach 
griechischer Mythologie oder 
Tolkiens Geografie von Mittel-
erde. Die Namensgebung ist 
aber leider ziemlich trostlos, 
denn nach illegaler Abhol-
zung durch die Erzhäuser wa-
ren in dem kleinen Wäldchen 
hinter den Vier Morgen nur 
kahle Baumstümpfe übrig. 
Kriegsteilnehmer erinnerte 
das an das Schlachtfeld im 
Argonnerwald zwischen Ver-
dun und der Champagne, das 
die Franzosen im Ersten Welt-
krieg „Die Hölle“ nannten.  
Das Buch des Ortskundlichen 
Arbeitskreises (OAK) gibt in-
teressante historische Aus-
künfte über unsere Gemar-
kungsnamen, einschließlich 
der Aussprache in Mundart! 
Wilhelm Jost veröff entlichte 
1940 das Hessische Flurna-
menbuch. Der Nachdruck 
dieses Standardwerks der 
Flurnamen in Erzhausen (mit 
zwei beiliegenden Flurkarten) 
kann beim OAK für 5,- Euro 
bestellt werden.

Von damals und vielleicht 
wieder morgen berichtet euer 
Ortskundlicher Arbeitskreis.
www.oak-erzhausen.de

Leserbrief

Demokratie ist auch Diskussion
Ein verstörendes Beispiel für 

das „Miteinander“  und der „ge-
meinsamen Suche“ nach  der für 
die Gemeinde  besten Lösung 
gab die Sitzung der Gemeinde-
vertretung am 18. Mai 2026. 

Zur Vorgeschichte: Die Gemein-
devertretung hatte, nachdem der 
evangelischen Kirche bereits ein  
rund  815 m2 großes Grundstück 
unentgeltlich übertragen worden 
war,  im Juli 2015 beschlossen, 
der ev. Kirche  bis zu 270.000 € 
Zuschuss zu zahlen, wenn der 
Bau des Seniorenzentrums nach-
weislich mehr als die damals kal-
kulierten 9 Millionen Euro kosten 
würde. Hierzu hatte die Gemein-
devertretung  konkrete Auszah-
lungsbeding-ungen genannt. 
Die Kirche hat der Gemeinde 
inzwischen einen ihrerseits be-
reits unterzeichneten Vertrag 
vorgelegt, der nach Auff assung 
der SPD Fraktion dem Beschluss 
der Gemeindevertretung  vom 
Juli 2015 nicht ausreichend 
entsprach. Sie hat daraufhin  
der Gemeindevertretung einen 
Antrag zur Beschlussfassung 
vorgelegt mit dem sichergestellt 
werden sollte, dass dem dama-
ligen Beschluss – an dem alle 
Fraktionen festhalten wollen, wir 
alle sind der ev. Kirche dankbar 
für die Errichtung des Senioren-
zentrums – entsprochen wird. 
So wurde gefordert, dass das 
vorgelegte Zahlenmaterial kom-
petent und sachkundig darauf 

geprüft wird, ob tatsächlich die 9 
Millionen Euro Baukostengrenze 
überschritten ist dass – wie von 
der Gemeindevertretung damals 
beschlossen – die Verpflichtung, 
bevorzugt  Erzhäuser Einwohner 
bei der Belegung zu berücksich-
tigen, auch unmittelbar zwischen 
Gemeinde und Kirche oder aber 
zwischen Gemeinde und  Be-
treibern vertraglich vereinbart 
werden soll und dass, sollte das 
Seniorenzentrum vor Ablauf der 
vereinbarten  Frist von 25 Jahren 
den Betrieb ganz oder signifikant 
einstellen, die Verpflichtung der 
Gemeinde ein rund 815 m2 großes 
Grundstück zu übereignen, mit 
Rücksicht auf gesetzliche Vorga-
ben notariell  zu beurkunden ist. 

Jede dieser Forderung ent-
sprach den  damaligen Auszah-
lungsbedingungen. Im Haupt- 
und Finanzausschuss ist dieser 
Antrag von den Fraktionen der 
GfE, der CDU und den Grünen ab-
gelehnt worden; der Ausschuss-
vorsitzende hat dies in der Sit-

zung der Gemeindevertretung mit 
einem Satz begründet, wonach 
man der Auff assung gewesen sei, 
den Beschluss aus dem Jahr 2015 
nicht ändern zu wollen. Das ist –
wie sich aus einem Vergleich 
zwischen dem Beschluss der Ge-
meindevertretung aus dem Jahr 
2015 und dem vorgelegten Antrag 
der SPD-Fraktion  augenblicklich 
zeigt – schlicht  unzutreff end.  

Nachdem nun für die SPD-
Fraktion der Gemeindevertreter 
Axel Mönch eine ausführliche 
Begründung vorgetragen hat, hat 
kein einziger Gemeindevertreter 
der übrigen Fraktionen es für 
nötig gehalten seinerseits darzu-
stellen, warum man den Antrag 
ablehnen werde. Mit anderen 
Worten: Es ist in der Gemeinde-
vertretung – und damit auch für 
die Öff entlichkeit – überhaupt 
nicht klar geworden, warum 
die drei anderen Fraktionen –
wie dann auch geschehen –
den Antrag abgelehnt haben.  
Auf den Verlauf der Ausschuss-

sitzung zu verweisen (was im Üb-
rigen auch nicht gemacht wurde) 
wird der Aufgabe einer Gemein-
devertretersitzung definitiv nicht 
gerecht, andernfalls könnte man 
sich ja darauf beschränken, in 
der Gemeindevertretung sämtli-
che Beschlüsse der Ausschüsse 
pauschal und ohne Aussprache 
abzunicken. Der Vorsitzende 
des SPD Ortsvereins Diedrich 
Schmidt hat dies  zutreff end als 
eine Schande für die Diskussi-
onskultur in der Gemeindevertre-
tung gegeißelt – wiederum ohne 
jeglichen Widerspruch  der ganz 
off ensichtlich sprachlos gewor-
denen Fraktionen der GfE, CDU 
und Grüne. 

Wie heißt es doch bei der GfE, 
ich zitiere: „Bürgernähe bedeutet 
für uns aktiven Dialog“.

Naja – für die Gemeindevertre-
tung scheint das nicht zu gelten. 

Axel H. Mönch
Gemeindevertreter
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REDAKTIONSSCHLUSS
Jeweils montags, 16:00 Uhr (an Feiertagen ggf. abweichend)

WAS IST LOS IM ORT
FREITAG
29.05.,
15:30-19:30h

DRK BLUTSPENDE
Jetzt Termin reservieren: www.blutspende.de
Wo: Bürgerhaus, Rodenseestr. 5

MITTWOCH
3.06., ab 19h

FEST DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR
ERZHAUSEN
NEU: Live-Musik mit der Coverband ENDORPHINE 
aus Darmstadt. Essen vom Grill und Cocktails ab 
20 Uhr.
Wo: Feuerwehr Erzhausen                                  1

DONNERSTAG
4.06., ab 11h

FEST DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR
ERZHAUSEN
Essen vom Grill, Kuchenbuffet, Slush-Eis, Kinder-
Programm
Wo: Feuerwehr Erzhausen                                  1

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
ARHEILGEN
SONNTAG
31.05., 11-16h

DOMINIC`S AMERICAN BARBECUE
Feuer und Flamme für den perfekten Grillgenuss. 
Erleben Sie ein einzigartiges Barbecue mit Dominic 
Puschmann, Fleischsommelier von „Boar, Bar & 
More“ aus Gräfenhausen. Freuen Sie sich auf Pulled 
Pork, Spare Ribs & Grillmais in Kombination mit 
aromatischem Spargel. Packen Sie Familie und 
Freunde ein und genießen Sie die Kombination 
aus erstklassigem Barbecue und entspannter At-
mosphäre auf unserem Spargelhof.
Alle Events unter: www.spargel-merlau.de
Wo: Spargelhof Merlau, Röntgenstr. 2

SONNTAG
31.05., 16-18h

ERDBEER-SINGLE-PFLÜCKEN
Pflücken, naschen, verlieben – zwischen den Erd-
beerreihen. Für 12 € inklusive Getränk, Pflückkorb 
und Erdbeeren: Kommt vorbei und findet die süße 
Liebe.
Wo: Bauernladen Benz, Obere Mühlstraße 91

DONNERSTAG
4.06., ab 10:30h

TRADITIONELLES AH-FRONLEICHNAMS-
TURNIER DER SG ARHEILGEN
Auch bei der 52. Auflage ist beste Stimmung bei 
Musik, Essen und Getränken garantiert; nutzen Sie 
eine der leider sehr wenigen Gelegenheiten viele 
Leute in geselliger Runde zu treffen.
Wo: Sportplatz Arheilger Mühlchen

KRANICHSTEIN
SAMSTAG
30.05., 14-19h

INTERN. KRANICHSTEINER STADTTEILFEST 
„BUNTE WIESE“
Wo: Brentanowiese im Herzen Kranichsteins

WIXHAUSEN
FREITAG
29.05., 19h

KONZERT MIT IRITH GABRIELY
Wo: Ostendstraße 27-29, Begegnungsstätte
DRK Aktive Senioren Wixhausen

SONNTAG
31.05., 16h

PROMENADENKONZERT MIT DEM
TSG JUGENDBLASORCHESTER
Wo: Ostendstraße 27-29, Begegnungsstätte
DRK Aktive Senioren Wixhausen

SAMSTAG
6.06., ab 12h

STRASSENFEST IN DER WEGSCHEIDE
Wo: Ecke Wegscheide / Im Appensee

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

Abendimpuls in Erzhausen
Erzhausen (pr). Die Evan-

gelische Kirchengemeinde 
Erzhausen lädt zum nächsten 
Abendimpuls am Freitag, den 
29. Mai, um 19 Uhr in der Ev. 
Kirche Erzhausen, Hauptstr. 23, 
ein. In lockerer Form wollen wir 

gemeinsam singen, beten, Got-
tes Nähe suchen und mit einem 
guten Impuls ins Wochenende 
gehen.

Die nächsten Abendimpulster-
mine sind am 26.06.2026 und 
am 31.07.2026.

Wilhelm-Leuschner-Straße 10 | 64653 Lorsch | www.schoen-klinik.de/lorsch

Leistungsspektrum
Das Fachzentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie bietet um-
fassende Möglichkeiten zur Diagnostik und operativen Behand-
lung von Erkrankungen des gesamten Bewegungsapparates.  
Ein besonderer Schwerpunkt liegt mit jährlich mehr als 1 300 
Operationen auf dem Gelenkersatz an Hüfte und Knie, womit das 
Zentrum zu den größten Kliniken in Hessen zählt. Wir sind als 
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung (EPZ) zertifiziert 
und erfüllen damit höchste Qualitätsstandards. Zum Einsatz 
kommen moderne Verfahren wie minimalinvasive OP-Techniken 
sowie roboter- und navigationsunterstützte Implantations-
techniken. Vor einer möglichen Operation erfolgt immer eine 
ausführliche und individuelle Beratung und Untersuchung.

für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Fachzentrum

  

Im Rahmen unseres kosten freien 
Gesundheitsnachmittags am  
10. Juni 2026 stellen wir Ihnen 
unseren neuen Chefarzt Dr. medic  
Albert Bratu (siehe Foto) sehr 
 gerne persönlich vor. Informieren 
Sie sich in kurzen Fachvorträgen 
über unser medizinisches Portfolio 
und stellen Sie beim Get- together 
mit kleinem Imbiss Ihre persön-
lichen Fragen.

Datum: Mittwoch, 10. Juni 2026, 
17:00 bis 20:30 Uhr

Ort: Hotel PLAZA Premium 
Am Kavalleriesand 6 
64295 Darmstadt

Anmeldung: bis 3. Juni 2026 unter 
lorveranstaltungen@schoen-klinik.de

Weitere  
Informationen 
zur Veranstal-
tung finden 
Sie hier

Einladung zum 
Gesundheitsnachmittag
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Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

NAWAS
Nachbarschafts- 
Warn-und  
Alarmsystem

2. Radball Bundesliga
in Erzhausen

Erzhausen (fb). Am vergan-
genen Samstag spielte die
2. Radball Bundesliga Mann-
schaft aus Erzhausen mit Do-
minik Leiser und Florian Bartl 
den 5. Spieltag in heimischer 
Halle. Zum Auftakt mussten 
sich die Erzhäuser gegen das 
Team des VC Darmstadt mit 3:7 
geschlagen geben. In der zwei-
ten Partie gegen das Team vom 
RKV Denkendorf konnten Do-
minik und Florian ihre Chancen 
besser verwerten und siegten 
deutlich mit 7:3 gegen den di-
rekten Abstiegskonkurrenten. 
Das dritte Spiel gegen das 3. 
Team des RV Gärtringen ent-

wickelte sich zum Krimi. Nach 
einem off enen Schlagabtausch 
sicherte sich das Erzhäuser 
Duo mit 6:5 einen weiteren Sieg 
und wichtige Punkte im Kampf 
um den Klassenerhalt. In der 
letzten Partie des Tages gegen 
den Tabellenführer Gärtringen 
4 mussten sich Dominik und 
Florian nach einer schwäche-
ren zweiten Halbzeit mit 3:7 
geschlagen geben. 

Nach 5 von 6 Spieltagen 
belegen die Erzhäuser den
9. Platz. Am letzten Spieltag am 
20.06.2026 in Waldrems (BW) 
geht es um den Klassenerhalt in 
der 2. Radball Bundesliga.

Im Obstgarten Gespinstmot-
ten an Apfelbäumen heraus-
schneiden und über die Bio-
tonne entsorgen. Jungfrüchte 
auf eine Frucht pro Blütenstand 
ausdünnen. Himbeerkäfer 
absammeln oder die Zweige 
über einen Eimer abschütteln 
und somit die Käfer entsorgen. 
Sommerhimbeeren reifen ab 
Monatsmitte, daher die Reihen 
alle 2 bis 3 Tage durchpflücken. 
Erdbeeren nicht mit hartem Lei-
tungswasser, sondern mit Re-
genwasser gießen. Durch das 
harte Leitungswasser entsteht 
ein Eisenmangel an den Pflan-
zen. Ein Sommerschnitt bei 
Tafeltrauben sorgt dafür, dass 
alle Früchte genügend Licht er-
halten. Sehr lange Triebe kürzt 
man nach der letzten Traube auf 
6-8 Blätter ein. Johannisbeeren 
sollten am besten direkt nach 
der Ernte ausgelichtet werden, 
damit werden auch einige 
Schädlinge entsorgt.

Im Gemüsegarten vorgezoge-
ne Artischocken auspflanzen, 
der Topfballen sollte nur knapp 
mit Erde bedeckt sein. Jetzt 
rasch wachsende Kräuter wie 
Dill, Kresse, Borretsch und 
Bohnenkraut aussäen. Zum 
Monatsende Salate für die 
Herbsternte vorziehen oder 
direkt ins Beet säen und spä-
ter vereinzeln (z. B. Radicchio, 
Endivie, Amerikanischer Brau-
ner). Pflanzabstand: 30-40 cm. 
Ebenfalls Jungpflanzen von 
Grünkohl mit einem Abstand 
von 50 x 50 cm ins Freiland 
setzen. Bei dauerhaften Bo-

dentemperaturen über 10° C 
Salat- und Einlegegurken direkt 
in das Freibeet aussäen. Dies 
gilt auch für Busch- und Stan-
genbohnen. Zu den wichtigsten 
Pflegearbeiten im Salatbeet ge-
hört jetzt das richtige Gießen. 
Junge Setzlinge mit geringen, 
aber häufigen Wassergaben 
in den frühen Morgenstunden 
versorgen.

Im Ziergarten ist das Laub von 
Narzissen und Tulpen komplett 
abgeblüht und kann nun mit 
der Hand aus dem Beet ge-
zogen werden. Zeigt sich der 
Monat heiß, dann unbedingt 
bei Balkon- und Topfpflanzen 
auf eine ausreichende Was-
serversorgung achten. Wegen 
des geringeren Bodenvolumens 
benötigen sie mehr Wasser als 
Pflanzen im Beet. Rückschnitte 
von abgeblühten Hecken soll-
ten erst beginnen, wenn keine 
Jungvögel mehr in vorhandenen 
Nestern sind. Bei trocknem und 
warmem Wetter die Pflanzen, 
wie Zierblumen und Sträucher, 
kräftig gießen. Den Rasen re-
gelmäßig mähen und bei Tro-
ckenheit immer feucht halten 
und mit einer Gabe Langzeit-
dünger versorgen, diese sollte 
nach dem Mähen erfolgen. Bei 
Rosen den Boden mit einer 
Schicht von kompostiertem 
Rindenmulch oder Rasenschnitt 
abdecken.

Bauernregel für Juni: Regnet 
es am Siebenschläfertag (27.), 
regnet es noch sieben Wochen 
nach.

Informationen des Obst- und Gartenbauvereins Erzhausen

OGV-Tipp für den Gartenmonat Juni

AWO Ortsverein lädt ein
Erzhausen (ir). Liebe Erzhäu-

ser*innen, am Montag, den
1. Juni 2026, möchten wir Sie ab 
14:30 Uhr wieder zu Kaff ee und 
selbst gebackenem Kuchen in 
den kleinen Saal des Bürger-
hauses einladen.

Wir hoff en, dass Sie sich 
wieder in geselliger Runde 
wohlfühlen und einen schönen 

Nachmittag mit netten Gesprä-
chen verbringen.

Wir bitten um rechtzeitige 
Anmeldungen für die Teilnah-
me bei Frau Bettina Dohn Tel.: 
(06150) 81816 bis spätestens 
zum vorherigen Donnerstag. 
Wir freuen uns auf Sie – Ihr AWO 
Ortsverein Erzhausen.

Willkommen
im Familiencafé
Ein Ort für dich und dein Kind

Weiterstadt/Erzhausen (ld). 
Die Ev. Kirchengemeinden 
Weiterstadt und Erzhausen la-
den Familien mit Kleinkindern 
herzlich ins Familiencafé ein. 
Der nächste Termin findet am 
Donnerstag, den 11. Mai, unter 
dem Motto „Spiele drinnen und 
draußen“ statt. Der off ene Treff  
findet jeden zweiten Donnerstag 
im Monat außerhalb der Ferien 
von 15:30–17:15 Uhr in der Kin-
derscheune Erzhausen, Haupt-
straße 10 im Hinterhaus, statt. In 
einer kleinkindgerechten Umge-
bung können die Kinder spielen, 
entdecken und mitmachen. Ein 
kleines Programm mit Liedern 

und bringt Abwechslung in 
den Alltag – ganz ohne Stress. 
Bei gutem Wetter kann auch 
der Garten mit den Bobbycars 
genutzt werden und bei gutem 
Wetter stehen „Wasserspiele“ 
(freiwillig) auf dem Programm.  
Für Getränke ist gesorgt, Kek-
se, Obst- und Gemüsespalten 
bringen die Familien selbst mit, 
außerdem werden Socken oder 
Hausschuhe empfohlen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Für 
eine bessere Planung hilft eine 
Anmeldung bei Gemeindepäd-
agogin linda.dahmen@ekhn.de 
spontane Besucher sind jedoch 
ebenfalls herzlich willkommen.

Am Dienstag, den 2. Juni, ab 17 Uhr
Kiefernweg 30 in Erzhausen

im Café Schee

Reisewege zur
deutschen Geschichte

Erzhausen (dk). Am Mittwoch, 
den 15.7.2026, führt eine Bus-
fahrt nach Rhöndorf zum Haus 
Konrad Adenauers, Deutsch-
lands erstem Bundeskanzler, 
auch genannt „Der Alte von 
Rhöndorf“, der am 05.01. seinen 
150. Geburtstag gefeiert hätte. 
Eine Führung im Wohnhaus, in 
der Ausstellung, über die Stufen 
im Garten sowie eine Führung 

auf dem Petersberg bringen 
den Gästen diese Persönlichkeit 
näher.

Die Kosten hierfür, inkl. klei-
nem Bus-Frühstück betragen 
93,- €. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt! Anmeldeschluss ist 
der 14.06.2026. Infos sind unter 
Tel. 06150-866 1450 oder über 
info@querbeet-reisen.de zu 
erhalten.

Vortrag bei den DRK Aktiven Senioren Wixhausen

Verletzungen – was nun?
Kleine erste Hilfe für den Alltag 

Wixhausen (rb). In diesem 
Vortrag geht Frau Dr. med. Sil-
ke Ley, Notärztin im Ehrenamt 
beim DRK Ortsverein Arheilgen-
Wixhausen, auf die häufigsten 
typischen „Alltags“-Verletzun-
gen ein. Sie wird erklären, wie 
man sie erkennen kann und wie 
Erste Hilfe zu leisten ist.

Zielgruppe sind alle, die sich 
informieren möchten, um im 

Notfall sich und anderen gege-
benenfalls besser und gezielt 
helfen zu können. Der Vortrag 
findet statt am Dienstag, 2.06., 
um 17 Uhr in der Begegnungs-
stätte der DRK Aktiven Senioren 
Wixhausen, Ostendstraße 27-29 
in Darmstadt-Wixhausen. Der 
Eintritt ist frei, es wird um Spen-
den gebeten. Parkplätze sind im 
Hof vorhanden.
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KLEINANZEIGENMARKT

Arbeiten und Wohnen vereinen
Wir suchen Immobilie

oder Grundstück
im Gewerbegebiet Arheilgen zur 
Miete oder zum Kauf. Ihr habt 
oder wisst etwas passendes? 
Wir freuen uns über alle Tipps 
und Mithilfe, um unsere Idee zu 
verwirklichen. 

Chiff re 0712

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

FUSSPFLEGE

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUSVERSCHIEDENES

GASTRO
FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.Entrümpelungen

Gräver Darmstadt
Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � info@elektro-

schuettler.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp
Römergasse 2A, Wixhausen

ab sofort nur noch nach 
Terminvereinbarung unter

 ☎ 0179-4364084

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Sylvia`s Fachfußpflege
Gut lebt man auf schönen Füßen

Fachfußpflegepraxis
Sylvia Keller-Holz

Im Erlich 106
64291 Darmstadt

 ☎ 06151-6013302 oder 
0175-3612913

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0163-314 5555

VESPA-VESPA Suche privat 
alten Vespa-Roller, Zustand 
egal, alles anbieten. Auch Lam-
bretta, Zündapp, Honda Monkey 
u. Dax.

 ☎ 0151-19700070
    � herbst-u2@web.de

Elektro Service Opper 
E.S.O. 

Ihr Fachbetrieb für 
Elektroinstallationen

Unsere Leistungen für Sie:
✓ Elektroinstallationen
✓ Kundendienst & Reparaturen
✓ Klingel- & Sprechanlagen
✓ Beratung & Planung für

Alt- und Neubau
Frank Opper

Tel.: 0 61 51 / 27 86 228
Mobil: 0 170 / 23 40 625

E-Mail: es.opper@iesy.net

Frankfurter Landstraße 37
64291 Darmstadt

STELLEN-
MARKT

Liebe, erfahrene Frau sucht 
eine Stelle in der Betreuung 
älterer Personen Ich habe viel 
Erfahrung in der Pflege und un-
terstütze Sie gerne im Alltag so-
wie im Haushalt. Einsatzgebiet: 
Raum Wixhausen / Arheilgen.

 ☎ 0176-21944190

Kaufe Boote, Yachten, Jetskis
Wir kaufen Motorboote, Yach-
ten, Sportboote & Klassiker, 
Wasserskiboote oder ähnliche 
Motorboote aller Größen.

Bitte alles anbieten!
 ☎ 0173-3087449
 ☎ 06158-6086991

Professionelle/r Ankauf, 
Schätzung & Auktionen

von Briefmarken, Ansichtskarten, 
Briefen, Ganzsachen, Münzen, 
Medaillen, Banknoten, Orden 
& Ehrenzeichen, historischen
Aktien, etc.!
Auch komplette Nachlässe!

BBA-Therese Weiser Nachf.
Robert Bosch-Straße 25 A

63225 Langen
www.Auktionshaus-Weiser.de

 ☎ 069-67 51 48
    � kontakt@stampmaster.de

Buchholz Umzüge – 
Schnell, zuverlässig & 
preiswert umziehen!

Wir bieten professionelle Umzü-
ge und Möbeltransporte.
Zuverlässig, sorgfältig und zu 
fairen Preisen. Privat- und Fir-
menumzüge, kurzfristige Termi-
ne möglich. Jetzt unverbindlich 
anfragen, wir kümmern uns um 
alles!

 ☎ 0179 3211140

VW Käfer 1303 LS Cabriolet
Eine echte Gelegenheit! Kom-
plettrestauration in 2010. Es 
ist unfallfrei und wurde über 
alle Jahre in einem sehr hohen 
technischen wie optischen Pfle-
gezustand gehalten.
EZ April 1974, 11.000 km, 74 kW 
/ 100 PS, 2276 cm³, Hersteller-
farbe Uni-Schwarz, 4-Gang-
Schaltgetriebe, Benzin.
Preis: 17.850 €.

 ☎ 0157 76914446
    � vwkafer@gmx.de

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

Handwerkservice KS
Innenausbau &

Kleinreparaturen
Zuverlässig ■ Sauber ■ Fair

Unsere Leistungen:
■ Silikonfugen erneuern
■ Tapezieren (Raufaser)
■ Malerarbeiten (weiß)
■ Bodenverlegung
   (Laminat & Vinyl)
■ Kleinreparaturen

Darmstadt ■ Arheilgen
& Umgebung
 ☎ 0173 4019995

kaloyanstalyanov@gmail.com

AUFLÖSUNG 
SUDOKU

A&E Entrümpelungen 
- Wohnungsauflösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lagerauflösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

 ☎ 0177-3905927

... bis Ü 55 <
(m/w/d) - die Chance?

JOB
Kurzbewerbungen an:

Wolfgang F. Knierim
info@e-conenergy.de
Mobil: 0163-61 61 444

Super Team, 55% Homeoff ice, 
freie Zeiteinteilung, Onboarding, 

Learning by doing, Provision

Freundlicher Hausmeister 
bietet Gartenpflege oder Woh-
nung streichen. Meine Nummer 
hilft oft beim Kummer.

 ☎ 0172-9860828

Thomas kauft an Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikris-
tall, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Nähmaschinen, 
Uhren, Möbel, Gardinen, auch 
Haushaltsauflösungen. Kau-
fe auch Zahn- und Bruch-
gold. Kostenlose Beratung 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 8-20 Uhr
 ☎ 06074-8456604

DER FLIEGENDE HAHN 
49.946781, 7.271153

Zierpflanzengärtner/in
gesucht (m/w/d) – ab Juni

• Vollzeit (40 Std./Woche)
• Selbstständiges Arbeiten er-
forderlich
• Kleiner Familienbetrieb mit 
Spezialisierung auf Kakteen- 
und Sukkulentensamen
Ihre Aufgaben:
Betreuung und Pflege von 3 Ge-
wächshäusern; Kulturführung 
von Kakteen und Sukkulenten;  
Bestäubung der Mutterpflan-
zen; Saatguternte.

Köhres-Kakteen
Wingertstr. 33, 64390 Erzhausen

E-Mail: koehres@t-online.de
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Tel.: 069 405898-0
dmsg@dmsg-hessen.de
www.dmsg-hessen.de

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00

BIC: BFSWDE33MNZ

dmsg
hessen

„Ich setze mich für MS-Kranke 
ein. Bitte helfen Sie auch mit!“
Petra Gerster

dmsg Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Landesverband Hessen e.V.

hessen

ERZHAEUSER- 
ANZEIGER.DE 

Kleinanzeigen
inserieren
ganz einfach
online.
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Trauer- und
Familienanzeigen

in Ihrem

ERZHÄUSER
ANZEIGER

Telefon 

DA - 78 66 888

TRAUER

Kaspar
Bestattungen

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem lieben Freund

Gerd Grimm
der am 17. Mai plötzlich und unerwartet von uns gegangen 
ist.

Über viele Jahre hinweg waren wir nicht nur Teil einer
Kegelgruppe, sondern auch enge Freunde, die viele schöne 
Momente miteinander geteilt haben. Gerd war ein Mensch 
mit großem Herzen, dessen Lachen und Freundschaft
unser Leben stets bereichert hat.

Seine warmherzige Art wird uns in Erinnerung bleiben. Wir 
werden ihn schmerzlich vermissen.

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie.

Burgunde, Wolfgang, Gaby, 
Günther, Gitte, Helmut, Margret, 
Werner, Hilde, Klaus

N A C H R U F
Der SPD-Ortsverein Erzhausen trauert um

Gerd Grimm
Unser Genosse Gerd Grimm ist am 17.05.2026 im Alter von 80 Jahren verstorben.

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von einem Menschen, der unseren
SPD-Ortsverein über Jahrzehnte geprägt hat. Mit mehr als 58 Jahren Parteizugehörigkeit 

verlieren wir einen überzeugten Sozialdemokraten, verlässlichen Wegbegleiter und
engagierten Kommunalpolitiker.

Von 1972 bis 1993 gehörte Gerd Grimm der Gemeindevertretung Erzhausen an.
Anschließend bis zum Jahr 2000 war er zudem Beigeordneter der Gemeinde,

davon 5 Jahre als stellvertretender Bürgermeister. All diese ehrenamtlichen Tätigkeiten 
musste er leider aus berufl ichen gründen niederlegen.

Während seines kommunalpolitischen Engagements setzte sich Gerd Grimm mit großem 
Einsatz, klarer Haltung und viel Verantwortungsbewusstsein für die Menschen in

Erzhausen und die Entwicklung unserer Gemeinde ein.

Wir sind dankbar für sein langjähriges Wirken und
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den SPD Ortsverein Erzhausen 

Dietrich Schmid 
Vorsitzender

Titelverteidigung knapp gescheitert
SV Erzhausen holt Platz 2 beim Braustübl-Cup in Wixhausen

Erzhausen (dh). Das Ziel vor 
dem Turnier war klar: Bei der 
fünften Teilnahme sollte der 
vierte Turniersieg eingefahren 
werden. Auch drei teils äußerst 
kurzfristige Absagen änderten 
nichts an dieser Zielsetzung.

Im ersten Spiel stand direkt 
das Derby gegen die Gastgeber 
aus Wixhausen auf dem Pro-
gramm. Erzhausen ging durch 
Volkan Altan in Führung, ehe 
eine Unaufmerksamkeit nach 
einem Eckball den 1:1-Aus-
gleich brachte. Kurz vor Schluss 
bekamen die Erzhäuser noch 
einen Freistoß aus halbrechter 
Position zugesprochen. Dennis 
Hüfner zog direkt ab und traf 
zum 2:1-Endstand.

Im zweiten Spiel wartete mit 
dem FC Leeheim eine machba-
re Aufgabe. Dennoch dauerte 
es etwas, bis Erzhausen durch 
Ejub Bubalo in Führung ging. 
Kurios: Der Treff er fiel unmit-
telbar nach der vermeintlichen 
Führung der Leeheimer. Einen 
Schuss, den Torhüter Muzafer 
Dolovac nicht festhalten konn-
te, sahen die Gegner bereits 
hinter der Torlinie. Während der 
Proteste agierten die Leehei-
mer ungeordnet – Erzhausen 
nutzte die Situation eiskalt aus 
und traf nach einem schnellen 

Gegenzug zur Führung. Volkan 
Altan sorgte mit zwei und Enri-
co Klötzsch mit einem Treff er 
sorgten schließlich für den 
deutlichen 4:0-Endstand.

Im dritten Spiel gegen die SG 
Arheilgen hatten die Erzhäuser 
das Glück auf ihrer Seite. Den 
späten Führungstreff er der Ar-
heilger egalisierte Volkan Altan 
per Kopf mit dem Schlusspfiff  
zum 1:1.

Damit war die Ausgangslage 
klar: Wollte man den Titel vertei-
digen, musste im nächsten Spiel 
die TSG Messel besiegt werden. 
Fast direkt nach dem Anstoß 
bot sich die Riesenchance zur 
Führung. Ejub Bubalo legte nach 
innen auf Volkan Altan, der den 
Ball nur noch ins verwaiste Tor 
hätte einschieben müssen – traf 
ihn jedoch nicht richtig, sodass 
dieser am langen Pfosten vor-
beitrudelte.

In der Folge entwickelte sich 
eine flotte Partie mit Chancen 
auf beiden Seiten. Allerdings 
gelang keinem Team ein Tref-
fer, womit die Titelverteidigung 
nahezu außer Reichweite ge-
riet. Messel ließ sich auch im 
letzten Spiel keine Blöße und 
stand nach dem Sieg gegen 
Leeheim bereits vor der Partie 
gegen Ober-Ramstadt als Tur-

niersieger fest. Für Erzhausen 
ging es somit nur noch um Platz 
zwei – ein Unentschieden würde 
dafür ausreichen. Beiden Mann-
schaften war anzumerken, dass 
die Kräfte nachließen – ebenso 
wie die Bereitschaft, konse-
quent nach hinten zu arbeiten, 
besonders bei Ober-Ramstadt. 
Ein langer Ball von Volkan Altan 
auf Dennis Hüfner und eine gute 
Ballannahme reichten aus, um 
alleine vor dem Torhüter aufzu-
tauchen und das 1:0 zu erzielen.

Ein etwas fragwürdiger Elf-
meter brachte den Ausgleich 
für Ober-Ramstadt. Kurz vor 
Schluss bekamen dann auch 
die Erzhäuser einen ebenso 
umstrittenen Strafstoß zuge-
sprochen, den Dennis Hüfner 
zum 2:1-Endstand verwandelte.

Am Ende stand Platz zwei für 
die Blau-Weißen – der Turnier-
sieg ging verdient an Messel. 
Ein Dank gilt an dieser Stelle 
den Gastgebern für die gute 
Organisation und Ausrichtung 
dieses gelungenen Turniers.

Zum Einsatz kamen: Muzafer 
Dolovac, Christian Laux, Ro-
bert Wilczek, Alexander Britz, 
Anton Shkrelli, Dennis Hüfner, 
Ejub Bubalo, Volkan Altan, Marc 
Schmidt, Martial Fotsing Kam-
gang und Enrico Klötzsch.

Nachtreff en der Ski- und
Snowboardfreizeit

Erzhausen (jj). Wie die letzten 
Jahre auch, fand auch dieses 
Jahr das Nachtreff en für die 
Ski- und Snowboardfreizeit 
Erzhausen am 22.05.2026 in 
der Grillhütte in Erzhausen statt.

Nahezu 100 Teilnehmer und 
Eltern waren anwesend und 
waren gespannt auf den jährli-
chen Freizeitfilm. Nach einem 
off iziellen Teil mit Informationen 
zur Freizeit ging es auch darum, 
einem Betreuer Danke zu sagen, 
für den es die letzte Ausfahrt im 
April 2026 war. Alex Daab war 
einer der Großen im Stamm der 

Betreuer. Es wird ein großes 
Loch zurücklassen, doch es war 
sein Wunsch. Vielen Dank, Alex, 
für 14 Jahre als Betreuer und viel 
Gaudi.

Der diesjährige Hauptfilm 
wurde mit Spannung erwartet 
und hatte nach der Vorführung 
sehr positive Zustimmung sowie 
großen Applaus empfangen. 
Danach war für das leibliche 
Wohl gesorgt und danke an 
alle Spenden für unser Buff et 
seitens der Eltern. Des Weite-
ren möchten wir uns bei allen 

bedanken, die beim Aufbau, 
während der Veranstaltung (die 
Grillmeister) und beim Abbau 
geholfen haben.

Die Freizeit 2027 findet nächs-
tes Jahr vom 26.03. – 02.04.2027 
statt. Die Uhrzeit der Abreise 
steht noch nicht fest.

Eine Onlineanmeldung wird 
voraussichtlich Anfang Oktober 
2026 freigeschaltet und abruf-
bar sein.

Vielen Dank an alle Betreuer, 
die auch durch ihren Einsatz es 
zu einem Superevent gemacht 
haben.

Erzhäuser Schützenverein
Waidmannsheil

feiert Vatertag und trotzt dem Wetter

Erzhausen (cg). Die Erzhäuser 
Schützen waren auf nahezu jede 
Wetterkapriole vorbereitet und 
hatten sowohl drinnen wie drau-
ßen regengeschützte Sitzbänke 
aufgestellt. Der Wettergott hatte 
ein Einsehen und verschonte die 
traditionelle Vatertagfeier mit 
Unwettern.

Leider konnte wegen des vor-
hergehenden Regens die Hüpf-
burg nicht genutzt werden, aber 
das Outdoorspielzeug wurde 
rege genutzt und das Kinder-
schminken war ein voller Erfolg.

Nach zunächst zögerlichem 
Beginn strömten die Gäste zur 
Mittagszeit zu Speisen von 
Steak bis Pilzpfanne und zu ei-
nem bunten Strauß an Kuchen-
sorten und Kaff ee. Ja, es war für 

jeden Geschmack etwas dabei. 
Die Getränketheke war bestens 
besucht, es war ja Vatertag.

Um 14 Uhr wurden dann die 
Sieger des AEWG-Schießens 
geehrt. Der 1. Vorsitzende, 
Sascha Heinrich, wurde bei 
der Überreichung der Pokale 
tatkräftig von der 1. Vorsitzen-
den der Gemeindevertretung 
Erzhausen, Tanja Launer und 
Marianne Kegel, der Kassen-
wartin des SV Waidmannsheil 
unterstützt. Besonders die 
„Blindschleichen“ räumten mit 
3 Pokalen in den Gruppen und 
Einzelwertungen ordentlich ab. 
Sie erhielten als beste Mann-
schaft den Wanderpokal, die 
Herrenmannschaft erreichte 
den ersten Platz der Herrenwer-

tung und mit Christina Kusber 
stellten sie die beste Einzel-
schützin.

Frau Launer überbrachte 
dem Schützenverein außer-
dem die gute Nachricht, dass 
der Zuschuss der Gemeinde 
Erzhausen zur Erneuerung des 
Zaunes um das Schützenhaus 
zum Abruf bereitsteht. Somit 
sind wir dem Start der Arbeiten 
ein Stück näher gerückt.

Zahlreiche Besucher konnten 
trotz der Wetterkapriolen einen 
schönen Tag verbringen. Das 
Fest endete dann wie geplant 
um etwa 19 Uhr. Wir freuen 
uns schon auf den Vatertag im 
nächsten Jahr, an dem uns der 
Wettergott hoff entlich wieder 
gnädiger ist.

Spargel, Erdbeeren & Himbeeren aus eigenem Anbau:
Öffnungszeiten und alle Verkaufsstellen unter
www.spargelhof-appel.de / 06151 375735 / 01578 96 777 62 Spargelhof Appel

Erdbeeren zum Selbstpflücken
täglich 8-18 Uhr


